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Die neue Hera in Rußland.
Prof. Michael von Reußner,  der bekannte russi-

sche Staatsrechtslehrer , schreibt uns über die staatsrechtliche
Tragweite des russischen Reichsdiuma -Gesetzes vom 19. August:

Zur Beurtheilung des Gesetzes über die Reschsduma muh
dor allen Dingen untersucht werden , ob die Duma einen dau.
crnben Rechtszustanö sichern kann . In Europa bildet bie
Grundlage eines solchen Rechtszustandes ein Grundgesetz , das
zweierlei sein muß : einerseits Rechtsnorm , andererseits Ver¬
trag zwischen mehreren unabhängigenFaktoren die zusammen
die gesetzgeberische Gewalt bilden . Der aussührenden Gewalt
wird zwar die nothwendige Selbständigkeit innerhalb ihrer
Sphäre eingeräumt , aber sie ist unbedingt an das Gesetz ge-
ilmden und ihm unterworfen . In einem Rechtsstaate ge¬
hört die Exemtion von einem Gesetz ausschließlich zur Kom-
ptenz der gesetzgeberischen Gewalt . Einerseits die gerichtliche
Verantwortung, andererseits die politische Verantwortlichkeit
irr Verwaltung sichern die Gesetzmäßigkest des Funktionirens
der aussührenden Gewalt . Auf solche Weise werden die sub¬
jektiven öffentlichen Rechte der Bürger gesichert und ' die Si-
lherheit und Regelmäßigkeit des privaten und öffentlichen
Lebens gamntirt.

Leider entspricht das Gesetz über die Reichsduma keines¬
wegs den Forderungen des Rechtsstaates . Erstens ist die Zu¬
stimmung der Duma zu dem Inkrafttreten eines Gesetzes
nicht nothwendig, der Zar hört nur in gewissen Fällen die
Meinung der Duma an , jedoch bindet diese Meinung den Mo-
nnrchen keineswegs, und wie man aus dem Gesetz selbst er-
sicht, kann der Kaiser bei der Enunciation eines Gesetzes auf
tat Rath der Duma vollständig verzichten . Nur eine Zwei-
tattel-Majorität vermag überhaupt irgend welche Rolle in
ta Gesetzgebung zu spielen . Nur eine Zweidrittel -Majorität
sinn<mf den Zaren in Sachen der gesetzgeberischen Jnitia-
M einwirken. Nur eine Interpellation , die von zwei Drit-
Än der Duma unterstützt wird , wird dem Zaren -vorgelegt,
schlich können nur zwei Drittel der Mitglieder der Duma
M des Neichsrathes zeitweilig die Herausgabe eines Ge-
Ms  aushatten. Jedoch — es muß betont werden — der Mo-
®jnf) ist auch an den Beschluß der Zweidrittel -Majorität in
Mer Weist gebunden , nur von ihm hängt in erst .r Linie die

Osichgeberische Initiative ab, er beschließt auch endgültig , ob
MMetzesvorlage , die nicht die Zustimmung der Zweidrit-
^illgorität findet , von der Tagesordnung abzusetzen ist.

E Meinung des Reichsrabhes ist der Kaiser / ebenfalls
MgWunden , er kann ein Gesetz verkünden , daß der Ansicht
- Mehrh eit des Reichsvalhs und der Duma nicht entspricht.

Kleines Feuilleton,
Ei« Vergnügungsreifmder besonderer Art kehrte unlängst,

• ichweizerischen Presse berichtet wird, in einem Rigi-
^ ^ war ein Engländer , der Abends durchaus ver-

ihm der Hotelier selbst die Stiefel ausziehen solle,
, °uch die Hiotelangestellten bemühten, dem Sohne

.-^diesen Dienst zu leisten. Dieser verlangte immer nach-
den Hotelier selber, dem schließlich auch das Ansin-

wurde. Er ließ dem Herrn von jenseits des
f7ftv>Efn' eT öwhe ihm die Stiefel schon aus , allein das

^tb .̂sO. vranken. Der spleenige Engländer war es zufrieden
Nbetvü! Tte  k’ e Summe , worauf er durch den Hiotelier seiner
Wri s 3- entledigt wurde. Auf die Tauer dürste dem
tttoGs (t lI§ ^ktland das Stiefelausziehen auf diese Weise doch
M » .^ uer kommen.

b"*n C'n Erdbeben int Mont Blanc -Gebiet wird dem
Augenzeugen geschrieben: „Wir waren gerade von

llrWr '011 Moräne des ©ladet dArgenvere fChamonix!
*• Ü7 genannten Chalet de Lognau (2040 Meter ) abgestie-

~ en to it die Hütte betreten , wo wir uns eenen
Xe ’" e0l ütl)e führen wollten, als ein gewaltiges Krachen
ES »”’? Holzhaus durchzitterte. Wir hatten alle das Ge¬

ll tzos dem Zimmerboden in die Höhe gehoben
^dbuiäßig flüchteten wir uns sofort ins Freie.

- '?? ^ en wst sofort einen zweiten kräftigen Stoß , von,
m n 1k > " bhr senkrechter Richtung . Gleichzeitig hörten
^ .w°l>en Gletscher her das Donnern der einstürzenden
b» öt-Tv  deracs . Hoch oben in den Coulouirs der Ai.

°"^bt und an den gewaltigen Schnee, und Eis-
lliguille verte, hob ein unheimliches Tosen an, das

- nnyTOtt ' " dauerte . Aus den unzähligen Lawinen-
SwnstiSÄ'^ ^ ufen entwickelten sich rasch mächtige Schnee,
e 2.;. Een , die die majestätischen Hochgipfel eine ge-

die m,Lullten . Gewaltige Felsstücke fuhren donnernd
’tt str - hinunter und ich dachte unwillkürlich an die

-uiHen Alpinisten, die an dem prachtvollen und vollständig
Ton,' i,z °untag s' ch wohl da und dort in Felskaminen
-istes der Kletterarbeit befinden mochten. Möge ein
llnz sie vor Steinschlag bewahrt haben ! Nachdem

mtx  einigermaßen gesammelt hatten, bemerkten wir,

-uns
' l>oin

^ ,

Jedoch stehen dem Zaren auch andere Wege offen zur
Schaffung von Gesetzen außerhalb des legislativen Weges
über Duma und Reichs rach - Zwar ist durch das Gesetz vom
6. Juni 1906 die Herausgabe kaiserlicher Verordnungen neu
geregelt worden . Alle neuen Gesetze und provisorischen Maß¬
regeln , die die Bedeutung von Gesetzen haben , ebenso alle
Veränderungen , Ergänzungen , Sisrirung und völlige Ab¬
schaffung von Gesetzen oder ihre authentische Deutung können
nur nach Anhören der Meinung des Reichsraths und jetzt der
Reichsduma vorgenommen werden . Aber das Gesetz vom 6.
Juni sieht trotz alledem auch wieder solche Akte der höchsten
Person vor , die aus administrativem Wege herausgegeben
werden , unabhängig von allen legislativen berathenden In¬
stituten . Es giebt zur Zeit drei Arten solcher Akte. Erstens
vom Kaiser genehmigte Verordnungen des Ministerkomitees,
einer Institution von sehr unbestimmten Kompetenzen , die
lisher erfolgreich mit dem Reichsrath konturriren konnte.
Zweitens Akte, die als höchste Verordnungen den Modus
der Ausführung von Gesetzen bestimmen . Drittens kaiser-
liche Verordnungen , die nach den: Vortrag einzelner Minister
herausgegeben werden für die laufende Verwaltung . Hervor-
zuhcben ist außerdem , daß die Artikel der Hausgesetze über die
Herausgabe besonderer geheimer Ukase bisher nicht abge-
ändert worden sind. Was weiter die selbständigeGesetzgeb-
ung der Minister in außerordentlichen Fällen betrifft , so ist
sie nur in einer Hinsicht beschränkt worden . Nämlich , wenn
diese Maßregeln mehr als ein halbes Jahr gelten sollen . Ich
rede gar -nicht davvm daß der Belagerungszustand in seinen
verschiedenenArten sowohl aus administrativem wie auf legis¬
lativem Wege eingeführt werden kann . So weisen die einzel¬
nen Arten der Gesetzgebung nur in technisch-bureaukratischer
Beziehung Unterschiede von einander auf , nicht in prinzipiel¬
ler , ein System , das der deutsche Staatsrechtslchrer Professor
Hänel eine vollständige Vermischung von Gesetz und admini¬
strativer Ordnung nennt.

Nach dem Gesetz vom 6. Juni muß der Senat die Rrgi-
strirung solcher Gesetze verweigern , die nicht auf den: vorge-
schriebenM Wege zu Stande gekommen sind, mit anderen
Worten , wenn das Gesetz als Ukas oder als administrative
Maßregel erscheint . Es wird jedoch nicht gleichzeitig festge¬
stellt , was als Gesetz gelten muß und was als ordnungsmäßig
hingestellt werden kann . Wenn man als Gesetz nur solche
Anordnungen ansehen kann , die durch Reichsrach und Duma
gegangen sind, so brauchen selbstverständlich alle Veränder¬
ungen solcher Gesetze, die vom Ministerkomitee heraus gegeben
ivurden , nicht vor die Reichsduma gebracht zu werden . Wenn

; daß an dem neben dem Chalet de Lognau im Bau befindlichen
! zukünftigen Gasthof eine steinerne Fenstcrfassung herunterge-
i stürzt war . Auch im übrigen zeigte dieser steinerne Neubau,
i zurzeit noch ohne Bedachung, mancherlei Beschädigungen. Als

wir nach etwa 2y2 Stunden das Dorf Argentiere erreichten,
i standen die Leute noch ganz verdutzt in Gruppen herum. Viele
; Häuser, die schon dieses Frühjahr durch ein gleichartiges Ereig-
i niß arg mitgenommen und theilweisc aüsgcbessert und neu über-
j tüncht waren , zeigten neue Risse. Vom Giebeldach der schmücken
! Kirche war das gußeiserne Kaeeuz herabgestürzt . Auch zeigte
j das Innere wie das Aeußere dieser Kirche, die schon im Früh-
i fahr stark gelitten hatte, eine Menge neuer Beschädigungen. Auf

dem Kirchhof zählte ich drei Grabdenkmäler , die von ihren
! Sockeln heruntergefallen waren . Spuren einer Erschütterung
j fanden sich auch in unseren Zimmern vor ." Leider sind, wie
I wir bereits berichtet haben, zwei deutsche Touristen dem Natur-
! ereigniß zum Opfer gefallen.

Eine Mädchen-Diebsschnle. Eine Kriminalaffäre , die an
; die berüchtigten Londoner Diebsschulen erinnert , bildet zur Zeit
^ den Gegenstand der behördlichen Unlerfuchung in Wien . Ein
i Polier in Favoriten , ein älterer Dkann, hielt sich einen sörm-
! lichen Harem von jungen Mädchen und leitete diese armen Ge-
l schöpfe systematisch zu Diebstählen an . Zwei Jahre lang trieb
! er das recht einträgliche Metier , ehe es glückte, den gefährlichen
^ Jugendverderbcr festzunehmen. Kürzlich beobachtete ein Mach-
! inspektor in der Mariahilferstraße zwei blutjunge Mädchen, die
! in onfsälliger Weise von einem Schuhwaarengeschäft ins andere
! gingen. Er hielt sie zur Ausweisleistung an und brachte sie

aufs Polizeikommissariat Rudolfsheim . Dort wurde festgestellt,
daß die Mädchen Leopoldine Watzck und Stephanie Fischer hei-
ßen, Hilfsarbeiterinnen und 15 Jahre alt sind. Da der Ber.
dacht vorlag , daß die Mädchen Ladendiebstählc beabsichtigten,
wurden die Erhebungen fortgesetzt, und es wurde hierbei fol¬
gendes ermittelt : Leopoldine Watzek ist die Stieftochter des 56-
jährigen Hauptpoliers Franz Tomek. Um sein Einkommen zu
erhöhen, verfiel Tomek auf die Idee , junge Mädchen zu Dieb¬
stählen zu verwenden. Außer den beiden vorgenannten beher¬
bergte er noch die Hilfsarbeiterinnen Josefa Komarek und
Stephanie Kaiser, beide gleichfalls 15 Jahre alt . AuS diesen
vier Mädchen organisirte er ein förmliches Diebeskonsortium,

wir aber als Gesetz jede Rechtsnorm ,ansehen wollen , gleichgül¬
tig welch>es die Form ihrer Herausgabe gewesen ist, so wird
der Senat die unlösliche Frage zu diskutiren haben , was
überhaupt Rechtsnorm oder Gesetz im sogenannten materiel¬
len Sinne sei. Es versteht sich- von sellbst, daß der Monarch
als der uneingeschränkte Inhaber der gesetzgeberischen Ge¬
walt und vor allen der gesetzgeberischen- Initiative allein im-
stanbe ist ,die Frage zu entscheiden , was als Gesetz und was
als ädministrative Verordnung zu gelten hat , und wenn die
selbstherrliche VerordnungsmöglichLeit alle wichfigen Zwerge
der Gesetzgebung usurpirt , so wird der Senat , der ja jede
Selbständigkeit entbehrt , dem nicht entgegentreten können.
Es liegt zu Tage , daß weder das Gesetz vom 6. Juni noch dis
Errichtung der Reichsduma Gesetze im eigentlichen Sinne deI
Wortes , die Gesetzmäßigkeit der Dertvaltunz und einen dau¬
ernden Rechtszustaird sichern können . Die „legale " Willküv
und die Anarch -ie bleiben wie früher charakteristische Züge des
russischen Absolutismus und der vollstairdige Mangel an sub¬
jektiven öffentlichen Rechten ergänzt dieses Bild . Die Ideen
des Rechtsstaates fordern , wie Professor Anschütz mit Recht
bemerkt , mit Nothwendigkeit die organisatorische Abtreltnung
der rechtsetzenden Staatssunktion von Regierung und Justiz;
denn es wäre ein Widerspruch an sich-, denjenigen , die beru.»
son sind , das Gesetz zu erfüllen , die Vollmacht zu belassen, es
aufzühüben ."

Bie Friedenskonferenz
tagte gestern Vormittag bis 12 Uhr . Nachmittags wurden die
Verhandlungen wieder ausgenommen . Die Nachmittagssitz¬
ung dauerte 1J Stunden . Der offizielle Bericht über die
gestrige Berathung der Friedenskonferenz besagt, die Proto¬
kolle feien in gebührender Form unterz -eichnet worden . Die
Sitzung wurde bis Samstag vertagt , woraus man auf den

gsgsnseltlgsn Willen zur PeriUlndigung
schließt. Die Japaner sollen Vorschläge in neuer Form ge¬
macht haben . Offiziell wird erklärt , in der gestrigen Vormst-
tagssitzung seien Meinungsverschiedenheiten in Bezug auf
den Wortlaut des Protokolls entstanden . Es wurde dann be¬
schlossen, das Protokoll im Ganzen zu verlesen und über die
strittigen Punkte in der Konferenz zu entscheiden. Diese Ar¬
beit wurde dann zur Zufriedenheit erledigt.

Die Slmraung
schlug gestern beständig um . Die Entscheidung hängt haupt¬
sächlich von der Frage der Indemnität ab. Japan soll

dem er seine Instruktionen gab. Er behielt die oberste Leitung
in den Händen und ließ seit nun fast zwei Jahrey die be°
dauernswerthen , von ihm verführten Geschöpfe' fast in allen Be¬
zirken Wiens Tag für Tag Diebstähle ausführcn . Es waren
meist Ladendiebstähle, die je zwei Mädchen, als Käuferinnen
auftretend , verübten . Der Gesammtschaden beträgt, soweit
schon bis jetzt feststeht, weit mehr als zweitausend Kronen. In
der Wohnung des Diebsvaters wurde eine Haussuchung vorge.
nvmmen, und bei dieser fand man nicht weniger als neunund¬
sechzig Pfandscheine über versetzte Kleidungs - und Wäschestücke.
Die Scheine wurden mit Beschlag belegt. Tomek und die vier
Mädchen wurden verhaftet . Sechs andere junge Mädchen, die
-an den Diebstählen gleichfalls betheiligt waren , wurden der
Staatsanwaltschaft angezeigt, jedoch auf freiem Fuße belassen.

Das idyllische Leben des Zaren in Petcrhos schildert ein
englischer Korrespondent , der ausgezeichnete Informationen "zu

haben behauptet, in den rosigsten Farben : „Der Zar führt jetzt
in Peterhos ein sehr ruhiges und einfaches Leben, und er befin¬
det sich stets in der besten Stimmung . Seit dem Kanonenschuß
bei dem Fest der Wasserweihe der Newa im Januar ist er al¬
lerdings nicht viel besser daran als ein Gefangener in seinem
Schloß. Aber in seinem ganzen Benehmen und in seiner Un¬
terhaltung deutet nichts darauf hin, daß er sich dadurch belästigt
suhlte. Wenn ihn nicht die Regierungsgeschäste in Anspruch
nehmen, sieht man ihn oft in einem Automobil, das er selbst
lenkt. Ueberdies spielt er sehr viel Tennis ; seine Vorliebe für
dieses Spiel zeigte sich erst neulich wieder. Der Hofzalmarzt un¬
tersuchte die Zähne der Kaiserin , und während der kurzen Zeit,
die diese Untersuchung dauerte , fragte der Zar dreimal an, ob
seine Gemahlin noch nicht fertig wäre und mit ihm weiterspielen
könnte. Tee Zar macht mit seiner Familie auch gern kleine
Ausflüge nach dem nahe gelegenen Schloß Ropscha. Gewöhn¬
lich nimmt er seinen Sohn und die kleinen Großsürsünnen zu
sich in das Automobil , während die Zarin ihn zu Pferde beglei¬
tet. Hier im Schloßpark spielt der Kaiser, von einer zahlrei-
chen Leibgarde bewacht, gern mit seinen Kindern. Die kleinen
Großfürstinnen laufen oft barfuß über den Rasen und belustigen
sich mit ihrem Vater in allen möglichen Spielen , während die
Zarin das in einem Korbe mitgebrachte Frühstück auspackt, dem
alle tüchtig zusprechen . . ."
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formalen Zugeständnissen nicht abgeneigt sein.
Man iveiß , haß Rövsevelts Vorschlag einerseits Japan - For¬
derung nach Ersatz seiner Kriegsausgaben gerecht wird , ande¬
rerseits aber auch Rußland instandsetzt , der Welt gegenüber
zu erklären , daß es weder einen Fuß breit Landes abgetreten,
noch eine Kopeke Kriegsentschädigung bezahlt hat , kurzum,
daß der Vorschlag des Präsidenten in Anregung brachte , daß
Rußland Sachalin ganz oder zum Theil zurückkausen solle,
und zwar sür eine Summe , deren Höhe, salls die beiden krieg¬
führenden Mächte sich darüber nicht einigen können , durch
eine später zu bestimmende Art Schiedsspruch festgesetzt wer¬
den soll . Der Kaufpreis und die Summen , -die Japan von
China für Abtretung der chinesischen Ostbahn , von Rußland
für den Unterhalt der russischen Gefangenen erhalten soll,
würden den gesammten Kriegskosten Japans gleich kommen.
Dieser Vorschlag läuft in seiner Anwendung darauf hinaus,
'daß Japan bezüglich des Artikels fünf , Rußland bezüglich des
Artikels neun nachgiebt.

* * *

lTelegramme .1
Portsmouth , 23. August . (Reuter .) _Es scheint, daß

der Kompromißvorschlag  des Präsidenten Roosevelt
offiziell der Friedenskonferenz heute nicht unterbreitet wor¬
den ist . Präsident Roosevelt hat sich aber die Zustimmung
Japans gesichert. In offiziellen Kreisen hieß es heute allge¬
mein , das Kompromiß sei der Konferenz als japanisch « Vor¬
schlag vorgelegt worden . Fast alle Mitglieder der russischen
Missin sind persönlichfür die Annahme  des Planes
Roosevelts , da er einen ehrenhaften Weg zum Frieden ent¬
hält.

Portsmouth , 23. August . (Reuter .) Die Unterschrift
der Protokolle wurde nicht erledigt.  Vier Artikel wur¬
den unterzeichnet . Nummer sieben wurde vermuthlich ver¬
schoben und drei Punkte werden in Betracht gezogen . Japan
machte einen Vorschlag , den Witte als eine alte Bedingung in
anderen Formen bezeichnete. Er bat um Zeit , um schriftlich
antworten zu können . Japan hat in diesem Vorschläge, der
bis Samstag zu entscheiden ist , eine Million Pfund Sterling
verlangt und ferner vorgeschlagen , Rußland solle Me Hälfte
von Sachalin für 1200 Millionen Mark zurückkausen . Japan
wird auch Artikel 10 und 11 aufgeben.

Oie llnrukien in Rußland.
Auf gemeinsamen Beschluß der agiürenden Parteien

wurde der A u s st a n d in W a r s cha u gestern Mittag auf¬
gehoben . Die Abendblätter erschienen wieder . Heute be¬
ginnt wieder die Fabrikarbeit . Dagegen beschloß eine Stu-
dentenversammlung einstimmig , auch weiterhin keine Vorles¬
ungen zu besuchen.

Kosaken wollten in Dlu tow bei Lodz eine Arbeiterver¬
sammlung auseinander treiben , die Arbeiter gaben Schüsse
ab , worauf die Soldaten durch zwei Salven drei Personell tö¬
teten und mehrere verletzten. Ueber 10 0 A r b e i t e r wur¬
den verhaftet . In Radom  wurde der Polizeimeister
auf der Straße durch) einen Schuß getötet.

* Wiesbaden , 24. August 1905.
Oer Kronprinz.

In Berliner militärischen Kreisen erfährt man , daß der
Kronprinz im Laufe des Monats September zum Major be¬
fördert und gleichzeitig zu einem der Potsdamer Garde-
Kavallerieregimenter , vermuchlich zu dem der Garde du
Corps versetzt werden wird . Wie es heißt , dürfte dies bei Ge¬
legen ! . t des großen regelmäßig am Manöverschluß erfolgen¬
den Avencement , vielleicht cckier auch schon nach den Hsvbst-
parade erfolgen.

Deutfcher Katholikentag in Strasburg.
In der gestrigen dritten geschlossenenVersammlung wur-

de zunächst beschlossen, den nächstjährigen Katholikentag in
Essen abzuhalten . Weitere Beschlüsse betrafen die Unterstütz¬
ung deutscher katholischer Missionshäuser und katholischer
Missioneil im Orient . Hierauf gelangten die vom 4. Aus¬
schuß (Wissenschaft, Schlile , Unterricht , Presse , christliche
Kunst ) Vorherathenen Anträge zur Annahme . Es folgte so¬
dann die Berathung der Anträge des zweiten Ausschusses für
soziale Fragen . Sümmtliche Anträge wurden einstimmig an¬
genommen.

Die dritte öffentliche Versammlung war außerordentlich
zahlreich besucht. Es waren als Gäste noch erschienen die Bi¬
schöfe von Luxemburg und von Speyer , sowie der päpstliche
Nuntius in München Msgr . Caputo . Dieser hielt eine la¬
teinische Ansprache , die in einem warmen Lob der deutschen
Katholiken gipfelte . Geheimrath Roeren behandelte darauf
in längerer Rede das Thema : „Der Kampf gegen die Unsitt¬
lichkeit in Wort und Schrift " . Redner bedauerte das Schei¬
tern der Lex Heinze , und daß in nächster Zeit ans ein Zustan¬
dekommen eines ähnlichen Gesetzes nicht zu rechnen sei: doch
gebe er diese Hoffnung nicht auf . Prof . Mcyenberg -Luzern
sprach hierauf über die Pflicht der Anthcilnahme ^ der Katho¬
liken an Wissenschaft und Kunst . Er vertrat den Standpunkt,
die Wissenschaft und die Kunst könne ihre Ausgabe nur erfül¬
len im Bund mit der Kirche.

Oie flelchssteuerpläne.
Die im Reichsschatzamt ausgearbciteten Steuerpläne im

terliegen zur Zeit der Berathung der Bundesregierungen und
cs läßt sich bis jetzt noch nicht voraussehen , auf welchen Vor
schlag der Bundesrath sich einigen wird . Brs Ende Septem¬
ber wird jedenfalls die Entschciduilg getroffen sein. Staats¬
sekretär Stengel wird spätestens Mitte September aus den,
Urlaub zurückerwartet.

Die II ruen in Deutich-OIarika.
Der KoMmälidaüt des Kreuzers „Bussard " meldet vom

22 . ds . : Oberleutnant z. See Paasche schlug am 10. und 21.
ds . erfolgreich einen Angriff der Kitschileute aus sein Lager
zurück Er meldet , daß alles wohl ist und er nordwestlich nach
Kowoni weitergeht . Am 25. ds . trifft voraussichtlich eine
Attheilung der Schutztruppe in Nyambwiki ein . Ter Aus¬
stand breitet sich südlich, von Kilwa bis zum Mbentürusluß
an der Grenze des Lindibezirks aus.

Der nach Ostafrika beorderte Kreuzer „Seeadler ", der &e-'
reits am 22 . ds . Iap verlassen hat , trifft am 26. September
in Dar -es-Salam ein.

Die N . A. Z . meldet : Ueber die Lage im Gebiete südlich
von Manneranango berichtet Gouverneur Gras Götzen , daß
dort Anzeichen von Unbotmäßigkeit hervocgetreten sind, die
ihn veranlaßt haben , den Bezirksamtmann Bödcr , den Haupt-
niann Jonck und 95 Mann dort zu belassen . Aus den Ma-
tumbibergen ist Major Johannes für seine Person nach Dar-
es -Salam zurückgetehrk und hat gemeldet , daß die Ordnung
aufrecht erhalten werden könne, wenn eine Kompagnie bis
auf weiteres dort bleibe.

vpkerc!es Huhtandes in Deutrch»OitaErika.
Bischof Cassian Spieß,  apostolischer Vikar von Süd-

Sansibar , dessen Bild wir bereits in Nr . 195 brachten , wurde
am 12. Juni 1866 zu St . Jacob am .Arlberg (Diözese Brixen

t yprinZ cc.̂
in Tirol ) geboren . Er studirte in Brixen und wurde
zum Priester geweiht . Später war er zu Sellrain

1889
(bei

Innsbruck ) thätig . 1892 trat er in das Belledfltiner -Mis-

sionskloster St . Ottilien (Oberbayern ) ein . Am 15. Sep¬
tember 1902 wurde Spieß zum ersten Vikar von Süd -Sansi¬
bar ernannt . Bruder Gabriel Sonntag  wurde zu Witzcn-

Ufirveitcx tjCtÄuta Stjetä
berg , Pfarrei Legau bei Memmingen 1873 geboren . Ehe er
sich auf seinen gefahrvollen Beruf vorbereitete , diente er beim
1. Trainbätaillon in München . Bruder Andreas Schol-
z e n wurde am 27. Juni 1876  zu Schleiden in der Effet

\7vefici Tt&cäaj j & tmv
(Rheinland > geboren , Schwester Felicitas H i l t n e r, gebo¬
ren anl 1. Oktober 1876, war die Tochter eines Drechslcrmei-

sters zu Bornholde bei Paderborn . Schwester Cor̂ 7
Eber  t , geboren am i.0. September 1878 zu Obereschenh^
bei Würzburg war erst, wie die Schwester Hiltner , seit cinigI^
Wochen in Afrika und sollte mit derselben durch Bich^
Spieß an ihren Bestimmungsort gebracht werden . »2^

Wieder ein englischer flrmeefkandal.
Tie Reche der Skandale im englischen Heere ist |

um einen reicher geworden . An den Geschützen, mit dem^
Inland und die Kolonien versehen sind, ist festgestellt toorW
daß die Geschütze sür wirkliche Aktionen völlig unbrauchb^
waren . 200 der Geschütze sind bereits in das Arsenal )j»
Woolwich zurückgebracht worden . Die vorzunehmende Äd¬

erung wird eine enorme Summe verschlingen.

Selbstmord Ms Furcht vor den Anarchisten. Die
Ztg ." meldet aus Eisenach, 23. August: Der livländishe
rath und Kreischef Baron von Maydell , dessen Güter im @oi
vernement Livland von Bauern geplündert und niedergebn
worden sind, sodaß Maydell infolge Berurtheilung zmn Todr
durch das anarchistische Komitee aus Rußland floh, hat sich\
folge erneuter Drohungen , die ihm für den Fall seiner Rücktz!
zu seiner zur Zeit in Rußland befindlichen Gemahlin zngestchl
worden sind, in der Nähe des Sanatoriums in Eisenach, ' ™
seit Juni bewohnte, durch einen Schuß in die Schläfe g.
Baron von Maydell war 50 Jahre alt und mit einer Gsi
Charlotte von Pistohlkors verehelicht.

Kriegsgericht . Man meldet uns aus München, 23.
Der Leutnant im 1. schweren Reiter -Regiment Graf (% i
Wolfskeel, Sohn des königlich bayrischen Oberstallmeisters, tom.
de heute vom Kriegsgericht der 1. Division zu 45 Tagen Fe¬
stungshaft verurtheilt . Wolfskeel war ohne dienstliche Besil.
lignng in England eine Ehe mit der Schauspielerin Toylck
eingegangen. Die Verhandlung fand unter Ausschluß der Öef-
sentlichkeit statt.

Drama im Walde. Man meldet uns aus Breslau , 23. Arg.:
Der in Diensten des Grafen Jork von Wartenburg auf Kleii-
Oels stehende Förster Junak wurde im Walde von dem Hilss
jäger Winkler dem Junak dienstliche Vorhaltungen gemacht Hel¬
te, durch zwei Schüsse getödtet. Der Mörder versuchte sichst
dann selbst zu erschießen, verwundete sich aber nur schwer.

Opfer der Berge . Man meldet aus Grindelwald , 23. D-
gust: Die am oberen Gletscher gefundene Leiche wurde mit
Hilfe des ihr beiliegenden Taufscheins als die des August Chri-
stian Griebel , Sohn des Schuhmachers und Schultheißen Grie-
bel in Tiefenlautern festgestellt.

Ein BerlineMAulomobilfahrer überfuhr gestern in Brom-
schweig einen siebenjährigen Knaben, der bald daraus stmb.

Fcujer im Tunnel . Aus Driburg , 23. August, wird ganel-
det : Bei den Arbeiten am Altenbeken« Tunnel entstand hoÄ
Nacht zwischen 12 und 1 Uhr wahrscheinlich infolge eines Kwi-
schluffes der elektrischen Beleuchtungsanlage ein Brand, der den
größten Theil des Baugerüstes einäscherte. Während der
Brandes stürzte der zum Theil wiederhergestellte Tuunck ein uw
riß gewaltige Schuttmassen mit sich. Während des
explodirte auch das im Tunnel lagernde Sprengpulver.
Arbeiten sind eingestellt.

Einsturz eines Couliffenhauses. Man meldet aus Bern, N
August : Von dem im Bau begriffenen Kulissen- und M
korationsmagazin des Stadttheaters stürzte zwischen6 und^
Uhr der mittlere Theil ein, als sich noch, wie angenommen
etwa acht Arbeiter darin aufhielten. Es sind bereits drei
cherr und mehrere Schwerverwundete geborgen worden,
genaue Anzahl der Opfer ist noch unbekannt.

r - ~

Bus der Umgegend.
es Ra mb ach, 23. August. Das zur Zeit hier einguarti«

Bataillon des Leibgarde-Regiments Nr . 115 aus TaEP
Stärke von 2s/2 Kompagnien, sowie der Batoillonsstao,
am Montag , 28. August unfern Ort wieder verlassen uu
weise in Vockenhausenund Niederjosbach Quartier dez: 9
dann später an der Parade bei Homburg theilnehwen. ,
findet auf dem Gelände zwischen Erbenheim , Norden. -
stabt und BierstadtBrigadeexerzieren statt, an weimew ^
Jns .-Regt . Nr . 116 und das Jnf .-Regt . 166 theilnehmen.
diesjährige G a u f a h r t und das sich jedesinal daran ^
ßeüde volksthnmliche Wettturnen des Mitteltaunusgn ■
am Sonntag , 3. September in Erbenheim statt. M ««iD
wird sich auch die hiesige Turnerschaft mit einigen t?“ asm
der betheiligen. .. -

ch. Erbentzeim, 23. August. Unsere Störche 1® 1 jpefc
den fortgezogen. — Am 3. und 4. September wird »̂ « 8
Taunusgau " in unseren Mauern sein ooiksthüm>lck>
nen abhalten . Dem letzteren wird eine Gauturnsm^
gehen. Die Wettturner der im Taunus gelegenen ~ E
um 6,42 Uhr Vorm , in Igstadt ein, um von ^ ^ (̂ds^
denstadt nach dem Kreuzungspunkt der Frankfurts 7̂ s<nliw<"'
zu marschiren, wo sie mit den übrigen GauverewM ° ' MM
treffen. . . , ,-„ll o« \

B Mvffenhcim, 23. August. Unsere Gemeinde l c-tpK»
Septeucber 600 ,Mann SinQuartiTune eT‘)
viel für unfern kleinen Ort . — Die FalIüPse
hier mit 3,75 Ä  das Malter verkauft. rntäm  E

B Wecker, 23. August. Aus dem v. MvgdebE « ^ d-
keller wurden dieser Tage 18 halbe Stück 1903fr 1 % &■
Champagnerfabrik Wien -Gesellschaft vormals Burg
in Hochheim verkauft. — Der Weinberg des
Spring in Flörsheim wurde von Peronospora un: "
kerie sehr befallen, angetroffen. — Die Bedienung^
einer Dreschmaschine geriethen am Montag ^ ^ paschell̂ '
Zustande aneinander wobei Heugabeln und f ^ Sin ;
Waffen bienten. Obwohl es blusige Köpfe gab, ve
noch ziemlich glimpflich
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—23.  August . In der gestern stattgehabten Sitzung
‘ ? ch-Mausschusses wurde der W e i n b e r g s s chl uß auf den
i(i Sunuft fcstgestellt. Offene Tage sind Montags, Mittwochs
& ^ nmstags Nachmittags, an denen auch das Traubenschnei-
**" ^ ne  Mitnahme eines Beischützen gestattet ist. — Weil ein
iSjJj Verein mit Musik zu Unrechter Zeit und eine Gesellschaft

mit der vorgeschriebenenFahrgeschwindigkeit durch den Ort
Äz -itr erfahren sein sollten, wurden Strafmandate in Höhe

JL resp. von 9 A erlassen. Ob dies zur Hebung des
»^ nchenverkehrs in dem genannten Orte dienen kann, wollen
^dahingestellt sein lassen. Man kann ja in Zukunft an Epp-
I?? vielleicht vorbeifahren. — Zur Stiftung eines Albums für
^ früheren Landrath Herrn Grafen von Schlieffen sind seitens
5 Magistrats auch Photographien  von bervorragenden
«Miilichkeiten' Hochheims so z. B. vom St . Olisabethenkran-
r " anb Pflege-Hospitals, . dem Elektricitätswerk , dem Wasser-
!̂ k usw. gegeben worden. — Die Heizungsanlage  der
Malischen Kirche ist jetzt beschlossene Sache und wird sobald

behördliche Genehmigung ertheilt ist, mit den Arbeiten begon-
E ^ Zillli 16. September ist für .hier die Ein quartier-
!!*<, von 120 Mann und 125 Pferden der Garde -Leib-Eskadron
ia  Dragoner-Regiments Nr . 23 vorgesehen. — Die Zahl der
Kttomqbnehmer von elektrischem Licht beträgt zur Zeit 82, dieje-

der Kraft 6. — Die von der Regierung genehmigte 10.
acheerstelle wird zum 1. September durch Frl . P e h l aus
Marxheim besetzt. — Die Herstellungsarbeiten des Bahnweges
smd soweit gediehen daß der Verkehr  in ca. 8 Tagen wieder
statisinden kann. Der Rest des Banketts, vom Brünnchen bis
z« Bahn wird auch noch mit Cementplatten belegt.

* Miinz , 23. August. Fünf 8—10jährige Knaben spielten
«estern ?lbend am Floßhafen auf Flößen . Dabei gingen die
Stämme auseinander und die Kinder stürzten ins Wasser. Auf

Hilstgeschrei eilten mehrere Arbeiter der Firma Krebs her¬
bei und es gelang ihnen, vier der Knaben zu retten . Der 10.
jährige Heinrich Burkert aber ertrank.  Der Knabe war so-
fort untergegongenund konnte trotz eifrigen Suchens der Ar-
heiter nicht gefunden werden.

Kunfi fcitferoliir und tCIffeufdialt
Beinridi Bulfhaupt f.

Der bekannte Schriftsteller Dr . jur . und Professor an der
Staatsbibliothek zu Bremen ist dort , wie bereits gemeldet, nach
längerer, schwerer Krankheit verstorben. Er war am 26. Ok¬
tober 1849 zu Bremen geboren, studirte die Rechte und deutsche
Litteratur in Würzburg, Göttingen , Berlin und Leipzig, nahm
dam in Kiew eine Hauslehrerstelle an und bereiste von dort
ms den Orient, Griechenland und Italien . Von 1875 war er
in seiner Vaterstadt als Rechtsanwalt thätig und wurde 1879
als NachfolgerI . G. Kohls Stadtbibliothekar . Bulthaupt wax

,̂ r modernen Richtung :n Poesie und Kunst, er war
ETiS -. Litteraturhistoriker thätig und als Verfasser vie-
p' ^Mten auf diesem Gebiet , u. A. schrieb er ein Werk in
S'ivwJÜ ■' bi:e .'Dramaturgie des Schauspiels ", ferner eine

be5 Ferner veröffentlichte er an eige-
l»w ^ Musikdrama „Ahasver ", eine Gedichtsamm.
Mt unb  Muthen ". Ein Jugenddrama von ihm
Ä» gelangte in Bremen zur Darstellung . Es sei
drl" »in ^ Trauerspiel „Die Maltheser ", „Georg Wen-
^ em Schauspiel „Viktoria " u. a.

h ^ ^ ^sllose Mädchen". Roman. Von H. Ehrhardt. Vbr-
^ ŵ st^ ayue, Leipzi -g,  1904 . Die unter dem Pseu-

strbx ein • brbor̂ t schreibende Schriftstellerin Helene Bern»
vanb°:. ,^^ es Mädchen von Anmuth, wie aus dem dem Ro-

u Porttät der Verfasserin ersichtlich ist, hat in
lkkleben' Mädchen" ein Bild aus dem modernen Beam-

geliefert, welches trotz vieler Mängel
sicher lichkeiten voll werthvoller Beachtungen und
Erlitt <n.f W* ^ vhl ist der Einfluß der Romane von
^ ihren (£* -?r eitc' Bernhardt unverkennbar , doch bekundet sie
^hibekan-,'? ' l̂derungen aus dem Leben der ihr augenscheinlich
Wt nnb . in? ^ sEschaftskreise unleugbares realistisches Ta-

^ ° °mdrucksvolle Gestaltungskraft.

8«r

- Wiesbaden , 24. August 1905.

Aus der ITlagiFtratslifzung.
«Nachdrucknur mit Qn- ll-uuugudr M - lU-t)

ts ^ ^ ^ uahme an der 30 . Versammlung de^
tspss Vereins für öffentliche Gesund ' -
'nheim am 13-' 1L ' 15- und 16. September I. I . in
traif, h Mitglieder der Gesundheitskommission

üistroi O 'bemann und Stadtverordneter Dr . Cuntz vom
* bestimmt worden.

rvlcsdadener «Neuer at -RnzetMcr.

Me neu errichtete W a cht m e i st e r st e l l e bei der städt.
Feuerwehr wurde dem Oberfeuerwehrmann Ludwig Kunow, zu¬
nächst probeweise auf 6 Monate vom 1. Nov . l . I . ab über-
tragen.

Eine freigewordene Feldhüter stelle  wurde durch den
Militäranwärter A. Holstein besetzt.

Vis FleiFrfmofh.
Dem Beispiel anderer Großstädte folgend, wurde auch bei

uns gestern Abend in einer großen öffentlichen Versammlung
Stellung zu der gegenwärtigen Fleischtheuerung genommen.
Der ziemlich geräumige Concordiasaal , in welchem die Protest¬
versammlung tagte, war von der arbeitenden Klasse beiderlei
Geschlechts bis auf den letzten Platz besetzt, als gegen 9V2. Uhr
die Versammlung eröffnet wurde . Der überwachende Commissar
hatte keine Veranlassung , einzuschreiten, da der Gang der Ver¬
handlungen mit Ausnahme der Ausfälle gegen die gesummte
bürgerliche Presse sich in einem durchaus sachlichen Rahmen
bewegte. Nachdem die Herren Wiegand , Henzler und
.Hermann  in das Bureau gewählt worden waren , betrat Herr
Parteisekretär Dittmann  aus Frankfurt die Rednertri¬
büne. In cinstündiger Rede beleuchtete er die Ursachen̂ der
gegenwärtigen Fleischnoth etwa in folgendem Sinne : Schon
seit Wochen dringen aus dem ganzen Reiche Klagen über die
enorm hohen Fleischpreise an unser Ohr . In der letzten Zeit
haben diese Magen einen solch weittragenden Charakter ange¬
nommen, daß man behaupten kann, die gegenwärtige Situation
ist eine gefahrdrohendere als im Jahre 1902. Wir stehen jetzt
vor einer allgemeinen volkswirthschaftlichen Kalamität . Am
schlimmsten werden davon die Jndustriegegenden betroffen. Aber
n̂icht nur die dortigen Bewohner , nein auch wir hier im Main-
gau können ein schönes Lied singen. Sind doch z. B . in Wies¬
baden erst in der letzten Woche die Fleischpreise wiederum ge¬
stiegen. Selbst amtlicherseits ist diese stetig zunehmende Fleisch-
theuermig festgestellt worden. Wo stammt dieselbe nun her?
Die Herren Agrarier behaupten bekanntlich, daß die Metzger
diese hohen Preise verursachen. Diese Behauptung entspricht
natürlich keineswegs den Thatsachen. Es fehlt vielmehr an dem
nothwendigen Schlachtvieh auf den Märkten . So sind z. B. in
in der ersten Hälfte des August in Berlin 800 Schweine weniger
aufgetrieben worden als im gleichen Monat des Vorjahres.
Und daher diese unerschwinglichen Fleischpreise. Die Ursachen
liegen tiefer. Einmal trägt an dem Viehmangel die vorjährige
schlechte Kartoffelernte mittelbare Schuld und zum anderen ist
die Nachfrage nach Schweinefleisch von Jahr zu Jahr gestiegen.
Mit der Verbesserung der arbeitenden Klasse geht eine Stei¬
gerung der besseren Erwerbs - und Ernährungsverhältnisse vor
sich. Das kann auch von diesem Monat gegenüber demjenigen
des Vorjahres gesagt werden . Dem verminderten Angebot steht
also eine vermehrte Nachfrage in Lebensmitteln gegenüber.
Infolgedessen die Steigerung . Das sind aber nur scheinbar die
eigentlichen Ursachen. Die wahren Ursachen hat man ganz wo
anders zu suchen. Sie liegen einzig und allein in der Ab¬
sperrungspolitik der deutschen Regierung.
Die Ernährungsweise des deutschen Arbeiterstandes ist noch
lange keine solche, daß sie vom volkswirthschaftlichenStandpunkt
aus befriedigen könnte. Fleisch ist entschieden das wichtigste
Ernährungsmittel . Das Reichsgesundheitsamt hält pro Kopf
täglich 150 G. Fleisch für das gesundheitliche Wohl als erfor-
derlich. Der Soldat hat sogar täglich 220 G . Fleisch zu bean¬
spruchen. Das macht für eine dreiköpfige Familie z. B . jähr¬
lich 480 Pfd . Wer kann sich das bei den jetzigen Fleischpreisen
von den Vertretern des Arbeiterstandes leisten. Und darum
nimmt es gar nicht Wunder , wenn sehr viele Proletarier heute
nachgewiesenermaßen den chronischen Hungertod starben. Die
Arbeiterbevölkerung ist eben, wenn sie sich davor hüten will,
gezwungen, unter den gegenwärtigen Einkommenverhältnissen
zu mindern «erthigen Ernährungsmitteln zu greifen. Und das
hat man Alles der unglaublichen agrarischen Wirthschaftspolitik
zu danken, welche dem Arbeiter die Lebensmittelpreise derart er¬
höht. England z. B . erhebt keine Zölle  ans rohes Fleisch, wes¬
halb natürlich auch das Fleisch bedeutend billiger als bei uns
im schönen deutschen Reich ist. Auch in Amerika, wo bekanntlich
der Verdienst ein bedeutend größerer als bei uns ist, ist das
Fleisch billiger . Dort kostet z. B . ein Pfund Suppenfleisch 17—19
Pfg . Me übrigen Fleischsortcn sind ebenfalls halb so theuer als
unsere jetzigen. Ja , ja die agrarische Zollpolitik uitb die agra¬
rischen Fleischzölle.  Weiter schrauben die Zölle auf
Futtermittel  die Viehpreise in die Höhe. Der wesentlichste
Faktor aber ist die V i e h spe r r e. Sie ist angeblich aus ge¬
sundheitlichen Rücksichten ungeordnet worden. Im Wirklichkeit
aber ist sie von den Herren Agrariern ausgegangen , damit die
Herren in Ostelbien die Macht in den Händen haben, den Preis
nach ihrem Gutdünken zu bestimmen. Also die Vieheinfuhr nach
Dieutschland soll nach Möglichkeit verhindert werden, obwohl
doch statisttsch nachgewiesen ist, daß das Reich nicht im Entfern¬
testen seinen Viehbedarf allein decken kann. Ein Achtel muß
mindestens ans dem Ausland eingeführt werden. Wenn die
Grenze jedoch gesperrt ist, nun dann muß selbstverständlich eine
Preissteigerung für Vieh eintreten . Ausnahmen macht die Re¬
gierung nur in vier oberschlesischen Städten . Sonst ist allerorten
im deutschen Vaterlande die Landgrenze gesperrt . Wie wenig
stichhaltig übrigens die von den Agrariern vorgeschobene sani¬
täre Klausel ist, lehrt deutlich genug die Thatsache, daß seit Beste¬
hen der Viehsperre die Viehseuchen  enorm gestiegen
sind. Gerade am meisten in den für auswärtiges Vieh un¬
zugänglichen Binnenbezirken , nicht aher in den vier oberschle-
fischen Grenzstädten, die die Ehre haben , von den Herren Ostel-
biern bevorzugt zu werden. Es wird demnach der gegentheilige
Zweck erreicht, aus welchem Grunde es wohl kein Mensch glau¬
ben wird , wenn die führenden Agrarier behaupten : Ja , wir
möchten ja schon, aber wir haben ja nur Euer gesundheitliches
Wohl im Auge. Das ist ein leerer Wahn - Der wahre Grund
war doch zweifelsohne nur die Agrarpolitik . Diese fand im Jahre
1900 noch wesentliche Förderung durch das neue Fleischbeschau-
Gesetz. Wollen wir aber einmal das Fleisch ganz aus den Äugen
lassen. Auch Brot und die sonstigen Lebensmittel leiden stark un¬
ter der Absperrungspolitik . Und das jetzt noch vor Inkrafttre¬
ten der neuen Handelsverträge.  Am 1. April n. I.
werden wir noch ganz Anderes erfahren müssen. Nach den neuen
Verträgen ist der Zollsatz doppelt so hoch wie jetzt. Ist heute schon
für den Arbeiter Fleisch ein Leckerbissen, nachher muß überhaupt
auf Fleischgenuß verzichtet werden .Dann leben wir im Zeichen der
Hungerpolitik. Und es darf gar nicht Wunder nehmen, wenn
wieder Krankheiten wie seinerzeit die Genickstarre Platz
greifen. Denn was war sonst der Keim dieser Krankheit. Nichts
weiter als die schlechte Ernährungs - und Wohnnngsweise der Ar¬
beiter. Die Regierung stellt sich taub und stumm dazu. Sie kennt
keine Fleischnoth. Herr Podbielski hat 's gesprochen. Und das
stimmt was der Herr Landwirthschaftsminister sagt. Daß die
Herren Minister übrigens selbst nicht recht klug aus der
verwirrten Politik ihres Kollegen werden das hat seinerzeit
das kleine Rencontre zwischen Berlin und München bewiesen.
Eine Sperre auf die Junkerkaste wäre angebrachter , meint Red-

M. J «tzrg»nx.
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ferent ironisch. Solange also Vieh- und Futtermittelzölle , so¬
wie Grenzsperre besteht, solange leben wir im Zeichen der Fleisch-
und Lebensmitteltheuerung . Und die Herren Agrarier denken gar
nicht an eine Aufhebung. — Zum Schluß agitirt Redner lebhaft
für die Partei und ihre Presse , die einzig und allein die Arbei-
terintercssen vertrete . Inwieweit die ferneren gehässigen Schimpf-
reden auf die gesammte bürgerliche n i ch tsozialdemokratis^
Presse gerechtfertigt waren , das zu unterscheiden möge dahin ge.
stellt bleiben. Dem Redner wurde stürmischer Beifall gezollt. —'
Schließlich gelangte folgende Resolution einstimmig zur An¬
nahme:

„Die heutige im Saalbau „Concordia " tagende Protest¬
versammlung erblickt in der Fleischnoth eine Aussaugung
von Mark und Knochen der untersten Volksschichten zu Gun¬
sten einer Handvoll Leuten vom agrarischen Stamm !. Die
Versammlung protestirt auf das entschiedenste, daß die Jun¬
kerklasse durchs ein raubwürdiges System den Aermsten der
Armen die nothwendigsten Nahrungsmittel vorenthält . Im
Ferneren verurtheilt die Versammlung die Diplomatie und
Staatskunst eines verantwortlichen Ministers , um ein sol¬
ches System durch Nichteingrcifen gutzuheißen. Die Ver¬
sammlung verpflichtet sich, durch Ausbau der wirthschaftli-
chen und politischen Organisation dafür zu sorgen, daß die
Arbeiter zu ihrem Recht kommen. Die Stadtverwaltung wird
beauftragt Schritte zu thun , um in irgend einer Art Ersatz
in solchen Nahrungsmitteln zu schaffen, wo riur die Betriebs,
kosten zu berechnen sind." ;

(Jedenfalls ist damit ahnlichl vie in Frankfurt gemeint: den Be¬
trieb eine'Großschlächterei eventll. mit städtischen Verkaufsstellen
für das Publikum , sowie den städtischen Verkauf von Seefischen
wobei nur die eigenen Betriebskosten , zu berechnen sind, zu er¬
öffnen. D . Red .j — In der sich an den Vortrag anschließendem
Diskussion forderte Herr Hermann  zu recht zahlreicher Be-
theiligung zu den Stadtverordnetenwahlen auf. B . K.

Zur Fleischnoth im Reiche meldet uns heute ein Telegramm
aus Hamburg  daß die Schlächtermeister des Bezirks Ham¬
burg , Altona , Wandsbeck, Harburg , und Cuxhaven beschlossen ha.
ben, eine Audienz  beim Kaiser in Sachen der F l e i s chn o th
nachzusuchen.

(Nachdruck verboten.!
•Dte Baffpflfdif der polt.

Von Dr . jur . E . Koch.
(Schluß .,

Was die Haftung für verspätete Beförderung anlangt , so
tritt diese nur unter Umständen und in beschränkter Weise ein.
Voraussetzung ist, daß der Inhalt der Sendung infolgedessen
verdorben ist oder seinen Werth bleibend ganz oder theilweife
verloren hat. Abgelehnt wurde z. B . die Ersatzleistung in fol¬
gendem Falle . Eine Aktiengesellschaft hatte bei Ausgabe neuer
Aktien ihren Aktionären den Erwerb derselben zu einem Vor¬
zugskurse gegen Vorzeigung der alten Aktien innerhalb einer
bestimmten Frist zugesichert. Ein Aktionär , der neue Wien
beziehen wollte, schickte ein Wcrthpacket mit alten Mtiev ein;
durch verzögerte Beförderung aber kam das Packet erst nach
Ablauf der Frist an , und der Absender erlitt insofern einen
Schaden, als er die neuen Aktien nicht zu dem geringeren Kurse
bekam. Er drang jedoch mit seiner Entschädigungsklage nicht
durch, weil die alten Aktien jo nichts an ihrem Werche einge¬
büßt hatten . — Bemerkenswerth ist ferner folgendes Urtheil:
Es war ein rechtzeitig abgesandtes Brautbouquet erst nach der
Hochzcitsfeier angekommen und deshalb seine Ännahme vom
Empfänger verweigert worden . Auf dem Rückwege nach dem
Absendungsorte verwelkten die Blumen , und der Absender ver¬
langte Schadenersatz von der Post , wurde aber mit seiner Klage
abgewiesen, weil das Bouquet , wenn es auch seinem Zwecke als
Brautbouquet nicht mehr hätte dienen können, doch seinen ge¬
meinen Werth bei der Ankunft am Bestimmungsort nicht ver-
ckoren hätte und das Verderben auf dem Rückwege als Folge der
verweigerten Annahme nur ein mittelbarer Schaden sei, für
den die Post gesetzlich nicht einsteht. Anders als bei sonsägen
Sendungen hat die Post bei Packeten auch ohne „Einschreiben"
oder „Werthdeklaration " zck haften und zwar nach § 9 des Post¬
gesetzes sowohl für Verlust als auch für Beschädigung und^ Be-
förderungsverzug , jedoch nur bis zum Höchstbetrage von 3JC
für das Pfund , wobei der Fiskus sogar noblerweise hei Be¬
schädigung inur eines Gegenstandes nicht das Gewicht dieses
Gegenstandes, sondern das Gesamtgewicht des ganzen Packeis zu¬
grunde legt. Hat z. B . der beschädigte Gegenstand einen Werth >
von 8A  bei einem Gewicht von 1 Pfund , während das ^anze
Packet 3 Pfund wiegt , so ersetzt die Post nicht bloß 3 Ä (den
Meistbetrag für 1 Pfund, , sondern den vollen Werth, der bei
Zugrundelegung des Gesamtgewichts ja noch nicht die gesetzliche
Grenze (3X3 = 9, erreicht . Beim Verluste eines eingeschriebe.
nen Packeis kann man natürlich auf jeden Fall 42 Ä verlangen,
da ein solches in rechtlicher Beziehung die doppelte Eigenschaft
eines gewöhnlichen Packeis und einer Einschreibsendunghat. Bei
den übrigen von der Post besorgten Geschäften, dem Postan- j
weisungs-, Postauftrags -, Nachnahmeverkchr, leistet die Post'
außer dem Transport noch>andere Dienste, indem sie Geldsum- j
men von gleicher Höhe, wie die eingezahlten, dem Adressaten1
aushändigt , bezw. die Nachnahme- oder sonstigen Beträge ein¬
zieht oder Wechselakzepte einholt . Man muß deshalb auch zwi- ;
sehen der Haftung für die beförderten Gegenstände und für die
Ausführung der Dienste unterscheiden. Bei PostanweisunWn
„leistet die Post für die eingezahlten Beträge Garansie", d. h.
natürlich für die richüge Auszahlung an den Adressaten. An'
diese undeutliche Fassung des Gesetzes hat sich übrigens eine
Fülle von Streitfragen geknüpft, von denen ich folgende heraus¬
greifen will : Ein Postbeamter hatte zur Bezahlung seiner
Gläubiger Postanweisungen abgeschickt, ohne die Beträge an
die Postkasse abzuführen . Die Summen wurden an die Adres.
säten ausgezahlt . Als der Schwindel aufgedeckt wurde, forderte
die Post von den Empfängern die Beträge zurück. Das Reichs¬
gericht hat diese Rückforderung für unstatthaft erklärt , mit die¬
ser Entscheidung allerdings großen Widerspruch gefunden.

Bei Nachnahmesendungen wird für die Sendung selbst nur
nach Maßgabe der für Sendungen ohne Nachnahme geltenden
Grundsätze gehaftet. Um sicher zu gehen, schicke man daher auch
diese Sendungen eingeschrieben oder unter Werthangabe. Für
die Erhebung des Nachnohmebetrages haftet dagegen die Post,
obwohl das bestritten wird , nach den allgemeinen Rechtsvor-
schristen, d. h. für jede Fahrlässigkeit . — Postauftragsver-
kehr schließlich lmftet sie für den Austragsbrief selbst, wie für
einen erngeschriebenen,̂ und für den eingezogenen Betrag , wie
für die auf Postanweisungen eingezahltcn Beträge. Dagegen
leistet sie für rechtzeitige Vorzeigung oder Rücksendungund für
die Beobachtung der besonderen Vorschriften des Wechselrechts
keine Gewähr . Diese im vorstehenden geschilderte Haftpflicht
der Post kann aber unter Umständen aufgehoben werden.. Sv
gibt der 8 15 des Postgesetzes der Postverwaltung das Recht,
im Falles des Krieges und gemeiner Gefahr durch öffentliche
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Bekanittmachung zu erklären, daß sie jede Haftung ablehne und
die Beförderung nur auf Gefahr des Absenders übernehme. Mit
dieser Erklärung erlischt dann allerdings auch ihr Beförderungs-
Monopol. Von diesem seltenen Falle abgesehen ist die Post
haftfrei , wenn der Schaden durch die eigene Fahrlässigkeit des
Absenders oder durch die unabwendbaren Folgen eines Natur¬
ereignisses süb-rigens ein engerer Begriff als der der höheren
Gewalt ) oder durch die natürliche Beschaffenheit des beförder¬
ten Gegenstandes herbeigesührt ist. Eine Fahrlässigkeit des Ab¬
senders liegt z. B . vor, wenn er ein Packet mangelhaft ver¬
packt oder eine Sendung ungenau adressirt. So hat einmal je.
man den Vornamen des Empfängers in der Adresse einer Post¬
anweisung weggelassen, obwohl zwei Personen desselben Fami¬
liennamens und Standes am Bestimmungsorte wohnten; der
Betrag war an den Namensvetter des richtigen Adressaten aus¬
gezahlt und von diesem behalten und verbraucht worden. Die
Post verweigerte jede Ersatzleistung. Beruft sich die Post da¬
rauf , daß der Schaden durch die unabwendbaren Folgen eines
Naturereignisses verursacht sei, so muß sie Nachweisen, daß es
ihr durch keinerlei Vorsichtsmaßregeln möglich gewesen wäre,
diese schädstchen Folgen zu verhüten. Wird beispielsweise ein
Postgebäude samt den in ihm lagernden Sendungen durch einen
Blitzstrahl eingeäschert, so hat die Post den Schaden zu ersetzen,
wenn das Gebäude nicht mit einem Blitzableiter versehen war,
weil ein solcher nach dem gewöhnlichen Lauf der Dinge die
Gefahren des Blitzes abwendet . Daß die Post für den durch
die natürlicheBeschaffenheit der beförderten Sachen eingetretenen
Schaden , etwa das Verderben von Nahrungsmitteln im Som¬
mer , nicht aufzukommen hat, ist selbstverständlich, ebenso daß sie
nicht für Schaden haftet, der auf ausländischen Beförderungs-
vnsdalten entstanden ist. Sodann hat die Post für das , was an
dem Inhalte einer Sendung fehlt, unter keinen Umständen ein-
zustehen, wenn der Verschluß und die Verpackung bei der Aus¬
händigung an den Empfänger äußerlich unverletzt und zugleich
das Gewicht mit dem bei der Einlieferung ermittelten überein¬
stimmend befunden wird. Nimmt der Empfänger eine Sen¬
dung unbeanstandet an, d. h. öffnet er sie nicht alsbald nach
ider Empfangnahme und bringt ein etwaiges Fehlen bei der
Post sofort zur Anzeige, so wird dadurch die Rechtsvermuthung
begründet , daß Verschluß. Verpackung und Gewicht in Ordnung
waren . (8  7 des Postgesetzes.)

* Personalien . Herrn Departementsthierarzt Dr . Ernst
Otto Augst ein in Wiesbaden  wurde der Charakter als
Veterinürrath verliehen.

* Der Kaiser in Cronberg. Der Kaiser ist mit Gefolge ge-
stern Abend zum Besuch des Priuzenpaares Friedrich Karl von
Hessen und des Kronprinzenpaares von Griechenland auf Schloß

.Friedrichshvf eingetroffen. Zum Empfange waren auf dem Bahn»
Hofe anwesend: die beiden Schwestern und Schwäger des Hai-

.sers , der Landrath des Obertaunuskreises v. Marx und der Mir.

.germeister Pietsch. Daselbst nahm der Kaiser auch die Meldung
des neuen Regierungspräsidenten von Wiesbaden , Dr . v.
Meister  entgegen . Nach herzlicher Begrüßung erfolgte mittels
Automobils die Fahrt nach Schloß Friedrichshof , wo eine kom.
binirte Kompagnie unter Hauptmann v. Lüttwitz Schloßwache
bezogen hatte. Die Rückreise des Kaisers nach Schloß Wilhelms»
höhe ist auf Freitag Nachmittag 3 Uhr festgesetzt.

* Der Kaiser kommt nach der Marksburg . Ein Besuch des
Kaisers auf der M a r ks b u r g bei Braubach ist für die Zeit
um Mitte September , wo das Hauptquartier während der Kai¬
sermanöver bei Koblenz sein wird , in Aussicht gestellt worden.
-.Die malerisch gelegene Marksburg gehört der Bereinigung zur
sErhaltung deutscher Burgen ; sie hat auch den im wesentlichen
vollendeten Ausbau und die innere Ausstattung der Burg auf
eigene Kosten durchgeführt. Eine Hauptanziehung bildet die
kaiserliche Wasfensamnüung im Rittersaal.

r . Extrazug in 's Paradeseld . Freitag , 8. September wird
hier 41/2  Uhr auf der Taunusbahn ein Extrazug nach dem Para¬
defeld abgelassen werden, woran sich die hiesigen Krieger - und
Militärvereine  betheiligen . Eine PreisermößigunF für
Hin - und Mickfahrt wurde den Theilnchmern bewilligt.

* Kranken-Salonwagen werden jetzt von der preußischen Eisen¬
bahnverwaltung eingeführt . Es sind^ im ganzen acht derartige
Wagen vorgesehen, die auf den wichtigsten Knotenpunkten aufge¬
stellt werden sollen und zwar in Altona, Charlottenburg , Köln,
Elberfeld , Ems , Erfurt , Frankfurt und Wiesbaden.  Für
die Benutzung des Wagens sind, wie für andere Salonwagen , 12
Fahrkarten 1. Klasse erforderlich. Das Innere des Wagens ist
in zwei Salonobtheile sowie in einen Dienstraum getheilt.
Außerdem gibt es Wascheinrichtung, Schränke für Eis und Fla¬
schen usw. In der Mitte der Hauptabtheilung befindet sich ein

^besonderes Krankenbett, das auch als Tragbahre benutzt werden
kann. Auch im zweiten Salonraum ist ein Bett für den Be¬
gleiter des Kranken ausgestellt.

. r. Verkehrsnachricht. Der Frühpersonenzug der Taunus»
bahn Nr . 337 . Frankfurt ab 5 Uhr26 Min ., Wiesbaden an 6
Uhr 45 Min ., soll auf Ansuchen von Interessenten bei Inkraft¬
treten des Winterfahrplans für den Monat Oktober mit der-

, selben Fahrzeit bestehen bleiben. Ab November soll er ausfal-
len . Die eingleisige neue Bahnlinie Homburg-Wiesbaden ist
zwischen Höchst-Rebstock an die beiden Gleise der Täunusbahn
angeschlossen. Die Ein - und Ausfahrt wird mittelst Centralwei¬
chenstellung ausgeführt.

* Anto-Erkennungsnummern . Dem Regierungsbezirk Wies¬
baden sind die Auto-Erkennungs -Nummern 2101 bis 2600 zuge¬
wiesen worden.

* Unsere MilitärHschenGäste aus dem Rhein . Das 1. Batail¬
lon des Regiments 166 „Kaiser Wilhelm" unternahm gestern von
Biebrich aus in Stärke von ca. 550 Mann eine Sonderfahrt
noch Rüdesheim -Aßmannhausen mit dem Dampfer „Stolzenfels"

* Zum Bootsunglück bei Niederwalluf . Vbn dem Bootsoer-
miether Ludwig Schröder  aus Schierstein wird uns mitge-
theist, daß das Boot , in welchem das Unglück geschah, nicht zu sei¬
nem Bootspark gehörte. Insbesondere macht man uns auch da¬
rauf aufmerksam, daß die Boote des Herrn Schröder nach d/n
mustergültigen Berliner Vorschriften mit breitem flachem Bo¬
den erbaut und die vorschriftsmäßige Mindestbreite von 1,25 m.
besitzen, sodaß ein Kentern bei zulässiger Belastung absolut aus¬
geschlossen ist. Im übrigen ist das verunglückte Boot , welches
einem anderen Bootsvermiether gehört, wie üblich von den Be¬
hörden im Frühjahr untersucht und für drei Personen geaicht
worden, sowie für das Befahren des Rheinstroms tauglich be¬
funden worden.

* Eine Vermehrung der Anzahl de,, preußischen Lotter»ie.
loose steht nach der „N. Pol . Korresp." zu erwarten . Sie wird
in derselben Weise wie nach Abschluß des zwischen Preußen und
Mecklenburg beziehungsweise Lübeck geschlossenen Vertrages er¬
folgen. Die erwähnte Korrespondenz meldet weiter , daß von ei-
ner Stellungnahme Oldenburgs zu einem bevorstehenden Lotte-
rieverrrage zwischen Preußen und Oldenburg bisher nichts be-
kmni  sei.

WteSvaAeue« General-A«ze«,e ».

D . Von Stufe zu Stufe . Ter 42jährige Brauer und Kauf¬
mann Karl Wilhelm Müller aus Wiesbaden,  der das Gym¬
nasium absolvirte und als Einjähriger gedient hat , ist durch den
Alkoholgenuß von Stufe zu Stufe gefallen. Er stand gestern
vor der Mainzer Strafkammer und befindet sich wegen Zech¬
prellerei im Rückfall. Am 24. Juni fuhr er von Wiesbaden
nach Mainz und es gelang ihm in einer Schreinerei Arbeit zu
erhalten . Am Abend besuchte er eine Wirthschaft, trotzdem er
ohne Mittel war .. Er verübte einen Zechbetrug in Höhe von
26 $.  Seine in Wiesbaden begüterte 65jährige Mutter trat als
Zeugin auf und bat um Milde für ihren Sohn , der durch das
Trinken so weit gekommen. Der Angeklagte selbst vertheidigte
sich geschickt und bewies, daß er über ein bedeutendes Maß von
Bildung verfügt. Trotzdem wollte er als Taglöhner in die
Schreinerei eintreten . Er wurde zu 3 Monaten Gefängniß
vernrtheilt . Von der Strafe gehen 6 Wochen Untersuchungs¬
haft ab.

* Mißglückter Selbstmordversuch. Wie uns ein Privat¬
telegramm aus Kastel vom heutigen Tage meldet, versuchte sich
dort heute Morgen 10 Uhr der Schreinergehülfe Wenzel
Hembach  mittels Revolvers zu erschießen. Er brachte sich 4
Schüsse bei, von denen ihn jedoch nur einer erheblich verletzte.

** Neue militärische Gäste gemeldet. Außer den 5000
Mann , die am 4. September in unserer Stadt eintreffen , haben
sich jetzt noch die 1. und 2. Eskadron des Dragoner -Regts . Nr.
7 zu Besuch augemeldet. Sie werden in Bürgerquartieren un-
tergebracht und verbleiben vom 17. bis einschl. 19. September
in unseren Mauern.

** Ein Messerheld. Zu dem vorgestern unter dieser Spitz¬
marke gebrachten Artikel werden wir von betheiligter Seite ge¬
beten mitzutheilen, daß der betreffende Fuhrknecht von seinem
Gegner in beleidigender Weise herausgefordert worden sei.

** Zwischen die Puffer gekommen. In der Nähe der neuen
,Güterhalle gerieth gestern Abend 6H2 Uhr der etwa 20 Jahre
alte Rangierer Philipp Schäfer  zwischen zwei Eisenbahnwa¬
gen. Er trug eine ziemlich bedeutende Quetschung des Unter¬
leibes davon. Nach Anlegung eines Nothverbaudes wurde er
von der Sanitätswache nach dem St . Josephshospttal gebracht.

** Ein städtischer Viehwagen als Unheilstifter . In der
Bodenstedtstraße stürzte gestern Nachmittag kurz vor 3 Uhr in.
folge Versagens der Bremse ein städtischer Gießwagen um.
Hierbei wurde der Feldstraße 3 wohnhafte 32 Jahre alte Tag¬
löhner Karl Enk am rechten Bein sehr schwer verletzt. Nach¬
dem! Herr Dr . Engelhardt die erste Hilfe geleistet hatte , brachte
die Sanitätswache den Verletzten nach dem städtischen Kranken¬
haus.

* Heimische Industrie . Wie sehr sich unsere heimische Mar-
morindustrie in allen Theilen Deutschlands einführt , beweist die
Thatsache, daß die ganzen umfangreichen Marmorarbeiten für
den Neubau des Seidenhauses der Weltfirma „Michels u. Co."
Berlin , Leipzigerstraße , dem „Marmorwerk Wiesbaden ", G. m.
b. H., hier übertragen wurden.

* Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden sind neuerdings
zugelassen für verkehrsschwacheZeit Eichstädt und Ansbach. Die
Gebühr für das gewöhnliche Dreiminutengespräch beträgt in
beiden Fällen 1 A

D . Bestrafte Uhrendiebe. In der Nacht znm 4. April wur¬
de auf der großen Bleiche in Mainz in dem Abzahlungsgeschäft

,ein Auslagefenster eingedrückt und ein Kasten mit 41 Uhren
gestohlen. In Frankfurt und Wiesbaden  wurden einige
Tage später der 21 jährige Maurer Jakob Karl aus Weisenau,
der 18jährige Metzger und Arbeiter Wilh . August Haas aus
Nieder -Saulheim und der Schlosser Heinrich Weintz aus Darm-
stadt, alle häufig vorbestraft und in Mainz wohnhaft, beim Ver¬
kauf der gestoh.enen Uhren erwischt. Ferner wurde noch der
Friseur Gg . Wirth aus Frankfurt verhaftet, der beim Verkauf
der Uhren behilflich war . Sie standen gestern vor der Mainzer
Strafstimmer . Die drei Erstereu waren des Diebstahls und der
Letztere der Hehlerei angeklagt. Die Angeklagten behaupten,
ein „Unbekannter" habe ihnen erzählt , er habe eine große An¬
zahl von Uhren im Felde vor dem Gauthor versteckt. Sie hät¬
ten dieselben dort thatsüchlich gefunden. Da die Angeklagten
des Diebstahls nicht überführt werden konnten, wurden sie we¬
gen Hehlerei vernrtheilt . Karl und Weintz wurden zu je 1 Jahr,
Haas zu 6 und Wirth zu 2 Monaten Gefängniß verurtheilt.

□ Das ist der Fluch der bösen That . Der Maschinentech-
niker Kurt Wilhelm G 0 ldschad  bat zeitweilig, währeicd er
hier wohnte, ein Berhältniß mit einer Ladnerin unterhalten.
Dieses blieb aber nicht ohne Folgen. Er rieth dem Mädchen,
Gegenmittel zu gebrauchen. Die Arme aber zog vor , sich der
Schande zu entziehen, indem sie sich bei Schierstein im Rhein
ertränkte . Nach ihrem Tode fand man die Briefe mit den
„guten Rathschlägen" in der Hinterlassenschaft. Goldschad, wel¬
cher sich seit längerer Zeit schon in Untersuchungshaft befindet,
wird nach dem gestrigen Urtheil noch 1 Monat Gefängniß zu
verbüßen haben.

* Das Abenteuer eines Wiesbadener Kurgastes , welches der¬
selbe in Berlin hatte, und worüber wir vor einigen Tagen be¬
richteten, hat jetzt die Festnahme zweier seiner nächtlichen Füh.
rer zur Folge gehabt. Die Aufmerksamkeit des Eastwirths , wo
der Amerikaner mit seinen Begleitern abgestiegen war , lieferte
sie in die Hände der Kriminalpolizei . Der Wirth ging mit den
beiden Ringen , die der ausgerupfte • Amerikaner zur Bezah¬
lung der Zeche hinterlassen hatte, zum Juwelier , um sie auf ih¬
ren Werth prüfen zu lassen. Zufällig sah er dabei zwei der nächst-
lichen Führer und ließ sie schleunigst festnehmen. Es sind stel¬
lenlose Hausdiener , Burschen von 18 und 19 Jahren . Der eine
baite die Busennadel , der andere den Stock des Amerikaners.
Die Diebe sind geständig und wurden dem Untersuchungsrichter
zugführt . Der Tritte im Bunde ist noch nicht ergriffen . Er
besitzt wahrscheinlich die llbr und Kette und das Scheckbuch. Die
Ringe hat der Gastwirth der Kriminalpolizei ebenfalls zur Ver¬
fügung gestellt.

k. Ein frecher Diebstahl wurde gestern Nachmittag in Bieb¬
rich in dem Hause Wiesbadenerstraße Nr . 107 ausgeführt.
Dort befindet sich ein Cigarrenladen . Zwischen 4 und 5 Uhr
stand plötzlich der in der Küche beschäftigten Frau ein junger
Mann gegenüber und fragte nach einem freien Logis - Da ihm
eine verneinende Antwort zu Theil wurde, ging er unter Ei¬
nigen halblauten Bemerkungen durch den Laden zurück auf die
Straße . Als Abends der Jnl >aber des Geschäfts die Ladenkasse
leerte, gewahrte er zu seinem Schrecken, daß ein gestricktes Beu.
telchcn mit den zurückgelegten Geschäftsgeldern in Höhe von
A  126.50 fehlte. Der Verdacht richtet sich nur gegen den jungen
Menschen, welcher am Nachmittag nach einer Wohnung fragte
und der sich beim Betreten des Ladens die Gelegenheit zum
Diebstabl zu Nutze machte. Der Verdächtige ist etwa 22—24
Jahre alt , spricht das Deutsche mit etwas ausländischem Accent,
hat schmales blasses Gesicht, ohne Schnurrbart , trug dunkel-
grauen Sackrock und Umlegekragen.

SO.

* Die Frühlings - und Sommerfcste der KurverwalwUT"
freuen sich in dig/er Saison ganz besonderer Beliebst-^
wird sich auch das am Samstag dieser Woche stattfinh
ße Sommerfest in seinem äußeren Arrangement m,stH
des Blumenflors , von den Flieder - urch Rosenfesten niq,.
scheiden. Das um 8 Uhr in dem reich illnminirten KniH^
beginnende Doppelkonzert wird von dem Kurorchester sZsi
Ugo Afferni und der Kapelle des Jnfanterie -ReginieAtz
ser Wilhelm ", Dirigent Großherzoglicher Musikdirestor $1?
ausgeführt werden. Auch während des Balles in dem feW
dekorirten Saale , wozu der Eintritt im Promen rdecnizw, L
stattet ist, findet Mlitärkonzert im Kurgarten statt. A
trittskarten zum ermäßigten Preise können nur für die
der Inhaber von Jahressremdenkarten , Saisonkarten,
von Abonnementskarten für Hiesige, gegen Abstempelung
Karten verabfolgt werden. Der Eintrittspreis für Nichts
neuten beträgt SA  Der Ball findet unter allen Umsiändi»
also auch bei ungünstiger Witterung , statt.

* Fremde Sprachen . Der Sprachenverein von 1903 nW.
nach einer zweiuwnatlichen Sommerpause , mit dem 5. Septeŷ ,
seine gewohnte Thättgkeit wieder auf und tritt damit zugleich j,
sein drittes Vereinsjahr ein. Ueber Wesen und Ziele dieses Ben
eins sei hier kurz mitgetheilt, daß sich derselbe die Pflegê
englischen und französischen Sprache zur Aufgabe gestellt hatM
Herren und Damen , welche über genügende Vorkenntnisse verfj.
gen, Gelegenheit bietet, dieselben zu ergänzen und zu erweitern
Diesem Zwecke dienen in erster Linie ungezwungene Kriwersttisi
und Vorträge , ferner auch geeignete Lektüre. Die KorlversiiioiL
abende finden jeden Dienstag für französisch, jeden Donnerstag
für Englisch ab 8V2 Uhr abends im Separatziminer des Hie!
Union Neugasse 7 hier statt und werden durch bewährte natsi.
nale Lehrkräfte geleitet. Eine Erweiterung dieses Progra» z
durch Vermehrung der Konversationsabends , Einrichtung
Bibliothek usw: ist für den kommenden Winter in Aussicht ge¬
nommen. Interessenten mit angemessenen Vorkenntnissen in einer
der erwähnten Sprachen können 2—3 Mal ohne Verbindlich,
keit als Gäste theilnehmen.

* Der Dilittantenverein Urania veranstaltet als Schlußfeier
seiner so' großartig verlaufenen Sommerveranstaltungen am 27,
August einen Ausflug nach Biebrich sSaal zur Turnhalle). Ton
findet von 4 Uhr an große humoristische Unterhaltung mit
Tanz statt. Dabei werden die besten Kräfte des Vereins ein-
treten . Der Ausflug findet bei jeder Witterung statt. f

* Straßensperrung . Zwecks Herstellung einer Gasleimog
wird die Faulbrunnenstraße auf die Dauer der Arbeit für da
Fuhrverkehr polizeilich gesperrt.

* Die Vakanzenliste für Mulitäranwärter Nr . 34 ist er-
schienen und kann in unserer Expedition unentgeltlich eingeichei
werden.

GERieHTSSHHü

Strafkommer-Sifjung vom 24. Huguff.
£in ßausfreund!

Der Hausdiener Albert Gehricke von hier hatte
bei den Eheleuten R . gewohnt . Seit dieser Zeit datirte1
innige beiderseitige Freundschaft. G . ging im Hause ein md
aus , und Niemand hielt ihn einer Perfidie gegen die Fan'"
wie er sie später an den Tag legte, für fähig . Am 9. f
befand er sich gelegentlich eines Besuches unbeobachtet inj
„guten Stube ", in welcher auch der die Werthsachen ders
mrlie enthaltende Sekretär stand. Da nahte sich chm die si
snchnng. Ein Griff , und er hätte einen Schlüssel in
Hand , von dem er gewußt haben mag , daß er oen Sekreln
öffne . Dann setzte er an, schloß auf und machte sich
einem Sparkassenbuch über Jl  340 davon. Das Geld ctl
er nach und nach. Anfang Juli war es bereits vollstisi
alle . Nachdem es ihm gelungen war , sich in den Besitz eu
die Hausthüre öffnenden Dietrichs zu fetzen, stattete er l
Tages , als Niemand von den Insassen anwesend war,
Hause einen Besuch ab und stahl ein zweites Sparkassenb
überoff 600 . dl  100 auch von diesem Gelde hatte er l
verbraucht. Da bemerkte die Familie R . den Verlust,
erstattete Anzeige und der junge Dieb wurde festgenommei
— Wegen schweren und einfachen Diebstahls soll er 1 Io

Gefängniß r̂büßen , abzüglich von 1 Monat Doch'
Das lorgloks Kreditgeber

Die Näherin Bertha Schmidt  von Ulm , eim 43 3$ ®M
alte Person mit ziemlich trüber Vergangenheit , machtem '4
sem Frühjahr Wiesbaden unsicher mit ihren
Thaten . In 2 Pensionen stellte sie sich als GesellschastÂ »
der Frau Kabinettsrath H. vor. Jedesmal mietyete F ®
diese, welche erster Tage eintreffen werde, 2 Zimmer, un-
stellte dann bei hiesigen Geschäftsleuten eine AuswaMm?m
von Maaren . Jedesmal , wenn ihr diese anstandslos gcd-
wurden , machte sie sich damit aus dem Staube . Einw«
ren es seidene Blusen im Werthe von Jl  145 , das
Costümrockeim Werthe von Jl 130. In einem Gasthaust
Mauritiusplatz quartirte sie sich, Wester als Zaünärzün
Jbr Mann , versicherte sie, folge ihr erster Tage zur
nähme an einer im „Europäischen Hof " statffindcndnt
zeit und werde dann ihre Rechnung bezahlen. Wer
kam, war ihr Mann . Als die Rechnung auf Jl  27 -"° b ^
wachsen war , machte sie sich weg . — Wie sich heute erg ^
die Frau als Betrügerin bereits rückfällig. ^ 11$
wurden ihr mildernde Umstände zugebilligt und m
deshalb vor dem Zuchthaus verschont. 1 Jahr ■' ^
Gefängniß aber, abzüglich 6 Wochen Untersuchungshaft'
sie absitzen.

Wetterdienst
ver Laudtvirtschaftsschulezu Weilburg a- d- LM

voraussichtliche Witterung
für Freitag , den 35. August 1905.

Zeitweise windig, zunehmende Bewölkung, NachtS milder, sp"
iu Aussicht. ^

G enaueres  durch die Weitburger Mett erkalten ^ ,
welche au der Sypebition des „Wiesbadener
Anzeiger ", MauriliuSstraße 8, täglich angeschlagen wer«
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BrieffeaBen
Stammtisch im Vater Jahn.  Das Tragen eines

ivlvers ist nicht verboten . Dagegen dürfen Mockdegen
sogenannte Todtschlüger nicht getragen werden . Wasfen-

Weme wurden nur unter der seinerzeitigen Wirkung der Aus-
hmegesetze ausgestellt und sind jetzt nicht mehr nöthig . Der

der Waffe bleibt dann straflos , wenn durch schliff¬
en Beweis festgestellt ist. daß die Grenzen der Nochwehr

Mt überschritten worden sind.
Abonnent R. in Holzhausen.  Ein Unteroffi¬

zier wird für 2 Mann. Fähnrich(Vizefeldwebel) 3, Feldwebel
5, von Leutnant bis Hauptmann 10. Staabsoffiziere (Ma-
jcr bis Oberst) 20. und General etc. für 30 Mann während
der Einquartierung gerechnet. Die Offiziere werden ohne
Verpflegung nur mit Morgenkost gegen Entrichtung des be¬
treffenden Servisgeldes einquartirt. Sonst erhalten fle
nichts. Der Militärfiskris vergütet vom Gemeinen bis Feld¬
webel pro Tag und Kopf 80 I . Dazu kommt das für Ihren
Bezirk geltende Servisgeld . *

Stammtisch  II . Berlin mit Vororten hat zur Zeit
jiter2 Millionen Einwohner.

^ | g | gjgss

kstztE Uelegramme
Der Kaiser auf der Saalburg.

Cronbcrg, 24. August . Der Kaiser  fuhr kurz nach 9
Ubr mit dem Kronprinzenpaar von Griechenland und dem
Prinzeupaar Friedrich Karl von Hessen mittels Automobil
nach der Gaalburg.

Saalburg bei Hoinburg . 24. August . Der Kaiser  und
seine Begleitung traf mittels Automobils um 9Z Uhr hier ein
mb  wurde vom Landrath Ritter von Marx , dem Geheimen
Bnurach Jacobi und dessen Sohn , Bauinspektor Jacobi . em¬
pfangen. Nach einem Gang über den Margaretenweg zu
Nwausgrabungen in^der Nähe des Mithracums begaben sich
bie Herrschaften zur Saalburg , woselbst ein von Konsul Nis¬
sen aus Köln gestisteter Gläserfund . bestehend aus etwa 150
vühlerhaltenen römischen Glasgefätzcn , besichtigt wurde.

Zug-Entgllisuug.
.Bamberg , 24. August . Die Eise nb ahnbetri ebsdi rektion
neldet: Der von Kreuznach kommende Güterzug Nr 1826
techchr gestern Nachmittag das aus „Halt " stehende Ein-

MMssignal und fuhr auf den ausfahrenden Güterzug Nr.
M, auf. Die Lokomotive und sechs Wagen des Zuges 1826

viMisten. Die Geleise Kronach -Gundelsdorf wurden da-
Mch gesperrt. Der Lokomotivführer des Zuges 1821 wurde
mcht verletzt.  Der Materialschaden ist bedeutend . Vier
«gm sind vollständig zeptrümniert . Der eingleisige Ver-

wurde in der vergangenen Nacht wieder hergestellt und

L-rspäwngen^ b^ m ' met )rm  Süfl « erlitten bedeutende
■ » - Fcucrsbrünste.

• ^ Mer' 24- August . In der verflossenen Nacht bpannte
^ ^ Eipcnpapieranstalt von L o e s e r bis aus wenige Ne-
WWaude nieder . 300 Arbeiter und Avbeitetzinnen sind

'Ä* 1? b .Mosel . 24 . August . Auf der Graacher
m r-rcta>  gestern Feuer aus . Die Feuerwehren waren

|Sr » nwmaeB machtlos . 13 Gebäude brannten nie-
«w 20  Familien sind obdachlos.

Kolonialtruppen.
jit 24- August. Das Wilhelmshavener Detachement

von 70 Seesoldaten sowie 30 Marinemannschaften
l'Ulengewehre sind gestern hier eingetroffen . Sie

Bahnhof vom Seebataillon empfangen . Die
" in Tropenuniform machten einen vorzüglichen

HL . Verhaftungen.
24. August . Wie aus Innsbruck gemeldet wird,

rÄreiSeN^ uaer Zeit dort und auch im Gebiete von Trient
BE L cr stu>  n g e n von Italienern vorgenommen.

L ^^ annte sozialistische Agitatoren . Man
Ipisx

-Mn IN Zusammenhang.'
0 Verurtheilt und ausgewiesen.

rä>is6s» ^ ' -? <S.ust- Das Bezirksgericht venirtheilte dm
^du, !aL,',^ 2̂ § ^ ^ ^ eller Siegfried Nacht wegen Falsch-

J ?. ^ ^bm Arrest . Nacht wird alsdann von der
” mi5  Wien aus gewiesen.

.... Opfer der Bergs.-.
«Äa ^ " üust. Bei einer Bergpartie ans den Cima

fein Dekorateur Ludwig Block aus Bremen so-
! yn ab. Ersterer wurde schwer, letzterer leicht der-

hi Mo cm r (U5iuii|u |ujie -ay uunuien . zUCQJl

Hfß firi s öer  bevorstehenden Ankunft des
. 1 den Manövern in Südtirol in den letzten August-

Pola .), gr . Explosion.
i? bei L7 d ^ ^ ust. Infolge vorzeitiger Explosion einer
^WMUta Barbarina wurden drei Soldaten getötet,dfo»; 7 Zucoarrna wurden
^ ^ p,itri £i einer leicht verletzt.

Paris Müado rffst nach London!
Aus Tokio wird gemeldet , daß un-

s^ pa der V,-̂ ^ imkehr des- Prinzen Arisugawa aus
Ä g -, beschlossen habe , einer E i n l a d u n g des
A .ŵ tiast̂ . England Folge zu leisten , um hierauf

■e foßfUr  Ebte des- Kontinents zu besuchen . Diäse
M - 5 nach dem Friedensschluß unternommen werden.

^ariZ o, , Sturm.
*Stoei ' August . An der Küste von Brasilien herrscht
^iser Jwf ^ bin heftiger Stur  m. In den an die

ih»  gerichteten Depeschen ans Bahia findet
' " ^bruck, daß die Jacht „Katharina " mit d

" Galley an Bord gesunken  sei.

die
dem

Der Zwischienfall in Tanger.
Paris , 24. August . Der Sultan von Marokko hat nun¬

mehr auch die französische Note wegen Verhaftung
eines Algeriers  beantwortet und erklärt , daß die Verträge
mit Frankreich nicht verletzt worden seien, weil de- Verhaftete
nicht einem anerkanntest algerischen Stämme angehört . Man
glaubt nicht, daß diese Erklärung Frankreich befriedigen
wird , aber man entnimmt daraus , daß der Sultan geneigt
ist, entgegen zu kommen.

Die Unruhen in Rußland
Kattowih , 24. August . In den Dörfern Sokolowie und

Mordv wurden zwei Polizisten getötet . Auf der Grube Flo¬
ra und Dombrowa wurde gestern die Arbeit eingestellt . We¬
gen des Streiks wurden im Dombrowaer Revier umfassende
Maßnahmen getroffen.

Zur Schasung der russischen Reichsduma.
Petersburg , 24. August . Die hiesige Duma beschloß

zum Andenken der Schaffung der R e i chs du m a eine große
Stiftung zu Gunsten der Armen zu errichten und dem Zaren
in einer Adresse den Dank für die Gewährung einer Volksver¬
tretung , gleichzeitig aber auch, conform der Moskauer Duma,
den Wunft > auszusprechen , der Zar möge auch die Unantast¬
barkeit der Person , die Rede -, Versammlungs - und Vereins-
Freiheit gewähren , damit der Gesetzmäßigkeit der Wahl die
nvthige Garantie geboten werde.

Gehobenes Schiss.
Tokio , 24. August . Den Japanern ist es gelungen , in

Port Arthur den versenkten russischen Torpedojäger „Silmj"
wieder zu heben.

Die Friedenskonferenz.
Portsmouth , 24. August . Als Witte  gestern nochmals

gebeten wurde , sich über das Resultat der Sitzung und die
Aussichten für den Frieden zu äußern , erklärte er, wir haben
nichts zu berichten . Von japanischer Seite wird bestätigt , daß
das Protokoll nur über vier Punkte gezeichnet worden ist, weil
die Japaner bezüglich jener anderen vier Punkte , über die
ursprünglich keine Einigung erzielt worden war , neue Vor¬
schläge machten . Drei weitere Punkte harren noch der Zeich¬
nung und ein letzter ist übergangen worden . In diesem ver¬
buchet man die chinesische Ostbahn , weil man sich über sie
wohl im Prinzip einig war , aber glaubte , die Details erst
nach der Einstellung der Feindseligkeiten -erörtern zu können.

Newport , 24. August . Die Staatszeitung meldet , die
russische Regierung habe bereits Kvntraktc für den Transport
von Truppen aus Ostasien nach der Heimath mit einer Dam-
PsergefellschLst abgeschlossen. Dies wird als sicheres Zeichen
betrachtet . Laß Rußland den Frieden erwartet  und
nur noch bessere Bedingungen zu erlangen sucht. Hier herrscht
die Ansicht^ die Vertagung der Verhändlungen bedeute die
baldige Einigung.

Petersburg , 24. August . Eine -hochgestellte Persönlich¬
keit äußerte sich über den Stand der Friedensfrage o p t i m  i-
fi i s ch. Die gestrige Audienz des amerikanischen Botschafiers
beim Zaren habe einen vollen Erfolg gehabt . Die Unter-
zejch-nung des Friedensschlusses wird aller Voraussicht nach
nur noch eine Frage weniger Tage sein.

HD. SofrgfiüS.

Elektro-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
anstatt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwortlich für
Bolitik und geuilleton : Chesredakreur Moritz Schäfern  nb-
den übrigen Theil und Inserate Carl Röltel , beide yj

Wiesbaden.

S € tiwädllich ^ Ln .der ^ 'twiekluog oüer, , ., , . . . , " beim Lerneu zurück-
bleibende Minder , sowie .blutarme , sich mattfiihlende und
nervöse überarbeitete, leicht erregbare. .Erwachsene jeden
Alters^ gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg
Dr . HOMJIEI/s Haeinatogcn.
. Appetit erwacht , die geistigen und
körperlichen Kräfte werden rasch gehoben , das
Kesaint -Aerven System gestärkt.

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte , ,Dr
Hommel ’s “ Haematogen und lasse sich keine der vielen
Nachahmungen anfreden . jgjg

Der Gesammt -Auflage unserer heutigen
— —Nummer  liegt ein Serieu !oos -Pro-

spekt der Herren Franz Wecker &  Co . in Ham¬
burg , Gänsemarkt 33 , bei, worauf wir unsere Leser be¬
sonders aufmerksam machen. 258/119

EssckSMickss.

, — Das Technikum Mittwcida , ein unter Slaaisaussichi sie-
hcndes höheres technisches Institut zur Ausbildung von Elektro,
und Mas ch inen-Jng enieuren, Technikern und Werkmeistern,
zählte rm verflossenen 36. Schuljahre 3610 Besucher. Der Un¬
terricht in der Elektrotechnik ist in den letzten Jahren erheblich
erweitert und wird durch die reichhaltigen Sammlungen , La¬
boratorien , Werkstätten und Mlaschinenanlagen lMaschiuenbau-
Laboratoriumj etc. sehr wirksam unterstützt . Das Winterse-
mester beginnt am 17. Oktober, und es finden die Aufnahmen
für den am 26. September beginnenden unentgeltlichen Vorun¬
terricht von Anfang September an wochentäglich statt. Aus-
sührliches Programm mit Bericht wird kostenlos vom Sekre¬
tariat des Technikums Mittweida lKönigreich Sachsen) abge-
geben. In den ^mit der Anstalt verbundenen ca. 3000 gm>.
Grundfläche umfassenden Lehrfabrikwerfftätten finden Volontäre
zur praktischen Ausbildung Aufnahme. Das Technikum Mitt¬
weida erhielt anläßlich der Sächs.-Thür . Ausstellung zu Leip¬
zig die höchste Auszeichnung, die König!. Sächs. Staatsmedaille,
für hervorragende Leistungen im technischen Unterrichtswesen".

Auszug aus de» Cevilstanvs Registern der Stadt
Wiesbaden vom 24 . August 1905.

G eb o ren:  Am 17. August dem Schuhmacher Karl We¬
ber e. S ., Hugo Walter . — Am 19. August dem Streckenar¬
beiter Jakob Stadler e. S ., Jakob Martin Johann . — Am
21 August dem Ingenieur Oskar von Hößle e. S . — Am 19.
August dem Inhaber eines Stellenverniittelungsbureaus Jo¬
hann Wallrabcnstein e. T ., Jenny Grete Franziska Emma.
— Am 22. August dem Schuhmacher Kvurad Matthäi e. S .,
Georg Karl . — Am 20. August dem Kellner Adolf Renz e. T .,
Wilhelmine Charlotte . — Ani 18.' August dem Taglohner
Siegfried Wethmüller e. S ., Johann.

Aufgeboten:  Kaufmann Franz Schultheis hier mit
Emma Fuhr in Langschied . — Kutscher Anton Scherz hier
mit Rosa Himinger hier . — Schneider Franz Hartmann hier
mit Franziska Baier hier . — Schutzmann Gustav Sorgenfrei
hier mit Berta Napparell in Neusalz -Neu Randen . — Archi¬
tekt Karl Heuer hier mit Sofie Weyershäuser hier . — Wirttz
Johann August Heer in Mainz mit Barbara Dittmann das.
— Stuckateur Johann Hösl hier mit der Wittwe Elisabeth
Stehle ' geborene Vonüung in Ludwigshafen . — Fabrikarbei¬
ter Heinrich Wagner in Biebrich mit Elisabeth Ehrlich das. —
Gärtner Angeld Fortunata Mattio in Sonnenberg mit Frie¬
da Dorothea Elisa Fey hier . — Prediger Christian Michael
Schwarz hiermit Friederike Schickte in Heilbronn . — Spmg-
ler Edu ^ d Schmitt hier mit Maria Katharine Wilhelmine
Sofie Ott in Sownenbexg . — Sergeant im Feld -Artillerie¬
regiment König Karl , I . Württ . Georg Weyer aus Ulm mit.
Friederike Fuchs hier.

Verehelicht:  Am 23. August Steindruckergehülse Au.
gpst Ries hier, mit. Elise Wolf hier . — Am 24. August Haus¬
diener Philipp Schuhmacher hier, mit Karoline Barth hier. —
Dekorationsmalergehülfe Georg Mchel hier, mit Marie Staat
hier . — Architekt Eberhard Ratz hier , mit Elisabeth Wurm
hier. — Flaschenbierhändler Karl Kreidet irr Mebrich, mit Au.
guste Ebel hier.

Gestorben:  22 . August Maria T . d. Hülssweichenstel.
lers Peter Ober aus Hohenstein, 2 I . — 22. August Henriette
geh. Borck, Ehefrau des städt. Gelderhebers Peter Kiefer, 36 I.
— 23. August Theodore T . d. Oberkellners Kaspar Roesberg,
25 Tg . — 23. August Taglöhner Georg Schwamb aus Biebrich,
40 I . — 22. August Elise geb. Bauer , Ehefiau des Schiffers
Johann Weber aus Mittelheim , 32 I . — 23. August Katharine
geh. Diefenbach, Ehefian des Regierungsbotenmeisters a. D.
Wilhelm Minor , 68 I . — 23. August Auguste T . d. Möbel-
Händlers 2lugust Reinemer 4 I.

Rgi. Slanvesamt.

Slarrdcsantf Biebridi.
Geboren : Am 6. August dem Schlosser Georg Johann

Hainz e. S . — Am 10. August dem Schriftsetzer Franz Ortet
e. T . — Llm 13 August dem Diaconus an der Griechischen Ka¬
pelle in Wiesbaden Sergius von Polevoy e. T . — 14. August
dem Fuhrmann 5peinrich Karl Franz Hochenberger e. S . —
16. August dem Taglöhner Paul Peter Kuoll e. S.

Aufgeboten: Straßenbahnschaffner Adam Wembacher hier
mit Elisabeth Bender , beide zu Wiesbaden . — Tüncher August
Julius Traisbach mit Apollonia Theresia Kraft, beide hier. —
Polizeisergeant Karl Friedr . Mittler hier mit -Maria Walther
in Coblenz. — Fabrikarbeiter Wilhelm Kölsch mst WilhelMms
Karoline Schmidt , beide hier . — Schmied Philipp Karl Lau-
bach mit Magdalena Scheib, beide hier . — Kaufmann August
Ludwig Schneider zu Mainz mit Margarethe Jagelsst , hier —
Fabrikarbeiter Adam Simon zu Fecheicheim mit Elise Göbel
in Wehen. — Sitraßenbahnschaffner August Heinrich Schön¬
nenberg hier mit Elisabethe Kranz in Wiesbaden. — Hülfsho-
boist Otto Friedrich Wilhelm Engel in Wiesbaden mit Else
Wilhelmine Frieda Henriette Schmidt hier. — Mineralwasser¬
fabrikant Sebastian Goedecke mit Bertha Dorothea Zikorsky,
beide zu Mainz.

Verehelicht: 14. Aug. Kfm. Josef Rich. Wackenrenter mit
Maria Josefine Katharina Wilhelmine Johanna Maier , beide
hier. — Kaufmann Peter Hermann August Lang mit Antonie
Ezelms, beide hier . — Miaurer Karl Philipp Schwalbach hier
mit Elise Katharine Schäfer zu Delkenheim.

. Gestorben : 11. August Julie Auguste Louise Grund , 18 I.
— 13. August Ehefrau Sophie Margarethe Rahner , geh . Feh-
renbacher, 46 I .»— 14. August Albert Max Ohme» 2 I . — 15.
August Frieda Auguste Anna Schneider , 4M . — 16. August
Paul Kuoll, 8 Std . — Karl Kiefer.  7 M.

Viele f000=
im Gebrauch!

S hfi Jrte,I*ei ärztli c»er  Autoritäten zeichnendi? Sanitas Monats-Binden
tm Gebrauch durch tadellos guten Sitz, sowie
bequemes Tragen aus Preis das Dtz. Mk. 1. —

, , 6 Dt ^ porto- und spesenfrei,
o kj fe  Gürtel dazu Stück Mk. 1 —

rohgbmd e zur gefl Prüfung kostenfrei!

Carl Clacs .gersandt.Wiesbaden
/nbthlg , ßahnhofstr io . *

Jl

Viefttzof -MarStbericht
für die Woche vom 17. bis 23. August 1905.

Viehgatmng
ES waren

aufge-
triebcn

Stück

Qualität Prei se

per

von

Mk. iPf.

- bi,

Mk. >Pf.

Ochsen. . i 50 \iS 74 78
. . ( 77 li. Schlacht^ 70 72

Kühe . . . ( 1R4 i. gewicht 68 — 74 —
„ ii. 60 — 64

Schweine. 1104 1 kg 1 42 1 48
Mastkälber 581 Schlacht. 1 40 1 80
Landkälber gewicht. 1 20 1 60
Hämmcl 152 1 44 1 50

Anmerkung.

Wiesbaden, den 23. August 1905.
Städtische SchiachthanS -Berwaltung

Marktbericht.
T Wiesbaden . 24. Aug. Auf turnt heutigen Frucht,narllgalten

100 kg Haler, alter, 16 bOM. bis 16.80 Mk.. neuer 14 60 Mk bi«
ln -0 Ml , 100 kg Nichisttroh4.20 Mk. bis 4.80 Mk.. 100 k- Leu
7 00 btS 8.90 Mk. Angefahrtn warenü Wagen mit Frucht und 20
Wagen mir Slroh und Heu.

Kirdilichr Anreigeu.
JAraclitifchc Cultnsgemrinde.

Synagoge Michcisverg.
Sabbaib Morgens 8.30, Aachin. 3, Abend» 8. 10 Ubr
Kochcniagk Morgens 7 30, Nachm. 6 Ubr.
D>e Grmeindebiblihtbek„1 geöffnet: Sonntag von 10 bis 10.30 Uhr.
AIt .>,sraelitischc Cultnsgemrinde . Synagoge: Friedrichstr. 23.irre,tag Abends7 Uhr. ‘
ä ubbntt) Morgens7, Mnssapb9.15, Nachm. 4. Abends8.40 Uhk.
Lochcnlage Liorgens 6 15, Abends6 30 Uhr.
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25 . August 1905.

Bienen -HonigArbeitsmarkt.

| Nachtrag. J
N - riscnrgebülfe jof. ges. 6900

_ Will , Heleuenstr.
I ^ eejuctit jjüm 15 Okl. ein b'eff"
>3 ? Hausmädchen, welches nähen,
plätten u. etwas schneiderp kann,
Rüdesdeiwerstr . 17 . I . 6917

(garantirt rein)
des Bieucuziichter Vereins für Lviesbadeu

uud Umgeseud.
Jede - Glas ist mit der „ Le r'c i n s p l a m ü t“  versehe,.

Bcrkau sstcllen : Quiat » Marktstraße. Vogt . Hellmundf
Nathgcber , Morltzstr. 1. Lauter . Oraniendrogerie , Oramenüraj
Hosmann , Adeiheidstraße 50, Weder , flaisec Friedr,chru,g g. ,
Goetbestraße. Ecke Adolfsallee _ _

Am kommenden Sonntag , den 27 August eröffne
ich wieder meine Stranstwirtichaft und bringe m.

1904er Wein
zum Ausschank.

Wicker . 24. August 1905. 1356
Job. Eberhard Müller.

Wohnnngen etc.
.'Fleerobenstr . z8 . Hth ., 2 Zimmer
W Küche und Keller zu Denn
Näh. Bdh .. 3. St . 6S95 Verschiedenes

Küche zu verm.Zimmer u.
Taunusstr . 34, 2. l Perfekte

übt. Zimmer zu^ uermielhen
- Näheres Eieonorenstraße 4,

6912
empfiehlt sich billigst in und außer
dem Hause 6893

Stiststraße 22, 1.
empfehle in grösster Auswahl zu billigsten Preisen :

Reisekörbe,
! Reise-Handkörbe,

Pickniekkörbe,
Reise-Rollen,
Reise-Riemen,
Schwämme,
Schwamm -Beutel.
Seifendosen,
Hutkörbe,
Hutschachteln

(Holz und Pappe ).
Alle Arten

Koffer, Handkoffer, Handtaschen.

VSS ^ übttjC « findet Schlafstelle
Wl © leinq. 19, B . D. 6809

Äjeriortn eine Brosche (Photo-
'V grapbie) in der Rbeinstraße

Abzugcbe» gegen Belohnung
Frankenstr . 4, 1. links, Abends
nach 6 Uhr. 6916

alramstr. 9, 2. r ., anst. Arb

Gesundheiis - «
Ajfr * finden , g| \

I Qualität , 8W
F p . Dtzd . 1 Mk , mg

p . '/> Dtzd.
_ _ __ _ __ 60 Pfg . _

Irrigateure.
nach Professor Esntarch,

eomplet mit Schlauch -, Mutter - und
Ciystior -Rohr

von RBk . I . — an.
Grosse

Auswahl in ■Sfr™ ” '™1

SnspB&sorienm
%■  CIysti _er- W ■

h  Spritzen CCf
von 60 Pf . an . üi

An - sind Verkäufe,
Karl Wittich

Michelsberg 7
Ecke Gemeindebadgässcheni

Weingut-Verkauf Neueste wicht hygien.

Erfindung
zur Dcrminderung häuSl . Sorgen
— concurreuzloö . — Besitze
gold. Preis -Medaille, Ehrenkrcu,
Ehrendiplom , sowie deulsch. __ui '.b
englisch. Patentamtsschutz . Stück
jahrei. brauchbar, M . 2 Ansr . erb.
Iss. Engelhardt , Berlin
N 41 , Bergstraße 80. 243/118

In reizender Lage der Pfalz , ein
Weingut mit etwas Wald unter
günstigen Bedingungen zu verk.
Offerten u. 1 . 62225 b an
Haascnstein &  Vogler,
A.-G. Wiesbaden. 1735/302

Höhenlage mit Garten , Nähe Wald
und elektr, Bahn zu verk. Offert,
an Selbükäufer unter L . 6883
an die Exp. d. Blattes ._ 6887
hKog .-Bettst. m. Mair ., 1 2thür.
^  Kleiderschrank bill . zu verk.
6921 Metzacrgaffe 35.

Gfsrr//.. ceseuin

Alle Bürsten fü *» die Reise:
Zahn -, Nagel - und Haarbürsten.

Wichs -, Schmutz - und Kleiderbürsten . 8033
Reise -Spiegel und -Kämme.

Brennmaschinen und -Scheeren und alle Toilette -Artikel.
Neuanfertigungu. Reparaturen aller Korbwaaren.

Ferner alle Korb -, Holz -, Bürstenwaaren.
Sieb - und Küferwaaren , Putz und Scheuer -Artikel.

Kap ) Wittiob,
Michelsberg 7,  Ecke Gemeindebadgässchen.

steinerstr. 12, H.
Chr. Tauher, Artikel zur Krankenpflege,

Kircheasse 6. — TeleDhon 717.
sämmtl. NotenL ecordzithcr m. .

^ u . Zubch. Umzuges halb. b.
vk Moritzstr . 41 , 3. 6898
,in Droschke mit 2 Pfferden u.
> Nr . zi» verkaufen.
)ff . n. K . H . 100 an die
ied d. Bl . 6913 Waikmüstlstr . 1» . Glnkerstr . 51.

empsehien die Arbeiten ibrcr Zöglinge und Arbeiter:
Körbe jeder Art und Größe. Bürstenwaaren , als: Seien,

Schrubber . Abfeife. und Wurzelbürsten , Anfchmierer, Kleider- uni
Wichsbürsten ec., ferner : Fustmatten , Klopfer , Strohsfile:e.

Rohrsiyc werden schnell und billig neugcflochten, Kord-
Reparaturen gleich und gut auSgeführt.

Auf Wunsch werden die Sachen abgeholt und mein
zurückgebrachl.

g|(jiif . Kitld-rvctt mit Matr , 2
kleine StoffdivanS sehr billig

zu verlausen 6922 für Kinder, Kranke, Gonesonde.
In mit Wasser verdünnter
Kuhmilch bester Ersatz für

Muttermilch.
Glänzende Anerkennungen
aus Allerhöchsten Kreisen.

Zu haben in Apotheken , Dro¬
gerien etc . Proben und Bro¬

schüren durch das
General -Depot f. Deutschland

iJ.C.F.NeomannSSohn
Lh.gl.Hofl ., Berl in,Tau benstr.51/52.

Jabnstr . 3, Hth. , P . r.
.eltstelle mit Seegrasmatr . b
1 zu verkaufen , 69

Hellmundüraße 3, P . i
Staatlich anerkannt BorsichcrungSvercin auf GegenseitigkeitGgedrauchte moderne Gcgründ . 1800 . Mitglieder 2100 . Bermög . S00S06 M.

Bezahltes Sterbegeld S00 600 Mk.
Aufnahmefähig sind alle gesunden Männer und Frauen unter 45 Jahr.
Wöchentlicher Beitrag für je 100 Mk. L-terbegeid im Alter von weniger
als : 25 Jahr . 4 Pfg .. 30 Jahr . 5 Pig .. 35 Jahr . 6 Pfg .. 40 Jahr.
7 Pfg .. 45 Jahr . 8 Pfg . — In Orten mit 30 Kassenmitgliedern kann
ein Ortsrechner bestellt werden. — Nähere Auskunft erteilt die Ge-
schäslSstellcm Mainz , Gr . Bleiche 58 . 988

Zwangsverkauf
Samstag , den 26 . August er., Nachmittags

3 Uhr, werden im Distrikt Landgraben:
Eiu Morgen Kartoffeln

an Ort und Stelle öffentlich meistbietend gegen BarzGU»)
versteigert. Zusammenkunft an der Wellritzmuhle. _ Jj

Daran anschließend um 4 Uhr ini Distrikt Blei« '
stadter Weg: Ca . ein Morgen Hafer-

Zusammenkunft hierzu: Lahnstraße Nest. „Taunus.

für eine nicht zu große Wohnung,
zusammen oder einzeln zu laufen
ges. Off . 13. A (£ . 66 « ? an
die Erped . d. Bl . 6902

per Ecntuer Mk . 4 .—» zu haben in der
Expedition des „ Wiesbadener General -AnzeigerAm Freitag Abend 9 Uhr findet eine

Rregeneintheilmig esse
und Laben hierzu ' ümmtliche aktiven Turner und Zöglinge zu er.Der Tnrnwart.

Bekmurtmachrmg-MEY’s Stofwischescheinen
Am Freitag , den 25 . August cr . verlteig-r-

im Gartensaale dcs „Deutschen Hofes", Goldgasse 2a on
zwangsweise gegen Barzahlung:

1. Vormittags 91/* Uhr ca. 50 Coupons bessere
stoffe für Herrenanzüge(meist engl. Fabrikat),

2. Mittags 12 Uhr 7 Truhen, 1 antiker Holztisch,
mit alten Büchern und 1 Kiste.

Die Versteiaeruna der Stoffe findet Voraussicht'^

der Kgl. Sächs . u. Kgl. Rumän. Hoflief. pT '

NIETLEDLICH, LEIPZIG-PLAGtflilTZ.
BilUg * praktisch , von Leinen Wäsche kau .,

elegant , tS ^ SePSfip zu unterscheide » .
Obige Handelsmarke trägt jedes Stück.

Vorrätig in Wiesbaden bei : C. Koch, Papierlager
Ecke des Miehelsbergs ; Louis Hutter, Kirchg . 58 ; S . Nemecek,
Bleichstr . 43 ; Carl Michel, Querstrasse 1; E. Groschwitz.
B' aulbrunnenstr . 9 ; P. Hahn, Papetorie , Kirchg . 51 ; Wilhj
Sulzer , Marktstr 10, Hotel „Grüner Wald “ ; Ludw. Becker,
Gr . Burgstrasse 11 ; M x Böttger , Kircbgasse7 ; Ferd . Zange
Marktstrasse 11; V Fay , Gerichtsstrasse 1 ; Cari Braun,
Michelsberg 13; W. Hillesheim , Kirchgasse 40 ; Carl Hack,
Schreibmaterialienhandlung , Rheinstr . 37. — In Biebrich
bei Gg. Schmidt . — In Hachenbarg bei S. Rosenau.

Han httte sich vor Nachahmungen , welch © mit
ähnlichen Etiketten , in ähnlichen Verpackungen
und grösstenteils auch unter denselben Benennungen
ingeboten werden , und fordere beim Kauf ausdrücklich

echte Wäsche von Mey & Edlich.

Heute Donnerstag , den 24 August,
Abends vom 8 bis 11 Uhr:

Grosses lilitärConcert,
ausgeführt von der Kapelle des Hessischen

Infanterie -Regiments Nr . 168 unter persönliche
Leitung ihres Kapellmeisters Herrn J âgel.

Eintritt 10 Pfg ., wofür ein Programm.
Morgen Freitag Abend:

Oettingr » GmlhtMllW
Bekanntmachung* ;|

Mittwoch de» 3 « . August ds.
mittags 3 ‘/4 Uhr , werden die Plätze zum Aufste ^
Carussclls , Schisfi -, Schau -, Znckerbuden
dergl . zur diesjährigen Kirchweihe, welche am * •*^
und 24 . September stattfindet,' öffentlich an ^
Stelle gegen Barzahlung versteigert. ,

Schierster «, den 22. August 1905.

ausnstühvt von der Kapelle des II . blass . Infanterie.
Regiments Kr . 88 . 6894

Telegraphischer Ooursbericht
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgetheilt von derWIESBADENER BANK,
S. Bielefeld & Söhne , Wilhelmstr . 13.

Der Bürgermeister

Frankfurter | Berliner
Anfangs -Cuise:

Vom 22. Aug . 1905.
210 .30 —
194 .10 194.20

—171 .70
165 80 —
244.60 244 .60

—147 .70
14430 —

19 40 19.50
222 .90 222 .70

Bekanntmachung.
Es wird Hiermit zur öffentlichen Kcnntn

daß drei an der verlängerten Blücher- und Sch"
liegende städtische Bauplätze im Wege des
Angebotes verkauft werden sollen.

Schriftliche Angebote sind bis Freitag,
tember d. Js ., mittags 12 Uhr, verschloß
entsprechender Aufschrift versehen im Rathaus, Zlm
abzugeben, woselbst- die Eröffnung der Angebote
wart der etwa erschienenen Bieter erfolgt.

Zeichnungen und Bedingungen können '
mittagsdienststunden im Zimmer Nr. 44 eingei

Wiesbaden, den 23. August 1905.
« 6909 Der Mat

Heute Freitag:
Lichtenhainer Bier,

Hummer , kalt und warm,
Oester . Credit -Actien . . !
Disconto -Commaudit -Anth . .
Berliner Handelsgesellschaft
Dresdner Bank.
Deutsche Bank . . . .
Darmstädter B mk .
Oesterr . Staatabahn . , . .
Lombarden . .
Harpene . . . . . . .
Hibernia . . .
Gelsenkirchener . . . .
Bochumer.
Laurahütte . . , , .'
Türkenlose . .

Tendenz : fest.

Hecht auf Berliner Art,
Thüringer Kartoffelklösse u.Hammelbraten,

Rebhuhn in jeder Form.
NB . Bäder der altberüiimten Adlerquelle

6903Dutzend Karten Mk IO,

6 Pf . Reue holl . Bollheringc 8 und 16 Pf.
ff. marinirte Heringe . 159/271

Telefon 125 . 5 . Schaah , Grabe »straffe 3.



M. 198. Wiesbadener General -Anzeiger^ 80. J»Vk„ »
Bekanntnlachnng.

ffr den Fuhrwerks -Verkehr auf der Casteler-
d Wege vo» Wiesbaden und Biebrich
strâ / „ ach Kaste! Mainz.

^ der Ausführung der Arbeiten der Erweiterungs-
. n &S£r Brücke im Zuge der Ccrstclerstrage, dem Wege

^ T̂Hiesbaden und Biebrich nach Castel Mainz wird die
!°n, rTrntane für den Fuhrwerks-Verkehr, insbesondere
Ä d̂as schwere Fuhrwerk aus die Dauer der Ar-
T“fn ppjji 35 . August d. Js . ab hierdurch polizei-

gesperrt.
Fuhrwerk darf die neben der Ueberbrückung

t̂ «bellte Holzbrücke überfahren. Den Weisungen der für
^ Muaussicht bestellten Personen ist hierbei Folge zu geben.
^ Der Verkehr nach Mainz bezw. Wiesbaden hat seinen
gx. über die Amöneburg und die Rheinstraße in Biebrich

;a Biebrich , den 18. August 1905.
Die Polizei-Verwaltung.

M . I . V. : Schleicher.
Bekanntmachung.

« zlustrage der städt. Steucrkasse werden am 25. August 1905'
S Uhr. im Bersteigcrungslokal, Bleichüratze1, die nachbenannten

ai-ndeten Sachen, nämlich: 1 Sekretär und 1 Fahrrad öffentlich ver-CIX.
SieJbabett, den 24. August 1905. 6905

Mai er , Hilfs-Vollziehungsbeamter.
Beigcttn

JBici

Bekanntmachung.
«rcitug, den 33 August 1805 , Nachmittags 4 Uhr,

O im Versteigerungslokal, siircvgasse 23 bierselbst 1 Firmenschild
Mtn  Ba-rzahlung öffentlich zwangsweise versteigert.
“ Wiesbaden, den 24. August 1905.

Goegge , HilfS-Gerichtsvollzieber.6919

Bekanntmachung.
«reit »« den 25 . August cr .. Mittags 12 Uhr , versteigere

j im Psandlokale, Kirchgasse 23 hier, verschiedene Mobiliargegenstände
Mlstch zw-ngsweise gegen Baarzahlung. 6320

Galonske. Gerichtsvollzieher kr. A.

KeKcumtmactiunci.
Freitag, den 25 . August 1905 , Mittags

12 Uhr, versteigere ich, im Versteigerungslokale, Bleich-
ftioße5 hier:

23 Perser-Teppiche, 1 Sopha mit Umbau, 1Kommode,
1 zweithür. Kleiderschrank, 1 Vertikow 6911

«Mlich meistbietend zwangsweise gegen Baarzahlung.
Meyer, GkriLtsvollikjkher.

Heute
Nag. -m25. August und folgende Tage

Bormittags 9' und Nachmittags 2 '/z Uhr
beginnend :

zorisetzung
der

Kiilj- «. Mollkn-
vNk»-Dklßkiskrslis

des Herrn Adam Sommerer wegen
^d<»llstättdiger Geschäftsaufgabe in meinem

Versteigerungslokale
27  SchwaLbacherstratze 27

meistbietend gegen Barzahlung. 6918

i; Georg Jäger,
Auktionator u Taxator.

27 Schwalbacherffr. 27.

°n der Reise zurückt
3)r. f̂chrefier.

Von der Reise zurück:

Op. Schlipp , Augenarzt.
Luisenstrasse 25. 6869

Teilhaber gesucht.
C ^ intensiveren Betrieb eines hiesigen gut be-

'F ^̂ ikatiousgeschäftes (50°/g Reingewinn)1 ein
î alei' ^Cr°' )er  Viver Theilhaber mit 10 OOi» Mark
Test 96  gesucht. Hohe Reut ' wird zugesichert.
Mi/-s n̂ ten unterT. S . 6899 an die Expedition

°°°ner Gen.-Anz.«. 6899

J> < .',Ä

Reiuaciii Kautlian§
4 Schiersteinerstrasse 4 nächst der Adelheidstrasse u. Rheinstrasse.

\  E
.

%

Mein Mode-, Putz-, Kurz- und Weisswaren-Geschäft
wird

\4%
7^ A \ Durch Massen-Einkäufe bin ich in der Lage, za den denkbar billigsten Preisen

V

am Samstag ' Mittag 4 Uhr
eröffnet.

6906

zu verkaufen.

Reinachs Kaufhaus, Schiersfeinerstrasse 4.
/  eV

S° bJ^ cie

'f/,.

♦ Landwirtschaftliche Landes - und ♦
♦

Jubiläums -Ausstellung . 1736/302♦
Mainz , 14 .—18 . September 1905.

❖
4fr

Froxtsenadeia -llotel,
24 Wilhelmstr >asse 24.

Heilte Donnerstag , den 24 Ang . 1005 , abends
71/* Uhr, findet das allgemein bekannteGai'fen -Konzert
(ausgeftibrt von dem Quartett unserer beliebten 80er)
statt . Keine Bierpreiserhöhung.

Eintritt 10 Pfg., wofür ein Programm,
, Achtungsvoll

Neuer Inhaber : Ernst Hauser.

6907

P SlitiöHt;©0tiC.erwirkt
_L > nst Franke, Civ.-Ing.

Bahnfaofstr . IS

Zur

EinmachZeit
bringen wir auch in diesem Jahre unseren speziell präparirte«

Cmrrmch-Cssig, Marke„Edel",
in empfehlende Erinnerung. Unser Eiumach -Cssig, Marke „Edel ",
ist nach einem besonderen Verfahren, das sich seit »»umehr 24
Jahren glänzend bewährt hat, hergestellt. Derselbe braucht vor dem
Einmachen nicht erst abgekochi zu werden und sind die einzumachen-
de» Früchte nur kalt damit zu übergießen. — Auch bedarf der Essig
vor dem Gebrauch keinerlei Zutaten von Kräuter » und Gewürzen,
da er berc ts darauf gelagert hat Es rersäume niemand, unseren,
speziell präparirte» Einmach -Essig , Marke „Gdcl ", zum Preise von
30 Pfg. per Ltr. zu verwenden.

Lieferung frei Haus in sauber ausgestatteten Haushaltungskorb,
flaschen in allen Quantitäten . Bei größerer Abnahme Preisermäßigung.

Gleichzeitig empfehlen wir unsere anderen Essige und Ia Tafel-
Ocle , sowie prima Himbeersaft zu anerkannt billigen Preisen.

Rot & Linck Nacht'.,
Göbenstratzc 7 . ( Cr. Markus .) Bleichste. 30«

BrimoWandf
WIESBADEN 42.Kirchgasse42.V

gegenüber Schulgasse

Special-Abteilung
für

Original Münchener
Loden Joppen Anzüge

&Peileri nen.
KiMmBaMiiaBaMi

Praktischer Wegweiser für
Alle,

die Erfolge und Stellung , Wohlstand und Ge¬
sundheit erlangen wollen.

Prospekt gratis und franko
durch 789

Reinhold Fröhel, Leipzig.
IfiÄBtAÜ HR gut und billig, auch Zah.
Adi4TA8lVVK II « Äftplilipll lungserieichterungen zu

A . Tveicher , Adclheidftr . 46^b b̂en 907

Hdress*
karten
Slrculare
Preislitten
Fakturen
Rech-
nungenmit.
teilungen
Quittungen
Briefbogen
Wechiel
Poitkarfen
Couverts
Plakate
Statuten

7

Telefon 199

_A.

cy
Vs

L> Telefon 199

HHe  ß rucfefachen
liefert In kflrzeiter Zeit In fauberffer
Husführung und zu billigen Prellen die

Druckerei des
Wiesbadener Generalanzeiger

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden

■■ 8 ülaurUiussfraê 8. »■

Rotationsdruck von IIlaHen-fluflagen

Ein¬
ladungen
mifglieds.
karten
tanzkarien
Programms
bieder etc.

Sämtliche-
Trauer*
drucklachen
in Brief*u.
Kartenform

M



(V" SS. »«VtV IM. Sit . m. «vle »»a»ener ® ewer«I»*l*srtg« . SD.

X Kohlen . X 11  Demetrius
Zur Deckung des Herbst » und Winterbedarfs empfehlen wir

von den besten

Mr-SpfetsffiChen,Mereiffl
in vorzüglicher Qualität und Aufbereitung

alle Sorten Hausbrand-, Hett-
und Yalbfett-Nohlen

deutscheün ( hii*acHiiii88evoDLangenb! >ahni,Paulineetc.
gebrochenen Koks aller Körnungen von „Cosisoli-

dation “, „Schulz ", „Constantin der Gros . e ‘‘, „Sfin»
neszechen “, „Harpen “, Hibernia “ und „Gelsen-
kirchener Werken “.

Ferner:
deutsche Anthracitwürfel von„Kohlscheid " und Halb¬

fettwürfel von„Mariagrube ",sowie belgischeAnker-
Anthracii - Würfel Bonne , Espörance , Herstal,
gesetzlich geschützt;

Braunkohlen -Brikets , Marke Union;
Buchen «und Kief ern -Scheitholz , Kief ern -Anzündeholz

und Bündelholz in jedem Quantum zu billigst gestellten Preisen.

KoMenverkaufs Gesellschaft
m. b . H.

Hauptkontor : Bahnhofstrasse 2.
Zweigstellen : Ellenbogengasse 17, Nerostrasse 17,

Luisenstrasse 24, Moritzstrasse 7,
Bismarckring 30

Fernsprecher Nr . 545 , 776  and 2352.

<293

Etzt Fische» dm« gibt es feine Fleischteuerung!
Aus frisch eingrtroffcuer

Waggoktllltung feifdiee Sßßfifdiß
kommen

Freitag ; früh auf dem markte
und

nur
■oM/

Wslramstrasee 31
im Hofe rechts zu nachstehenden billige « Preise « zum Verkauf:
Feinste große Schellstsche ) per  Pf««»
Feinsten fetten Cabliau R8
Feinsten Seelachs \

im Ausschnitt5 Pfg teurer.
Weitere Fischsorten als : Seehecht , Heilbutt , ff. Tafelzauder , Rothzungen

Merlans , Schollen , Rheinsatm rc. billigst
^ Die Fische kommen direkt vom Fang i« strammer Eispackung nnd Kühl

Waggon , sind daher ebenso frisch und wohlschmeckend, wie im Winter . 6898
Flscliconsum JFrickel , .2 ÄÄ

*defon 778

ParkethodenfabriK Bauschreinerei.
liefert

Parket- &Riemen
Fussböden

in
allen Preislagen

Abfallholz,
per Centner Mk. 1-20

frei Hau *.

©/Zimmer türen
.Ä>

Speoialitäten:

Türfutter , Türbekleidungen,
Haustüren , Treppen.

Vertreter : Chr. Hebinger.

Anzündeholz/ er Centn8rMk. 2 .20.
Bureau u. Laden : Balmhofstr . 4.

Bestellungen werd. auch entgegengenommen
durch Lndwig Fecker , Papierhandl.

Gr . Burgstrasse 11, 1417

beste und beliebteste

10 ™ " " ' *
Cigarre.

loggst Engel
Hoflieferant

12 Taunusstrasse 12.

33 Friedrichstrasse 33
ficke der Neugasse.

2 Wilhelmstrasse 2
ficke der Klieiustrasse

Hochfein parfümirt . 720/97
Hier zu haben bei : Apotheke.
Otto Siebert , n. d. Schlosr

Hübsch
find Alle, die eine zarte, weiße
Haut, rosiger, jugendsrischeSvu- »
sehen und ein Gesicht ohne
Sommersprosse » und Haut»
Unreinigkeiten haben, daher ge.
brauchen Sic nur : 576

Steckenpferd-Lilienmilch»
Seife

». Bergmann & Co., Rade»
beul mit Schutzmarke: Stecken¬
pferd. 5 St, 50 Pf. bei: A. Ber¬
lin- , Fritz Böttcher, A. Trotz,
Ernst Kocks, T. Portzehl, Robert
Santer , Hugo Echondua, Otto
Siebert, Ehr. Tauber. Drogerie
Otto Lilie. Wilh. Machenheimer.
Apotheker Reste!. Drog. MoebuS,
Taunusstr. 2i>. B,ckeLEsklony.576

Zum Verteilen
von Reklamen aller Art, sowie zur
Aushilfe in Geschäften empfiehlt
sichJ . I -einberger , Neu¬
gasse 7. 4440

Korpulenz be-
fettißt ohne

BcrusSstürung, gar. »nschädl., I,
Zcu:>n. Tliicle's Entseltungstee.
Pack:l M. I.vO. Zu Hab. Kronen-
Apothelc, Gerichts- und Oranicn-
strogen-Ecke. 1221/259

Lockenwasser
, Sadulin gibt
jedem Haare un-
verwüst » Locken-
u. Wellenkrause,
Wasser 60 80
und lOO Pfg .,
Pomade Caduliu
80 Pfg . Franz
Mahn , Pars .,

_I Nürnberg Hier
bei ö . Siebert , Drog.
vis-k-vis d Ratskeller , Chr.
Tauber , Drog ., Ktrchg « .
Drogerte Sanitas , Mau¬
ritiusstrafte . 360

TmimiM,
Geld- «. Kildklmre».
II Warner,

1096 Wellritzstr. 32

Kurhaus zu Wiesbaden,
1905.Freitag , den 25. August

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kurorchesters in der Kochbrunnen-Anlagt

unter Leitung des Konzertmeisters Herrn A, V, fl. VOORT,

Choral : „Wie schön leucht uns der Morgenstern “,
Ouyerture zu »Bin Morgen, ein Mittag, ein

Abend in Wien “ Suppd.
Valse des SÄraphins Fahrbach.
Erinnerung an R. Wagner ’s „Tannhäuser “ Hamm.
Der Erlkönig , Ballade Frz. Schubert
Immergrün , Potpourri Sero.
Die schölle Reiterin , Galopp R41er Bels.

Abonnements -Konzerte
des

1.

städtischen Kar - Orchester«
unter Leitung des Kapellmeieters Herrn HERM, IRMER.

Nachm. 4 Uhr:
Onverture zn „Lalla Boukh“ F. David,
Zwei Motive aus „Benvenuto Cellini* H. Bsrlloi
Aegyptiseher Bajaderentanz aus „Diamileh“ <G. Birst.
Ouvertüre »Die Heimkehr ans der Fremde “ »F. Mendshsoaa,
Meditation ».

Solist : Herr «Konzertmeister A, v. d.
Donauwellen , Walzer
Musikalisches Aktienuuternehmen , Potpourri
Kadetten »Marsch

Abends 8 Uhr:
Solisten -Abend,

nnter Leitung seines Kapellmeister » Herrn U60 IFFERU**

J , 8. Bach.
Voort
J . Ivanovid
A. Conradi.
P . Souia.

Ouvertüre zu »Tancred*
Vorspiel ia „Boabdll“
Konzert für Violoneell

Solist : Herr M. Schildbach.

G. Rossini.
M. Mosikow»
A. Klughardt

Ouvertüre zu „Mignon“
itasie brillante ,für Flöte

8,

„Carmen “, Fantasi
Solist : Herr Fr . Danneberg.

. Frühlingslied
. BravouiyVariationen über „An Alexis* für

Xylophon,
Sojist : Herr M.,Jeschkt.

Serenade mivojbligater Trompete
Solist : Herr A. Schwiegt.

Weanex̂ .'Madl’n, Walzer
„Im D.Zhg“,| Brav,our-Galopp

A. Thomas.
Fr . Borns.

F. Msndeliaal*

L, SehiUiflfr

CE

C. Zlehrsr.
F. v. Bh»

VeKsnmmsHuW
.Au, «st 1905»

je Verfügst« ‘
«ttfrupb

rstisße Nr. Ü

Mittwoch, b«tt
tags 4 llhr» wird'
leinen Schlossermeister,
Weher, von Wiesbad
lich gehörende

dreistöckige Wohnhaus
nebst einem zwelftöcktge» Hinterhaus, eine«
ftöckigen Magazin ûndJeinem weiteren zwei!
Hinterhaus nebst/Hvsraum'arider Platter straue
siger Gemarkung geleĝn/bzwischen Christian
Ernst Kneisel, Stockbuih-Nummer 9135^ aau,.
44>,OOO ÖJsf. , im Gerichtsgebäude Zimmer̂98 hiertẑ.gg^
weise öffentlich versteigert.

Wiesbaden, den 21. August 1905. . .. ,»
Königliches Amtsgerichts^

Bekanntmackumg'
Freitag , den 13 . Oktober 1S« 5,

Bäcker Jak - »^ Uhr, wird das den Eheleuten _ _ .
und Elisabeth , geb. Stvrkel , zu Biebrich eigen
gehörige zweistöckige Wohnhaus nebst Seitenbau un
Haus, einem Schweinestall, einem Holzschuppen und
stall, einer Waschküche und Hofraum, belegen in ,
Obergasse, zwischen Wilhelm Menser und K̂arl ^ ^
St . B. Nr. 2196 — tariert zu 20,000 Mack, aA

ver,teiger-Nathause zu Biebrich zwangsweise öffentlich versteig
Wiesbaden, den 3. August 1905. »g

König!. Amtsgerichts,6862

Alte Einaillrtiipfk
werden mit Böden versehen und neu emaillirl

SmaiilirwttdziretzS' 3.



der Ktrrdt Miesdaden. *■
Druck und Verlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden . — Geschäftsstelle: Mauritiusstratze S»

Wettbewerb.
f.  g ut  Erlangung von Ideen für die Ilmgeftaltttttst

-er städtischen Kuranlageu zu Wiesbaden wird
hiermit ein Wettbewerb eröffnet.

Die Unterlagen sind gegen Einsendung von 3 Mark
beim Stadtbauamt, Fricdrichstraße 15, Zimmer 25, zu be¬
ziehen. Dieser Betrag wird bei Ablieferung der Entwürfe
zurückerstattet.

Die Entwürfe sind bis zum
6. Dezember d. Js ., abends 6 Uhr,

im Botenamt des Rathauses abzuliefern bezw. bis zu dieser
Zeit bei einer Postanstalt des Deutschen Reiches Porto- und
bestellgcldfrci aufzugcben:

An Preisen werden ausgesetzt:
ein erster Preis . . 1200 Mark,
ein zweiter Preis . 1000 „
ein dritter Preis . 750 „

Außerdem wird der Ankanj weiterer Entwürfe zu je
300:Mark Vorbehalten.

Die Stadt behält sich ferner vor, auf Grund ein-
siimmiger Beschlüsse der Preisrichter die zur Verfügung
stehende Summe in anderer als der angegebenen Weise jedoch
so zu verteilen, daß der Gesamtbetrag von 2950 Mark
unter allen Umständen verausgabt wird.

Das Prcisrichteraml haben übernommen:
1. der Oberbürgermeisterin Wiesbaden und dessen gesetz¬

licher Stellvertreter.
2. Garienbaudirektor Siebert in Frankfurt a. M.
3. Gartcnbaudircktor Schroeder in Mainz.
4 Gartenbaudirektor Enke in Köln.
5. Gartenbaudirektor Ries in Karlsruhe.
6. Beigeordneter Körner in Wiesbaden.
n Stadtbaurat Frobenius in Wiesbaden.
8. Kurdirektor von Ebmeyer in Wiesbaden.'

Wiesbaden, den 22. August 1905.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der unter der Gutenbcrgschulc befindliche Weinkeller

W im Wege des Angebotes aus die Dauer von drei Jahren
verpachtet werden.

Die nutzbare Kellerfläche beträgt 166,97 qm.
Die Besichtigung des Kellers ist nach vorheriger An¬

meldung bei dem in der Schule wohnenden Pedellen gestattet.
Lageplan und Vcrpachtungsbedingungen sind im Rat-

WW, Zimmer Nr. 44, in den Bormittagsdienststunden ein.Msehen.
Tlliclbst werden auch Angebote, mündlich oder schriftlich,

berhalb3 Wochen entgegengenommen. 6500
^ _ _ _ Der Magistrat

Bekanntmachung
W» ™,e  Liste der stimmberechtigten Bürger in hiesiger Stadt
|9r s®otn  15 . bis 30. August er. im Rakhause Zimmer
Ki ! ä® Einsicht offen, was mit dem Bemerken zur
MMichen Kenntnis gebracht wird, daß während dieser Zeit

stimmberechtigten Einspruch gegen die Richtigkeit
^en bei dem Magistrat erhoben werden kann.
K2«a 12. August 1905.

Der M agistrat I . V. : Tr. Schol ' N'
Bekanntmachung.

zur Auswahl der Schöffen und Ge-
^evNku" ^ die Stadt Wiesbaden pro 1905 liegt gemäß

bev && Mfi imh R7  hpfi hpitfirfi

-- Die UrlisteiWorem
36 und 37 des deutschen Ge-

^ - rsassungsgesetzes vom 27. Januar 1877 eine Woche
&nVnL 3toar  v °m 24. bis 31. d. Mts . im Rathause,

^ 23, während der Dienstsiunden zur Einsicht offen,
dieser Zeit können Einsprachen gegen die Richtig-

liü Vollständigkeit der Liste bei dem Riagistrat schrift-
»»̂ achr oder zu Protokoll gegeben werden.
^esbaden, den 22. August 1905.

6819  Der Magistrat.
_ I . V. : Dr. Scholz.

^ Bekanntmachung.
ai>̂ an  von Wiesbaden im Maßstab 1:5000

dtria»- \ worden und in einer neuen Auflage im Sclbst-
Stadt erschienen. Derselbe ist aus demBoten-

Äark fiir x ^ ^ "khauses zum Preise von 3 — Drei —
oa§ Stück käuflich zu haben. 5606

Der Magistrat.
. Bekanntmachung.
o°lgxv m die polizeiliche Sperrung der Neugassei
^iieord»?" Fertigstellung aufgehoben ist, tritt 8 4 de

Die vollem Umfange wieder in Kraft,
wieder a,,s° l̂"hrung akzisepflichtiger Gegenstände hat daher
.stdling st den lzaselbst bezeichnetcn Straßen bei Ver-
' "en Er § 28 genannter Ordnung angedrohten

Tief geschehen.
°°dcn, den 21. August 1905.

Stadt . Akziseamt.

in
der

Freitag, den 85 . August 1905.

Beknrmrmackmttft.
Die Herren Stadtverordnete » werden aus

Freitag , den 2 » . August l. I .,
UKih:rr::rrrFs 4 Uhr,

in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung ergebenst
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Antrag der StadtverordnetenDr. Alberti, von Eck

und Dr. Hehner: „Die Stadtverordneten-Versammlung wolle
den Magistrat ersuchen, bei der Königlichen Staatsregierung
dahin vorstellig zu werden, daß durch Oeffnung der Grenzen
für die Fleischeinsuhr der vorhandenen Fleischnot gesteuert
werde."

2. Austrocknung mehrerer Räume im Kurhausneubau
durch Heizung im nächsten Winter (Kosten ca. 20000 Ri.)

3. Anschaffung und Aufstellung eines Tränkbrunnens
auf der Zufahrtstraße zum neuen Güterbahnhof (Kosten
1500 M.)

4. Neuorganisation der städtischen Feuerwache.
5. Anschaffung einer fahrbaren Feuerleiter für die frei¬

willige Feuerwehr der oberen Platterstraße (Kosten 700 M.)
6. Projekt für die Umgestaltung der Straßen vor dem

Königl. Schloß, veranschlagt zu 72000 M. Ber. B.-A
7. Herstellung schalldämpfenden Pflasters vor den

Schulgebäudenan der Mühlgaffe, Luisenstraße und Oranien-
straße, veranschlagt zu 108500 M. Ber. B.-A

8. Nachtragsforderungvon 15000 M. zu den mit
23000 Ai. im Etat vorgesehenen Kosten der Befestigung
der Walkmühlstraße mit Kleinpflaster. Ber. B.-A.

9. Desgleichen von 12000 Ai. für Verbesserungen der
Kehrichtvcrbrennungsanlage. Ber. B.-A.

10. Projekt bctr. bauliche Aenderungen der ehemaligen
Wellritzmühle zwecks Herrichtnng eines Bullenstalles, ver¬
anschlagt zu 6500 M. Ber. B.-A.

11. Herstellung eines Kühlraumes für die Wirtschaft
im Schützenhof, veranschlagt zu 1000 M. Ber. B.-A.

12. Aenderung der Einfriedigung des Rehbold'schen
Grundstückes Ecke Biebricher- und Grillparzerstr. Ber. B.-A.

13. Antrag der Gemeinde Dotzheim auf Beteiligung
der Stadt Wiesbaden an den Kosten einer Unterführung
der projektierten Dotzheimer Straßenbahn unter den Bahn¬
körper der Schwalbachcr Eisenbahn. Ber. F .-A.

14. Vertrag mit der Stadt Biebrich über den Austausch
von Grundflächen für den Hauptkanal von der Armcnruh-
mühle bis zum Rhein. Ber. F .-A.

15. Vertrag mit dem Eisenbahnfiskus betr. Anlage der
Wcststtaßc und Gelündenustausch auf der Westseite der
neuen Bahnhofsanlagcn. Ber. F .-A.

16. Veräußerung von Teilflächen aus dem Gelände der
alten Schwalbachex Bahn. Ber. F .-A.

17 Ankauf eines Grundstückes im Distrikt Unterschwarzen¬
berg. Bcr. F.-A.

18. Einspruch des VadhausbesitzersL. Haub gegen die
Abtretung einer kleinen Grundfläche Ecke Spiegelgasse und
und Kl. Wcbergasse an die Stadt . Ber. F.-A.

19. Ankauf eines Grundstückes an der Bertramstraße.
Ber. F .-A.

20. Verkauf einer Feldwegfläche an der Klciststraße.
Ber. F.-A.

21. Austausch von Gelände an der Scharnhorst- und
Gocbenstraße. Ber. F.-A.

22. Vertrag mit der Eisenbahnverwaltung wegen Lie¬
ferung von Trink- und Nutzwasser für die hiesigen Staaks-
bahuanlagen. Bcr. F.-A.

23. Rechnungsabschluß der Licht- und Wasserwerke für
1904, insbesondere die Verwendung der erzielten Ueberschüsse.
Ber. F.-A.

24. Regelung der Gehaltsverhältnisse zweier Lehrer.
Ber. F.-A.

25. Bewilligung von nicht im Etat vorgesehenem Ruhe¬
gehalt für einen Schuldiener. Bcr. F.-A.

26. Dcsgl. für einen Vollziehungsbeamten. Ber. F.-A.
27. Errichtung einer Assistentcnstelle bei der Stadthaupt¬

kasse. Ber. O.-A.
28. Anfrage des Stadtverordneten Schroeder an den

Magistrat: „Aus welchen Gründen ist die Herstellung der
Be- und Entwässerungsanlage ber Krankenhaus-Erweiterungs¬
bauten freihändig an die Firma Tiergärtner zu Baden-
Baden vergeben worden, trotzdem hiesige Geschäfte billiger
waren ?“

29. Neuwahl eines Armenpflegers für das 2. Quartier
9. Armenbezirks.

30. Asphaltierung des nördlichen Gehwegs der Adcl-
heidstraße zwischen Adolf- und Nikolasstraße(Kosten 4450 M.)

31. Ankauf eines Grundstücks in der Nahe des neuen
Güterbahnhofs.

32. Desgleichen eines Grundstückes an der Weststraße.
33. Veräußerung einer Flut grabenfläche im Distrikt

„Ueberhoben".
Wiesbaden, den 21. August 1905.

Der Vorsitzende
der Stadtverordueten Versammlung.

20. Jahrgang.

Verdingung
Die Lieferung der Wrauitstriscu für die Stützmauer

des Schulhofes an der Riederbcrgjtraße zu Wiesbaden soll
im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße Nr. 15, Zimmer Nr. 9, eingesehen, die Aitt
gebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort
unentgeltlich bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . G»"
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den 4 . September 1905,
. vormittags 1«# Mir,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlag'sfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 19. August 1905.

6710 Stadtdauamt, Abteilung für Hochbau.

Die innere Einrichtung einer elektrischen

Blockstatisn
in Wiesbaden kann billig abgegeben werden. Sie besteht
aus:

2 Kesseln zu 70 qm Heizfläche 10 Atm.,
1 liegenden Tandem-Compound-Dampfmaschine

ca. 50 P . 8. eff.,
1 Dynamo 220 Volt 155 Ampere 700 Touren,
2 Dynamos 110 Volt 05 Ampere 950 Touren,
1 Dynamo 95 Volt 126 Ampere 950 Touren,
1 Akkumulatorenbatterie 124 Elemente, 429 Ampere¬

stunden bei dreistündiger Entladung; u. s. w.

Nähere Auskunft erteilt: 6829
Die Verwaltung

der städtischen Wasser -, Gas - «. Elektr .-Werke.

Bekanntmachung.
Tie auf dem alten Friedhofe befindliche Kapelle

(Trauerhalle) wird zur Abhaltung von Trauerfeierlichkeiten
unentgeltlich zur Verfügung gestellt und zu diesem Zweck im
Winter auf städtische Kosten nach Bedarf geheizt; die gärt¬
nerische und sonstige Ausschmückung der Kapelle dagegen
wird stadtseitig nicht besorgt, sondern bleibt alleinige Sache
der Antragsteller. Die Benutzung der Kapelle zu Trauer¬
feierlichkeiten ist rechtzeitig bei dem zuständigen Friedhofs-
ausscher anzumelden, welcher alsdann dafür sorgt, daß diese
zur bestimmten Zeit für den Trauerakt frei ist.

Wiesbaden, den 1. Oktober 1904. 7850
Die Friedhofs -Deputation.

- -- -- -- w~
Kurhaus zu Wiesbaden.

Samstag , den 26 . August 1905 , ab8 Uhr Abends,
bei aufgehobenem Abonnement:Sommerfest:

DoppsM(onzert und grosser Ball
im Garten u. in dem festl . tleeor. Saale.

Anzug : Promenado -Anzug.
lilnimnatioi) des Kurgartens.

8 Uhr : Beginn des
0 ©§sp ©§~$C© W2 ©8'“ts2S im Kurgarten:

Städtisches Kur-Orchester
Dirigent Herr Kapellmeister USO ÄFFERN!,

Kapelle des Infanterie -Regiments Kaiser Wilhelm
(2. Grossherzoglich Hessisches) No. 116,

x Dirigent Herr König !. Musikdirektor KRAUSE.
Etwa 9 Vs Uhr : Beginn des

BALLES.
Tanz -Ordnung : Herr Fritz Heidecker.

Während des Balles:
EtliEifät ' - IKoaZüeS ' t im Kurgarten.

Kurhaus - Abonnenten:  Inhaber von Jahres -, Fremden- u.
Saison-Karten , sowie Abonnementskarten fiif Hiesige, erhalten
am Kassenhäuschen an der Sonnenbergerstrasse gegen Abstem¬

pelung ihrer Karten , Eintrittskarten zu 8 Mark.
Eintrittspreis für Nicht - Abonnenten  3 Mark.

Nicht «Abonnenten,  welche an diesem Tage eine
Tageskarte  gelöst haben , wird diese bei Lösung einer Karte
zum Sommerfesto in Zahlung  genommen , jedoch auf eine
Karte nur eine  Tageskarte.

Bei ungeeigneter  Witterung findet — um Uhr be¬
ginnend -- nur  grosser Ball  statt . Der Eintrittspreis bleibtderselbe.

In beiden Fällen wird von 7 Uhr ab der Park reserviert
und ist von da ab der Aufenthalt daselbst und den Sälen,
einschliesslich derjenigen des Restaurants , nur Inhabern von
Eintrittskarten zum Sommerfeste gestattet.

Städtische Kur-Verwaltung.
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Fremden - Verzeichnis?
(aas  amtlicher Quelle)

vom 24. August 1905.
Hotel Adler

Jsadhaus zur Krone.
Langgasse 42 und 44

■Baum Landgerichtsrath Görlitz

Astoria - Hotel,
Sonnenbeflrgerstrasse 6

Herrmnan .Fr in. focht . Berlin
Auerbach Fr. Dortmund

Bayer iseherF ' I,
Delasptffstrasse <4.Kleinis Stationsvorsteher m. Fr

Langendreer
Heinen Kfm m' focht . Köln
Hildebrand Kfm. Hamburg
Schmitt Kfm Koblenz
Sigling Kfm. Offenburg
Sprungmann Kfm. Bannen
Hussels Kfm Barmen

Hotel Bender,
Häfnergasse 10

Herrling Lehrer Nürnberg
Büdingen Frl. Spiesheim
Volkhardt Fr . Bent . Nürnberg

Schwarzer Bock,
K.>-ilZpIatz 12.

Hussla Frl Würzburg
Kchmidt Fr Kent Würzburg
Lemmers Baumeister m Fr

Rotterdam
Fleischhauer Fr Bent Leipzig
yon Wolodimerof von Orer

Adelsmarschall Orel

Zwei Böcke.  Hliluergassc lL
Küchel Fabrikant m Fr Butz¬

bach
Kinek Bahnhofverwalter Hom¬

burg (Pfalz)
Adelmann Bettingen

Hotel Buch mann,
Saalgasse ' o

Schröder Landsweiler
Spargel Kfm Köln
Pohle Kfm Köln
Müller, Chemnitz

Hotel una Badhaus
Continental.

Langgasse 36.
Lunemann Kfm Barmen
Spickernagel m Farn Düsseldorf
'Becken Kfm m Fr Duisburg
Jonssen Kent m Fr Breslau

Dahlheim,  f aunusstrasse 16,
Darr Sekretär m Fr München
Dohme Frl Einteln
Dohme Bentn Einteln
Esenroth Aktuar Bielefeld
Ensenhuth Rektor m Fr Biele¬

feld
Hehler Kfm, Ehrenbreitstem
Kraemer Fr Köln
Noll Fabrikant Dr m Fr Mi¬

chelstadt
Breuer Fabrikant m Fr Köln
fichwobel Kfm Alf

Dieteumühle (Kuranstalt)
Parkstrasse 44.

Bosenstein Kfm Landeshut

Einhorn
Marktstrasse 32

Biedermann Frl {Berlin
Gerlinghaus Kfm Iserlohn
Stein Lehrer m Fr Hamm
Mayer Kfm Göppingen
Ktrobel Kfm Kempten
Diehl Fabrikant m Fr Ober¬

tiefenbach
Hofmann Kfm Düsseldorf
Müller Kfm Dresden
Itt Kfm Pirmasens
Ziling Kfm Heidelberg

Eisenbahn - Hotel,
Rbeinstrasse 17.

Holzen Kfm Berlin
Schiller Kfm Berlin
Hartmann Kfm Staffel
Andrin Dr phil Köln
Metzger Kfm Metz
Winkelmnan Stud Heidelberg
Wirfel Oberlehrer Raspenau
Jost Frl Magdeburg

englischer Hoi
Kranzplatz . 11.

Korff Kfm Hanau
May Kfm Kaiserslautern
von Pappnitz Bitterschaftsdi¬

rektor m Fr Badach
Feibelbaum Kfm Warschau
Alapin Dr med m Farn War¬

schau
Lourie Kfm Lodz

Erbprinz  Mauritiusplatz 1
Bikelmami Kfm Malttel-Becks-

'bach
Breit Frau m Schwester

Mittel -Becksbach'
Zweil Kfm Barmen
Hagen Kfm Köln
Bachus Breslau
von Ayen Remscheid
Jost Kmf Becksbach
Witzei Fr m Schwester Becks¬

bach
Lug Kfm Bccksbacli
Wagner Fr Becksbach
Umlohr Kfm m Fr Becksbach
Winter Kfm m Fr Beeksbach
ßcwmidt Kfm m Fr Bccksbacli

Burkhardt Frl BecksbaF
Hans Frl Becksbach
Klein Fr Becksbach
Wagner Kfm Becksbach
Pfeiler Kfm Becksbach
Lenhardt Kfm m Bruder Becks

hach
'Burkhardt Kfm Becksbach

Europäischer Hof,
Langgasse 32.

Manes Kfm Berlin
Ernesty Fr m Farn Münster
Frost Kfm Koblenz
Neuhaus Kfm Eisenach
Hamlet Kfm Osehersleben
Salomon Kfm Köln
Otto Kfm Pforzheim
Krieger Kfm Köln
Becker Frl Unna
Goetz Frl Unna
von Nathusius Leut Giessen

Friedrichshof,
Friedricbstrasae 35.

Kirsch Ing Mittel -Beckbach
Kahn Köln ,
Breil mg Kfm m Fam Köln
Ohnimus Kfm ra Fr . Karlsruhe
Wagner Kim m Fr arlsruhe
Mappes Kfm Karlsruhe
Gläser Kfm m Fr Karlsruhe
Mäning Kfm m Fr Karlsrulie

Hotel Fürstenhof
Sonnenbergerstrasse 12a

Schwarzmann Fr Kent Odessa
Rabincvieh Kfm Odessa
Epstein 2 Frl Bent Odessa
Epstein Fr Bent Kiew

Hotel Fuhr,
Geissbergstrasse 3

dessen Fr Krefeld
Kievert Ziegeleibes m Fr

seldorf
Cleophas Fr Krefeld

Düs-

Fr

Grüner Wald,
Marktstrasse.

Gerlach Kfm Berlin
Hartmann Kfm Karlsruhe
Loewenthal Kfm Berlin
Möllmann Rechtsanwalt m

Iserlohn
Panne Kfm in, Fr Werdohl
Karlsbach Kfm Berlin
Eidon-Schulz Kfm m Fr Her¬

meskeil
Henningen Kfm Frankfurt
Henningen Frl Frankfurt
Sonnenberg Kfm Selters
Robert Kfm Frankreich
Borst Frl Düsseldorf
Nagel Fr Düsseldorf
Gries Oberlehrer Trier
Engelsmann Kfm m Fr Kreuz¬

nach
Blankenborn Fr Potsdam
Bonge, Frl Potsdam -
Loewenstamm Kfm Bein
Flöter Kfm Köln
Krefting Kfm Bannen
Stark Kim Vohwinkel

II a h n, Spiegelgasse 15.
von Frantzens Leut D'arrastadt
von Cetto Leut Darmstadt
von Küchler Leut Darmstadt

Happel,  Schillerplatz 4.
Kühnemann Kfm Diez
Werle Kfm Stettin
Nittar Kfm m Fr Hamburg
Wenbome Kfm Bonn
Hornbric Ktud Bonn
Berndes Kfm m Fr Dresden
Klein Kfm m Fr Ulm
Sommer Kfm Ludwigshafen
Fige Stud Paris
Buch Kim Berlin

Hotel  H o h e nz  o 11e r n,
Paulinenstrzsse 10.

Wallrath -Wehmeyer Kfm
Berlin

Vier Jahreszeiten,
Kaiser Friedrichplatz I

Halsey Frl Washington
Rother Frl Washington
Fick Frl Washington
Connor Bent Dr Newyork
Reeder Bent m Fr Dyton
Reed Pittsburg
Wetherill Bent Chicago
Henry Fr Reut m Fam Phila¬

delphia
Haynau Baron Brünn
Lenke von Engel Fr Rent Peci
Indenkempen Rent Bonn
Fürst de Maroth Fr Rent m

Bed Budapest
Cerf Frankfurt
Kaufmann Rent m Fr u Begl

Budapest
Stieff Baltimore
Fischer Kfm Paris
Parkes Fr Rent Newark
Plumer Fr Rent Boston
Michel, J ., Dr. m. Fam. Chicago
Me. Michael Rent Dr. m. Fam.

Newyork
Hotel impdrill,
Sonnenbergerstrasse 16

Jacob Fr . Göttingen
Kaiserbad,

Wilhelmstrasse 40 und 48.
von Harder Oberlcut . >*ra-

Ruppi»

*ste3f «Sei»« ftttVFtf & ttgefgtf« W. Jahrgang.

Kaiser liof
fAugusta -Victoria -Bad),
Frankfurterstra .' -e 17.

Zickmantel Fr. m. Pflegerin
Grosszschoda b Leipzig

Leather m Fr Leeds
Nepros Fr m Töeht u Bed

Warschau
Burgesser m Fr Newyork

Kölnischer Hof,
'-.leine Burgstrasse.

Bauer Fabrikant m Fr Merzig

Weisse Lilie,
Häfnergasse 8.

Stabs Fabrikant m Fr Dresden
Dambach Stat -Vorsteher Neun

kirchen
Eisen Ober-nlgen m Fr Schw»-

bach
Seifert Ehester Hsenburg

Metropole u. Monopol,
Wilhelmstrasse 6 u. 8.

von Eidick m Fam Haag
Daniel® Frl Amsterdam
Recknagel m Fam Konstanti¬

nopel
Hollmann London
Pearse Frl London
Pearse Fr Newyork
Eich 2 Frl Newyork
Kraft Frl Bordingen
Hanappe Marianwelz
Brisen Marianwelz
Brawquart Bascoup
Brisen Bascoup
Raspon Haine St Piere
Ponpardin m Fr Paris
Hubert Marianwelz
Frankel Kfm m Fr Nürnberg
rück Landau
Luder Bascoup
Fulac Baseoup
Kolm Fabrikdirektor Würz¬

burg
Kahn Kfm m, Fr Wien
Küster Rent m Fam Dresden
Meyer Frl Berlin
Orenstein Fr Berlin
Parker Ing Manchester
Marteau Dir, Chapelle-lez-Her-

laimont
Fournier Dr med Chapelle-lez-

Herlaimont
Briart Dr med

Chapelle-lez-Herlaimont
Wasterlain 2 Hrn

Chapelle-lez-IIerlaimont
Lambotte 3 Hrn

Chapelle-lez-Herlaimont
Lechien Dir

Chapelle-lez-Herlaimont
Chapelle Bascoup

Minerva,
kleine Wilhelmstrasse 1—3.

Ritsema m Fam Haarlem

Hotel Nassau (Nassauer
Hof), Kaiser -Friedrichplatz 3.

Kleist Baron Kurland
Vrancken Rent m Fr Antwer¬

pen
White Stud London
Cunze Dr Frankfurt
Lust Fr Rent Frankfurt
Bole Rent Frankfurt
von Mecklenburg, Baronin m

Bed, Berlin
Waller Fr Rent m Sohn Paris
van Deinen Rent m Fam Haag
Derhyshire Rent m Fam Phila¬

delphia
Castle Rent Chicago

Hotel Nizza
Frankfurterstrasse 28

Schwabe m Fr Petersburg
Rödder Frl Petersburg

Prof . Pagenstechers
Kimik.  Eli ,abei nenstrasse 1.
Ilildred Frl Boston
Thompson Fabrikbes Leicester
Price Kfm Road Clifton
Penn-Gascell Fr Rent Folkesto-

ne

Palast - Hotel,
Kranzplatz 5 und 6.

Sehoellkopf Frl Buffalo
Sehoellkopf Fr Buffalo
Sehoellkopf Rent Buffalo
van Houking Rent Buffalo
Hergenhahn Rent m Fr Berlin
Naumann Hüttendirektor Bre-

bach
Haag Direktor Brebach
Phillips Rent m Fr Newyork
Mayer Kfm m Fr Speyer
Rüping Rent m Fr Witten
Wiedermann Frl Gremsdorf
Wiedermann Fr Gremsdorf

Petersburg,
Museumstrasse 3.

Moritz Frl Koblenz

Pfälzer Hof,
Grabenstrasse 5,

Petersen Frl Hamburg
Heins Frl Blankensee
Krebs Kfm Pforzheim
Giese Dresden
Kreppenbauer Kfm Nürnberg
Kuhlraann Marburg
Funke Witten
Link m Sohn, Birkenfeld
Felsch Witten
Ofincmann Lehrer Witten
Braun Kfm Berlin

Zur neuen Post,
Bahnhofstrasse 11.

Bettin m Fr Berlin
Schneider Pfarrer Reichelsheim

Promenade - Hotal,
Wilhlmstrasse 24.

Baus Fabrikant m Fr Ohligs
Schneider m Fr Karlsruhe

Zur guten Quelle,
Kircbgasse 3.

Purtz Kottbus
Melke Kottbus
Emde Sekretär m Focht Kre¬

feld
Helweg Frl Lehrerin Heerdt
Koth Emden

Quellenhof,  Nerostnsse 11.
Darustädt Kfm Leipzig
Darustädt Frl Leipzig
Lichtenberger Fr Hilsbach
Flohr Kent Saarbrücken

Q u i s i s a n a, Parkstrasse 5
u. Erathstrasae 4, 5, 6, 7.

Koreff Fr Rent Prag
Wohl Fr Rent , Prag
Gerstl Fr Rent Prag
Aeffcka Frl Rent Wendorff

Reichspost,
Nicolasstrasse 18.

Ulrich Fr Hagen
Schmidt Hagen
Luckhardt Frl Meiningen
Schwarz Kfm m Fr Barmen
Perreau Prof m Fr Beramen
Götzko Kfm Berlin
Gerbach Bremen
Rohr Kfm Düsseldorf
Protzmann Kfm Halle
Laneggan Inspektor Eisenberg
Schimmelspenningk 2 Frl Haag
Bubenich Kfm m Nichte Prag
Benneeken Kfm m Fr Bremen

Rhein - Hotel,
Rheinstrasse 16

Ronopacki Oberst u Roman-
deur Rendsburg

Würekeim Kfm m Fr Schöne-
berg

Hermann Advokat m Schwester
Brüssel

Hermann Schriftsteller Berlin
Friedmann Schriftsteller Berlin
Beddingins m Fam Berlin
Brown Rent m Fam Haag
Michiels Kfm m Fr Brüssel
Tischer Rent m Fam Godesberg
Leewitz Rent m Fr Paris
alomn Frl Strassburg
Jtiry Kfm Hannover
Wilmotte Kfm m Fr Brüsel
Linder 2 Frl Leipzig

Bekanntmachung.
Ans unserem Armen-Arbeirsbaiis. Mainzerlanbstr,

liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Hans:
Kiefern -Änzrindebol ;.

geschnitten und kein gewaltcn, per Centner Mk. 2.6 ),
Gemischtes Anziindeuolz,

geschnitten und gespalten, per .Centner Wik. 2.20.
Bestellungen werden im Nathhause, Zimmer 1z,

mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen3—g
entgegen genommen.

Wiesbaden, den 18. Jan . 19v5-
Der Magistrat

Gebrmuchte Möbel (jMAx
ganze Ginrichtnngeu,.

Grbfchaftsna chlassi
faiise ich bei sofortiger U-bernahme stets gegen

unv gute Boz tblung.
»ZLLZLOZs Fuhr , WdgE 12.

Das zur Konkursmasse des Willi. UM
gehörige Haus, Adolsstraße1, ist zu verkauf.
Nähere Bedingungen werden aus dem Bureais'
Justizrathes vr. Uberli , Adelheidstraße'
mitgetheilt.

Bekanntmachung.
Brennholz Berkanf.

Die Natural-Berpflegungsstation dahier verkauft
heute ab:

Buchenholz, 4-schnittig, Naummeter 13.00 Mk.
„ 5-schnitkig, Naummeter 14.00 i'if.

Kiefern(Anzünde)-Holz pr. Sack 1.10 Mk.
Das Holz wird frei ins Haus abgelieferl und ist

bester Qualität.
Bestellungen tperden von dem Hausvater Stur

Evgl. Vereinshaus, Platterstraße Nr. 2, -entgegen genomn
Bemerkt wird, daß durch die Zlbnahme von Holz

Erreichung des humanitären Zweckes der Anstalt gesö"
wird.

Römerbad
Kochbrunnenplatz 3.

Voigt Kfm m Fr Blasewitz
Schneider Kfm Berlin
Aislehen Kfm Wernigerode
Zöltek Kfm Warschau

N »e Kranzplatz 7, C <t. 3. *
Pastor Reg-Assessor a a D m

Fam u Autombilführer
Aachen

Winkworth m Fr London
Locett m Fr London

CSbtljacrf £bcn5t»£rful)ctu!uisbaiilia. G.
Bestand auelgenllichen Lebensversicherungenmehr als 874 Millionen3
Bisher ausqezahlte Versicherungssummen mehr als 448 „

Die stets liobcu Ueberschiisse komme» nnperkürzt I
Versichcrungsnchmc n zugute , bisher wurden ihnen 221 «um
Mark zurückgewäim.

Lehr gii stigc Vcrsicherungsbedinguugen : .
Unverfallbarkeit fotort, Unanfechtbarkeit und Weitpolice m»

2 Jahren . M
Proipekle und Auskunft kostenfrei durch den Vertreter der Bank:

Heinrich Port , in Firma Hermann Kühl , RH-injlr.ÜkW

Kölnische Unfall - Versicherungs-
Actien - Gesellschaft in Köln.

Unfall «. Neiic -, Haftpflicht.  Cautions - und (Sara,, tiê . Lim«
schaden .. Einbruch - und Diebstahl -, sowie Glas -Ber »cher»»g

Eeneral-Agent: Ksinnivh llrllmnn »»
Bureau : Rlicinttrastc 72 , Part . ,

Anträge für beide Anstalten vermittelt ebenso, Fr . Mulot.

Gumrai-Betteinlagen, garantirt
wasserdicht,

für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder,
Mk 30 an per Meter.

yK » Ho !nÄcf ' hün bester Scbutz gegen Erkältung, zur richtige!»
WWlllUijIfluobllüliy Säuglingspflege unentbehrlich.

Aus feinstem Paragummistoff, doppelt gummirt, sehr haltbar, Per
Stück von SVlk. 1.80 an.

Sämmtliehe Artikel zur Kranken- u. Wochenbettpflege,
dir . Tanlier , Kirchgasse6. Tel. 717.

^ Kohlen -Consum ^
Alt! pmertor7.

Telefon 2557.
J. GEN SS ".LS 7.

Ringfreie Kohlen.
risiitsiltzlllh billigSer Urrltauf lmtlicher Kremmdiekililie»

Offeriere für Lieferung innerhalb des Stadtberings : .
60°/o Stücke.  .

I oder II gesiebt
HI

1 II gesiebt

zu Mk. 1.05
zu Mk. 1.15
zu Mk. 1.10
zu Mk. 1.75

I». Braunkahlen-BriketS . . • . • ' °
pr. Etr. in losen fuhren von 30 »r.

zu

das Haus.
I » Säcken frei Keller5 Pfg. p"

tt.

foalligen Brennmaterialien zu wirklich billigsten Tagespreise « «
Preiöli » '" » gerne z» Dicns- öis«

I
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^iszboäönsr Wohnuncjs*flnzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers.

o

3HC

Unier Wohnungs•Anzeiger erscheint3=mal wöchentlich in einerAuflage von circa 10 000 Exemplaren und wird außerdem
Jedem üntereiienten in unserer Expedition gratis verabfolgt, fes*
Billigte und erfolgreichste Gelegenheit zur Permiefhung von Geschäfts-
Lokalitäten, Wohnungen, möbiirten Zimmern etc. etc,

I

Ns!!»!!W»ch« is-Lme« LionL Die,
P,riedrichstratze 11. ♦ Telefon 708

Kostenfrei- Beschaffung von Mietb- und Kausobjekten aller Art.

Zu vrrmiethe«
die iik«ttbn»tk Villa ßndknßkdt

Ecke Bierstadtcr - u. Bodenftedtstratze , 5 Min . vom
Kurhaus uud Königl . Theater , mit großen Veranden
u. Ballonen, in vornehmster Lage, mit hervorragender Aussicht

j auf da! TaunuSgcbirge. Die Billa enth. 3 hochherrschaft¬
liche Etagen -Wodnnngen, bestehend aus je v großen
Salons u. Zimmer », gr. prachtvoller Diele, ^Bade.
zimmcr, Toiletten- n. Tlvseträuuien, groß. Heller Küche, Speise¬
kammer, mehreren Mansarden, drei Kellern sc., AllcS in

!hochelegautesterAnSstattung u. neuzeitlichem Com-
f̂ort. Elektrischen Personen-Aus;., einen reich mit Marmor
anSgestatteten Hauvtaufgang, Liescrantentrcppe, Nicderdruck-

Idampf- u. Goskamiu-Heizimg, Elektr. Licht, und GaS in all.
ökäumen. Eigene Kall, und Warm-Waffer-Anlage. Die obere
Etage der Billa kann aus 12 —14 Räume vergrößert werden.
Remise und Stallung für 4 Pferde . Garage für
Automobile. — Eingebaute Rohrleitungen für
Baccitum-Reinigung :c.

Nähere Auskunft, wie Einsichtnahme der Bläue bei
Christian Beckel , Bureau: „Hotel Metropole". 6688

Wein!. Mans. zum Möbelcinst.,
am liebst, v. HauSeigenth. z.

wethkn gesucht Oranienstraße8,
l- >. 6713

Ortschaft
p pachten gesucht, eveutl. auch a.
d-mLmd. Off. unt. 11. F.

an die Erv d. Bl 8932

etiiem Dorj an der Bar,!-.
11 wird ein Haus ev. auch das
t^ .^ rende Feld zu pachten

Dfff. mit Preis Fr . » 075
WieSb. Schützenbosstr. 5495

1Ttaiimlg
i öt6bis8 Pferde

zugehörigen Futter- u. Hof.
i Eventuell per solort oder
bOliaber 1905 gesucht.
,^ »len gub. 8 . T.
w der, Verlagd. Bl.

Wegstßks hsldtt
ist die herrschaftliche2. Etage

Adolfsallee 45,
7 Zim. mit reich!. Zubeh. und
allem Comf. der Neuzeit aus-
gestattet, per sofort od. später
zu vermiethen. Näh. daselbst
oder Baudureari, Part . 3280

FLIisabethenstr 19, 2.
Küche, Bad, gr.

Kohlenauszug,
Näb. 2. El.

7 Zim.,
Balkon,

Garten zu verm
727

5307

Lagerplatz
«derK ' lchanS-s. mögl. Mainzer

» S ®cfl‘ Off- u.- °n d. Elch. 5833

» «S3 nnger. Billa zum
nur,,-..-. 0 Zim., Garten.
»ttt

y. Zim-, Garten.
! o..- M gcs. Lage, prcisw.
»rati • äU eerf- Ausk.
i Uht 's efî £,9«ng täglich von

sau

f «nijeiJ srasn , der
$,fc 3*cL* m ie:  d ^ heZ-b. ^ ng. ru n.m,
T ' uuu-uraße.»»lammti
& “• " ich,. ZÜbch.7 paff.

L *„!_cr Jjff . Pcnjion. perNäh. b.

1- und y. Stock,
10  Zimmer , 2

Eigcuht.

67“• ®taoe. .A>»ni^ £9gr. bestehend aus acht
p-k'^ Zubn.? dalions. Erker

daselbst -u °m.
^ “ft de, dem Eigenthümer

_ 2198
' di.Ziniinet-

J 3t per 1J o lt "ichlichcm Zu-
-»-«». L Oktober zu oer.

2807

dai>er-Friedrich«Rinq 65 sind
hvchherrschastl. Wohnungen,

7 Zimf, 1 Garderobezim., Central-
hcizung u, reich,. Zubeh. sos. zu
Venn. Näh. daselbst o Kaiser-
?ltiedrich-Ning 74, 3. 6831
/Atehr geräumige 8- -jim.-Wohn.

mit vielen Mans., geeignet s.
Pension, Rechtsanwalt, Arzt sc.,
zu verm. Langgasse 10, 2. Näh.
im Cchirmgeschäkl. 6458
LHuiseiistraße 24 ist die erste El.,
^  von 7 Zimmern, und Zubeh.
aus 1. Oktober zn verm., eveutl.
früher. Näh. 2. St . 4397

Nerothal 10
(am Kriegerdenkmal ) ,

herrschaftliche 2 . Etage.
7 gr. Zimmer mit reicht. Zub.
per Okt. zu verm. Näh. das.
Hochpart. (10—1 und 9—6)
oder Langgaffe 16, 1. 6471

I Um Ncnb . , Ecke Rhrtnstr.
<3? « . Kirchgasse . auf sofort
event. später, zu verm.

9  herrschaftliche
Wohnungen,

best. auS je 7 Zimmern, Bad,
Küche und reich,. Znbehör, mi>
Personcnaufzug. Ecntralheiz.,
elektr. Licht und all. sonstigen
Tomsort. in eieg., mod. Aus¬
stattung. Näher, das. und bei
*1. Müller , Kaiser Friedrich.
Ring >59. 4104

Wilhellüßraße 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich,. Znbch., 2 Tr . hoch, zu
verm. Näh. Bauburcau da¬
selbst. 8905

(Uttilhemstr. 5, sehr sch. Wohn.
2. St ., 7 Zim m. 9 gr.

Balkons u. reich!. Zubeh, zu vm.
Näh. zu ersr. Kreidelstr. 5. 4695

<> Zimmer.

Bihshlisßr. TI,
eine sch. 6-Zimmer-Wohn. im
2. St . auf sofort zu vermiethen.
Näh. bei C Nenkcr . 5833
^otzheimerstr . 86, hcrrschafli. 6>

Zim.-Wohn (1. Stock) mit
reich!. Zubeh. per sofort ob. lpäker

Friedrichstr. 31,
3 . Etage , 6 Zim ., Bad,
Balkons u. »Znbeh . zum
I . Okt. zu verm . Näh . b.

Friedr . Marburg,
Ncugassc 1.

Weinhaudlnng . 6880

L^ nrchgasse 47 ist im 1. und 2,
Wohnungsstock je eine Wohn,

bestehend aus 6Zimmern, 1 Bade¬
zimmer, Küche mir Speisekammer.
2 Mans. u. 2 Kellern zu verm.
Näh. Part, im Komptoir von L.
D. Jung._ 3298
ItjH ^ Mraize 28 tu die 1. oder

3. Etage, bestehend aus 6
oder 5 Zimmern, Badekabinet,
Küche, Speisekammer, Keller, 1—2
Mans. nebst allem Zub. zu verm.
Näheres das., Komptoir. 5225

El« klklnrs jaudhaus,
schön gelegen, S Zimmer, Küche
großer Garten, per sofort zu
verm. MH. bei Petri , Nero-
straße 28._3381
ftliKtnftc . 64 , 2. Ei., 6 Zim.,
«11 Küche, 2 Mans., 2 K., gr.
Balkon, Bad, z. 1. Okt. z. v. An-
zusebenv. 10—12, Mb . P . 5455
tzl^ udesheimerlir. 8, 6 Ziminer,

Küche, Bad, Balkon, Erker,
2 Mans. und 2 Keller per Juli.
Näheres Dunkelberg, Kais.»Friedr.»
Ring 53. 1576
«iüdesheimerstr . SO. i ., 2.
*1* und 3. St ., 6 Zimmer-Woh¬
nung mit reich!. Zubehör u allem
Komfort der Neuzeit, Warmwasser¬
heizung, Erker, großer Veranda,
Bad, Gas, elektr. Licht, Aufzug,
1. Okt. zu verm. Näh. Rauen»
thalerstr. 15 1. 5430

5 Zimmer. 1
AdMmljk7

Wohnung, Bel - Etage, 5
Zimmer der Skeuzeit ent¬
sprechend, mit rcichl, Zubeh.
p, 1. Okt. z» verm. 55A0

»»Wegzuges halocr i,l die Wog«
nung Adelheidstraße 79, 2,

5 Zimmcr mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu vermiethen. Anzuschen Vorm.
11- 12, Nachm 5- 7 Uhr 4871
(HLdclhcivstr. 84, 3., b Zimilier,

elektr. Licht, Bad, Mansarde»,
Keller und Zubeh. per 1. Okt. zu
verm. Näh. Karlstr. 7, 2. 3190

5-Zimmer-Wohnung(Bismarck-ring 3), Hochpart., m. reich!.
Zubeh. per 1. Okt. zu vm. Näb.
dai.. 1 Sl . hoch, rechis. 6579

5-Zlinmer-
2. oder 3.

4195

>,KLl«i,iarckring 25,
V Wohn. m. Zub.,
Et„ sos. zu verm.
^»»jsiiiarckring 38, 5>Z,m,iier-
ZiJ  Wornung m. reich!. Zubeb.
per sofort zu verm. 6145

Näh. 3. Stock._
«Ileichstr . 2, 2. St ., 5 gr. Z>m.
'O mit Zubeh.- per 1. Okt. zu
verm. Näh 1. Sk. 6815
^L̂ amba.tilhal 12, Grd., Part .,

5 Jim ., Bad, Speisekam
Balkon sofort zu verm. Näb. bei

C. Philipp !,
4171 Dambachlhal 12. 1.

11
nter-dieier Rubrik werden linierate bis zu 4 Zeilen bei 3-rna!
wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechnet, bei täglichem Crlcheinen nur Mark 2.— pro Monat.
EjSSV CsSSV täfST P2SE!t 'iSSt&S5ii  KSR KsS»kslli Z-Zl-ii tjgii  KsS»Eä2K CiSS  CsSS»

. . Einzelne Vermiethungs*3nlerate5 Pfennige pro Zeile.

/Lmserstr . 86 (Landhaus ) frei«
gesunde Lage, 5-Zim.-Wohil-

m. allein Zubeh. zu v:rm. Preis
900 Ml. Näh. Part . 3142
F^ erichtür . 5, schöne5 Ziiii-

iner-Wobnung mit Balkon
preiswert zu verm. Näh. Part.

5831
ckLrötheftr. 23, 5 Zim, u. Zubeh.,

Part . od. 2. Etage zu ver-Part^
mlethcn. 6694
^LLustav-Adolsstr. 9, eine schöne

Wohnung, 5 Ziminer mit
Badceinrichtung u. Zubeh., Weg.
zuges halber per sos. od. später zu
vermiethen._ 6108

Häfnergasse3, 2.,
5 Zimmer, Küche, Mansarde per
1. Oktober zu vermieten, Näh. Kl.
Webergasse 13 bei Kavpes. 4119
LLellmundstr. 58, Neubau, Ecke
*4/ Emscrstr., 5-Zim,-Wohnung,
Part ., mit Balk., Leucht- u. Heiz¬
gas zu vermieten. Näh. Emi.-r-
straße 22, Part . 1571
Hidialier-FricLrich-Rilig 60 sind im
v »- 1. u. 2. St . 5—6  Zimmer.
Bad, 2 Bqlkons, elektr. Licht, auf
gleich oder später zu vermiethen.
Näb, Part , r. 5134
kjlabnuraße 6, 1. Sl ., 5 Zimmer,
^ Badekabinet, mit allem Zubeh.
per 1. Okt, cr. eventb auch früher,
zu verm. Näh. Langgasse 16, bei
Pfeifer L Co. 4025

ttuisenüraß : 20, b-Zim.-WobN.,
^  Küche, Keller, Mans. zu vm.,
eignet sich auch zum Bureau. Die
Räume hatte Herr Justizrath Dr.
BergaS 14 Jahre als Bureau in
Benutzung. Auf 1. Okt , 1. Jan.
od. 1. April zu bez. Näh. Aug.
- * - ‘ 70. 5731Botz . Luisenstr. 20

LjUlscnstr. 20, Wobn.. 5 Zim.,
ä/  1 Küche, 1 Maus., im 2 St ,
aus 1. Okt. od. 1. April zu vm.
Mh . bei Aug . Botz . 2. Stock
rechts._ 5732

48, 5 Zim., Küche,
w *- Ba'kon, 2 Keller, 2 Mans.,
neu hergerichtet, sofort oder später
zu verm. Näh. Bdh., Part . Be¬
sichtigung jederzeit. 117

Nevothal,
Fra «, Nbtstratze 12, 2.
Gt ., sch. 5-Zimmcrwohnung,
mit allem Zubehör, Balkons,
Erker re. per Oktober an ruh
Fam. zu verm. Näheres im!
1. St . das. (11—5 Uhr) oder
Langgaffe 16, 1. 6472 |1Lange

Ibmui i
HAFiederwaldsir. 10, Ecke Kieiststr^

si„v Wohn. v. 4, 3, 5 u. 9
Zim. m. all. Zubeh. auf sofort
zu verm. Näh. daselbstu. Herder¬
straße 10, Be! Etage u. Kaiser-
Friedrich-Ring 74, 3. Et. 4443

Glatze
5-Zimmkl-Wohllilllg

mit Znbehör. 2. Etage, ist per
sofort oder später zu vermieten.
Näheres Nicolasstraße9, Seiten¬
bau._ 4702
H- > ranienstr. 40, 2., ger. Wohn.,

5 Zim., Küche, Balk., Bad,
2 Mans., 2 Keller, Gas u. elektr.
Beleucht., der Neuz. enlspr. einger.,
aus 1. Okt. od. früher preiSw. zu
verm. Bes. Wünsche können ev.
noch Berücksichtigung finden. Näh.
das., 1 Stock . 6604
H» >ranienstraße 52. 1 Etage , per

sofort 5-Zii,imer-Wohnnng,
2 Mans., 2 Keller, zu vm Näh.
Part ., rechts oder bei Klees,
Moriystr. 37, Laden. _5931
H ^ nNlwuerstr. , 0. u. Eck- Elt.

villerstr. sind herrschaftliche
5-Zmmerw., der Neuzeit enlspr.
eingerichtet, per sofort zn verm.

Näh. dort, Part,, 1. und im
Laden oder beim Eigentümer H.
Lill, Albrecktstr. 22. 5909

Rheillstrgze 94
Bel-Etage, Wohnung v. 5 Ziuim.,
Küche, Bad, Balkon sc. per 1. Okt.
zu vermi:tcn. Besichtigung nur
von 11  bis I Uhr morgens und
5—6  Uhr nachmittags. 6055

Seerobenstrasse 30?
1 Etage, herrsch. 5-Zim.-Wohn.
mit reich. Zub. aus Okt. zu vm.
Anzui. v. 11—4 Ubr. N. Part.
^ ^ rachtv. ö-Ziminer-Wvhn- mit,
y*  rcichl. Zubeh., 2 ivalkonS,
Erker, Bad, elektr. Licht, sof. oder
später zu vermiethen Seeroben-
straße 32, Part . 6720

4 Zimmer.

ckLine sch. 4-Zimmer-Wohnung
^ m. Balk. i. 3 St ., m. K.. Keller
u. Dians. aus Okt. z. vm. Bcrtram-
strane 16. 6782
^ULlüchernr. 17, picuoau, sind

Wohn, von je 4 Zim. nebst
Zubeh., der Neuz. entspr. einger.,
p. sof. 0. sp. Näheres dortselbst
Part ., r. 8672
^ ^ «.laSpeestr. 6, 3. st ., Mitte d.
^  Stadt , Nähe d. Schlaffes, des
Rathhauscs, des Kurhauses und
Theaters, sowie der Baonhöfe, ist
eine sch. Wohnung v. 4 großen,
Hellen Zimmern, Küche, Mans. u.
Keller, zu verm. Die Wohnung
eignet sich besonders für c. Zahn¬
arzt od. eine Kleidermacherin. Ev.
können noch ein od. zwei Zimmcr
im 3. Stock dazuzegeben werden.
Näb. daselbst Part . 6888
gS> otzöeiuierstr. 51, in allernächster

Nähe des BismarckringS, 1
schöne4-Zimmer-Wohnuag, Bel,
Etage, eventl. sofort oder später zu
verm. Näh. Part , l. 8176
^ >otzhciinerst., in nächster Nähe
^  des Rings, sehr sch. 4-Ziin..
Wobn., 3. Etage, per 1. Oktober
preiSw. zu verm. Näh. Rauentaler¬
straße6, im Laden. 410
^Hrdacherstr. 4. Hochp., 4 Zim,,

Bad u. Zubeh. od. 3. Stock
nebst Balkon und Erker auf gleich
oder 1. Okt. zu verm. 4082

Friedrichstr. 31,
2 . Et . 4 Zimmer , Bad u.
Zubch . zum 1. Okt. zu
verm . Näh . bei Prleckr.
Marburg , Neugafle 1,
Weinhandlung . 6879

rfÄöbcnftr. 16 zNeubau), eleg.
4°Zim.«Wobn. m. allem Zu-

bebör, der Neuz. entspr, Preis
700 Mk., zu verm. 4481
^ahiistratze 34 . 3. Äk. rechts,

4 Zimmer nebst Zubehör auf
1. Oktober an ruhige Fam'lie z. v.
Preis 600 Mk. Näheres 2. St . l.

5-246
HH - auriliusstr. 1, 2. Etage, 4

Zim. u. Zub. per Januar
«v. früher z. vm. Näb. Markstr. 10,
bei J. fl artig & Co . 6548

u9 ist eine schöne
geräumige 4-Zim.-Wohn„

2. Etage, mit reich!. Zubeh. zu
verm. W . Kimmei , Kaiser-
Friedrich.Ring 67. 2453
^IIforitzstraße 37, 3., 4-Zimm.-

Wohnung m. Zubeh. zu
verm. Näh. bei KieeS im Laden.

KsBiedcrwaidstr. 3, 3- und 4-
Zimmer Wohnungen mit

allem Comfort der Neuzeit zu
vermiethen. 5787
1. St . bei der 4-Zim.»Wohn.

große Terrasse.

/Line 4-Zimmer-Wohnung, der
Neuzeit eingerichtet, sehr bill.

zu vm. Näh. Richlstr. 22. 49.

«J *- Keller und Mansarde, neu
hergcricht, auf gleich zu verm. N.
P °« ._ 829l
S charnhorst,tratze 20,
W 2. Etage, je 4 Zimmer mit
Bad, rer 1. Oktober billig -. vm.
Näb. Laden. 5123

zLeerobenstraße2, ist eine schöne
2? 4-Zimuier-Wohnung in erster
Etage per sof. oder später zu vm-
Näh. Part . 5358
-̂ ecrodenstraßc 31, mod. 4 Zim.-

Wohnung, 2. St ., geräumig.
Und frei, zum 1. Okt. zu v,n. n.
ann bereits am 1, Sept, ohne
des. Vergütung bezogen werden.
Besichtigung Nachmittags von 3
bis 7 Uhr. 3027
Atzlchivalbâerstr. 3», Garten,eite,
v schöne4-Zimmer-Wohnung-n
zu vermieten._ 4927

Watellootzratzt3
Neubau, am Zietenring), sehr
chöne4-Zimmer-Wohnung preis-
werth zu vermiethen. 6983

bläh, daselbst.
/f Zimmer. Küchei «» Keller n,.'
^ Koch- u, Leuchlaa-, »allst, neu
hergerichtet, per j . Okt. zu verm.
Walrauistr. 85,a. d. Emserstr. 6608

ckLinc sch. 4-Zim.-Wohnung
mit reich!. Zubeh,, der

Neuzeit entlprecheud, in ruh.
Hause, Südseite, p. 1. Okt.
zu verm. Näh. Wielandstr. 1,
Part . I. 4875

1, am B-smarckring, 4
7ß  Zim., Küche, Keller. Mans.
Nah, 1. St.  _ 3983
Ädorlstr . 8, schöne4-Zim.»Wohn»

auf gleich od. später zu vm.
Preis 650 Mk.  _ 6767
Äöine schöne4-Zimmerwohnung.

Bel-Etage, nebst sämtl. Zub,
Balkon, elektr. Licht, warm. u. kalt,
Waffer, Sonnenseite, sehr preisw.
auf 1. Okt. er., ev. auf 1. Sept,
zu verm. Näh. Jorlstraße 12, P.
Im» ._ 4575
S>jortftr . 14, 4 Zimmer, Küche,

Badekammer, Mansarde und
2 Keller zu verm. _8449
Mine schöne4-Zimmer Wohnung

(3. St .) nebst sämtl. Zubehör.
Balkon, clekir. Licht, warmes und
kaltes Waffer, Sonnenseite, sehr
preiswert auf I. Okt. cr, zu auf
Näheres Dorkstr. 13, P., I 4838

meinem Neuvau Friedr-ch.
siraße 4 in Dotzheim sind

mehrere Wohnungen per 1. Okt.
zu vermieten, eine von4 Zimmern,
Badezimmer und Zubehör. 3900
_Friedrich Bonhausen.

arstraßc 15 (Landhaus-Neub.)
Wohnungen von 3 Zimmern

mit Bad u. Balkon zu verm. Näh.
daselbst uud Rüdeshcimcrstraße 11,
Baubureau. _ 6827
tzllß arstr. 18,1 . Si ., Wodnung v.
^ 3 Zim., Balk.. Küche. 2 K-ll..
Man!., neu einger., aus sos. oder
1. Ott. zu vm. Näh. Pt . 6034
tzV» arstraße 18, 2. St .. Wohnung

von3 Zimmern, Balk., Küche
2 Kellern auf 1. Oft. 1905 oder
sp zu verm. Näh Part. 1595
«schöne 3-Z.mnier.Wohiiung m.
^ 3 Balkons. Bad, Mansarde,
Speicherkammcr, 2 Kellern Pr. sof.
oder i . Okt. zu verm. Aarstr. 22»,

4825
i lvrechmr. 34. E, Oranienstr., gr.
&  Eckl. in. 3-Z.-W, u, Zub., 13
I . Metzgereibetr., f. Schweinem.bes.
gecign.. wen. Conc.. 1. Okt. z. v.
N. das. 2. l . 4461

MsnssriiMhilmg,
3 helle, freundl. Räilme, an ruh.
Leute preisw. zu verm. Carl
Claes , Babnhofstr. 10. 43-18

tẑ j îchstr 43, 3, ich Wohnung,
3 Zimmer, Küche. Badekab.

2 Balkons, 1 Mansarde, 2 Keller
z» vm. Näh. Liaarrenladen. 5610
sULliicherplatz5, 3- u. Ü-Zim..
^ Wohn, nebst Küchep. 1. Okt.
zu vermieten. Näheres Blücher¬
platz 4, Hochp. 3848
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^ ^ amdiichthal 12. G:h„ schöne
Mansardewohnung. 3 Malis.

Küche, 2 Keller, an rup. kinderl.
Leute sos. zu verm. Näheres bei

C . Pdiltppi,
1225_ Dambachtval 12. 1.
/Licke Dotzheimer- u. Kiedricher-

straße 2 sind 3= u. 4 Zimmer-
Wohnungen per fofort zu verm.
Räb. das. 1. Er. links._ 1513
^ >rndenstr. 7, Fronlspitzwohn,,

3 Zimmer, Küche, Sianf.,
2 Keil., auf 1. Olt . zu verm.
(450 M.) Näh. Lorderbau. 6778
^dH.cubau Ellvillerstr. 7, Bdhs.,
‘*' 1 8.Ziul.<Wohn., der Neuzeit
cnlspr. Ausst., p. sofort od. später
zu tmi. Näb. daseibil. 8858
s ^ »iroiuerftr, 8. inepr. 3-Zimmer-

Wohnungen nebst allem Zub.
zu verm. Näh. das. od. Moritz¬
straße 9, Mtlb,, P._ 4261
FLömjerstraßc 75, 3—4-Zimmer-

Wohn., Frontsp., aus gleich
^u verm. 3273
^Lrbacherstraße 4, Hth., 3 Zim.,
V ' Such: m Abschl.. p. 1. Okt.
zu verm. 4083
Firrbach/rftr . r . 3. Et., 3 Z.,
^ Küche. Bad, Balkon, Erker,
nebst Zubehör auf Okt. zu verm.
_4283_
FLrbacherstr. 8, 3-4-Z m.-Wohn
^2 - der Neuzeit rntspr., sosz. vm.
Näb. da,elbü 1 St . rechts. 5493
t̂ - eldslraße 22, Hlb., 3 Ziunner
O mit Abschluß, eig. Klosei und
>. Zubehör zum 1. Oktober zu
vermieten. 4067
r^ -tdstr. 22, Hth., Fronispih-

Wohnung, 3 Zim. u. Zuveh.
mit Abschluß und eig. Kloset zum
1. Okt. zu verm. - _ 4068
Zollhaus , gr. 3.Zim.-Wohuung,

der Neuzeit entspr., m. allem
Zubeh. aus 1. Okt. zu vermiethen
Bneiienaustr 12. 5714
^Lchöne 3-Zimmer-Wohnung. >m

1. Stock gelegen, der Neuzeit
.entsvrechend, sos. zu vermiethen
Gneisenaustr. 20, Laden. 1315
«Löoenstr . >6 (Neubau ), elcg.

3-Zim.-Wohn. m. allem Zu¬
behör, der Neuz. entspr., zu ver-
micthen. 4482
^ ^ ellmunditrase5, schöne 3» u.

4>Zimmerwohn, auf 1. Okt.
zu vermiete», Näh,, 1., I. 4631
ĉ ahnur. 6, sch. 3-Zim.-Wohn.
<\ 3  mit Mails., 2 Kellerp. sos.
od. später zu vm. R. 1. St . 4515

3ägerstr.3,nächst der Watüstr.,sch. 3-Ziininer-Wohnung mit
2 Kellern aus 1. Juli z. vm. . 40
478,aristi. 28, Mllb., 3 Z., Maas..

Wohnung im Abschluß, mi-
Kcller auf gleich zu verm. Näht
Bdh., Part . 6573
t > art >tr , LS , Aitld., Dachge-

schoß, Helle schöne Wohnung
von 3 Zimmern und Küche in bes.
Abschluß per sofort oder spät, zu
verm Näh. Bdhs. p. l. 3321
^XV-edricherstiage6, ». oer Doy-
W heimerslr., schöne Wohnungen,
Part ., 1. und 2. Etage, best,
aus 3 Zimmern, Bad, Svcisekamm,
Erk.-Balkon, Küche, 1 Mansarde u.
Keller aus gleich oder ipäler zu
vermieten. Näh. daselbst Part, oder
Kaulbrunueiistraße5, Seirenb. bei
Fr . Weingärtner. Souterrain sch.
Werkst, oder Lagerräume zu ver¬
mieten. 222
^ ^ ehrstraßc 16, eine gr. u. klein.

3-Zimmerlvohn. per sos. oder
später zu verm. Näh. Lehrstr. 14,
1. St ., l,_ 6264
^jnxeinburgstraße 4, Bel-Etage,
l̂ / 3 Ziiniiier m . Zubehör per
sos, o. spät, zu vermieten. Näherer
Part ., iinfS. 4335

meinem Ne bau BniHer-
X3 (Ir. 34 sind Wohnungen vo l
2, 3 und 4 Zimmern mir Zubeh,
alles der Neuzeit entspr., auf
1. Okr. zu vm. Näh. bei Fritz
Rückert Moritzstr. 41. 5841

HUH-etteibeckstr. 7, Ecke Uorkstraße
*1  sch. 3 Zini.-Wohnungcn mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden.  6425

HHHieltelbeckstr. 14, schöne3-Zim.
Hl  Wohnungen billig zu verm.
Näh, daselbst. 2177

HHtbilippSbergstraße2. Wobnung,
3 Zimmer nebst Zubehör an

ruh. Leute zu verm. 4140

<KLHilipp5bcrgstr . 49,
^ 51 und 53 schöne,

große 3Ziinmer Wohnungen,
der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet, per 1. Oktober zu
vermieten Näheres bei
A. Oberheim oder C. Schätz,
ler, Lahnstr. 4. 4024

HÛ auenthaierstr. 5, Mtlb.. eine
*11  schöne Wohnung, 8 ev . 4
Zimmer, auf 1. Oktober zu vm.
Näb. Bdh. Part . 5027
»Hauenthalerstr. 9, Hochp., 3-Z.-
T » Wohn. (gr. Räume). Badecab.,
2 gr . Balkons, sonst. Zubeh., per
1. Okt. zu verm. Näh im Hanse
bei Jac . Ehr, Keiper oder F.
®. i. •' 3159

«iH4auenialerstraße6, s-br schöne
3-Zimmeriv. mit Bad und

Balkon, ziilli Preise von 550 M.
per 1 Okt. ;n verm. 4102
^UHiauenthalerstr. 8, 3 Zimmer-
*1' Wohnungen im Gartenhaus,
mit Gas. Bad und Spcisek,, aus
sos. od. späcer zu verm. 9821

Näh, das. Part._
»-Ĥ öderslr. 21, Wobn., 1. S :.

3 Zim ., Küche, Mani. und
sämmtl. Zubeh., aus 1. Okt. zu
verm. Näh. 2. St._ 3957

13, Htö., sch. 3-Zi,n.-
*11  Wohnung zu verm. Näh.
das., Bdh. Parr._ 6498
ÄJidHftra &c 25, schöne3-Ziim-
*H  Wohnung per 1. Oktober zu
vermitbcn 6631
Ateeroaenstr. 16, Garrenh., 3,- 2-
^ und 1-Zimmcr-Wohnung aus
1. Okt. zu verm. Näh. Bülowstr 1,
Daiirbiu a iin._ 5697
ALcharnhorstftr. 4, Hochpart., gr.
^ 3-Zimmerwohn. der Neuzeit
entspr. cv. mit Werkstatt, (Lagerr)
und Torsahrt au verm. 5223
.̂ charnhorststraße 18, 2. St ., sch.

3-Zimmerwohii. mit allein
Zubehör aus gleich oder später zu
vermieten._ 3856
(Ädiierftemecftr. 9, Mtlb., p. 1.
W Okt. 3-Zimmer-Wohnung zu
vermiethen. _ 6050
(D (ch'°̂ " nerstr. 18, Hth. 3 Zim.
v u. Zubeh zum 1. Juli zu
vermiethen._ 2990
(Jtchierstcinerstr. 50 (Gemarkung
W Biebricha. Rh.) ist eme sch.
Wohnung von 3 Zim., Küche u.
Keller per sos. zu verm. Näh
Neuaasse3 Part._ 1800

Alle DchWljlWg,
3 Zimmer, Küche(Abschluß), auf
gleich oder 1. Oktober zu vermiet.
Schwalbacherstraße 39._ 4623
HIKatramstraße32, Frontsp,tzw.,

3 Zimmer, Küchen. Keller,
auf 1. Okiob. zu verm. Näheres
Part._ 4277P alluserstr.3,Hth.,1.St.r.,eine schöne3-Z,m.-Wo>)nung
mit Zubehör per 1. Okt. d. Js.
anderweitig zu verm. Zu ersr.
daselbst bei Herborn od. Vorder-
haus, Park._ 4791
/schöne 2- und 3-Zim mcrwobn

mit Zubehör i. Neubau Wer,
berstraße4 per gleich od 1. Juli
1905 zu vm. Näh. daselbst Slb .,
Part_ 1608
Hsttellritzstraße 89 3-Zulimer»
^4 ? Wohnung, Küche, Kloset,
Abschluß, prachtvoll, schön, per
1. Oktober zu verm. Näheres Eck¬
laden. 4879

tz>/ ^ estcn» ,tr . 3 , Wohnung von
ZZimmeruu. Küche zu verm.

Näh, bei L. Meurer, Luisenstr. 31.
_4368_

Norkstratze 4.
Vdg, 2. St ., 3-Zimmerwohn»ng,
mit Baikon u Zubeh. per sogleich
zu verm. Näheres im 1. Stock,
links._ 5014
«vbitie jaiülic3-Zimii>erwoonung.
v !-' 2. St ., ncb|i sämtl. Zubeh,
Balkon, eleltr. Licht, warm. u. kalk,
Wasser, Soiincnjeilc, sehr preisw.
auf 1. Okt. cr. zu verm. Näheres
Norküraßc 12, P ., l. 4576
schöne 3-Zn!,. Wohnung Mit
^ reicht. Zubebor aus 1. April
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Blume,,-
straße 7._507
£*sa )ulte 3-Zimmerwohn., Froni-
v spitze, Zubehör. Garlenoenutz-
ung, Bleiche, per 1. Oktober zn
vermieten. M. 3.50. Näh. Grenz-
straße 2, Park., Biersiadler Höhe.
Daselbst1. Etage, 3 Zimmer und
Zubeüör, Garicn, Balkon p. 1. Okr.
Akk. 550 ._ 3670

Bierstadt.
Eine 3-Zimmer-Wovnungm. GaS«
u. Wasserleitung zu vm. Philipp
Holzvänser , Wildelnistr. 5963

Brambach
im 1. Stock, eine 3-Zimn>erwohn.
mit Küche und Zubehör. Wasscr»
lcitung Ausgang durch d. Garten
in den Wald gleich od. später zu
vermieten. Näheres Wiesbadener-
strotze 34. 5658
«l»  Zimmer u. Znvepör (1. Et.)
O p sofort ob. ipäter zu verm.
ii Dotzbeim. Rbeinstr. 49. 1718

Albrechtstrahe 41»
eine Mani.-Wobnung v. 2 Zim.,
Kücheu Zubeh. an kl. ruh. und
reinl. Familie aus 1. Okt. cr. für
250 Mk jäh. zu vm. Näh. das.
Bdb., 2. St,_ 4815
ikl Dlerftrane3, 2 Zimmer und

Küche, Bdh.. Per 1. Juli zn
verm. Zu ersragen Römerberg 2,
Eckladen 24
hllbiernr . 28 m eine Wobn. von
4 » 1 ob . 2 Zim. u. Küche mit
Abschl. gleich od. späler zu verm.
Näh. Part , r , od. 1. r. 6451

tztzsssdlcrstr. 50 , Dachwohnung.
2 Zimmer und Zubehör, aus

1. Scvtbr. zu verm._ 5457
E cp. 2.Z,ui -Wohn. !>!> Eckhaus

aus 1. Okt. 1805 zu vergi.
Bülowstr. 15. Part .' 6513
i-L -Ziui.-Wohli. ui. Zuveh. im
™ Mtlb., p. 1. Okt. zu verm.
Peeis 276, 350 u. 360 M. Näb.
bei Herrn Schuchmann, Bülvw-
straße9, Mtlb.. I. r. 5993
^ 'astelluraßc 4/5, Dachwodnung,

2 Zimmer und Zubehör zu
vermiethen._ 6072
Cffvoßljeuneritr. 14 ist im Slb. die

Part .«Wohn, von 2 Zim.,
Küche u. Zubeh. qn ruh. Leute
per 1. Okt. zu verm. Näh. das.
Vorderdaus. 672612-Zimmerwohn.per1.Okt.zu

vermieten. Dotzheimerstraße 98,
1. St rechts. 6757
ljb^eudan Dotzheimerstraße 103

(Güitler), gegenüber Güter¬
bahnhof, sch. 2-Zim.-Wohnunqen,
event. mit Werkstätten ob. Lager-
räume zn verm. 3345
^L>rudennr. 10, Hlv., 3. l., sch.
^ 2.Zim.' Wohn. per 1. Ott.
zu vermieihen._ 6074
-̂ jNruDenftr. 7, Hinterb., sreundl.

Mansardwodnung, 2 Zim,
Küche, Keller, 0. Okt. zu vm. 6776
/Llivitterstr . 2, Bdb., sind 2-
^2 / Zim.-Wohn, per sofort od,
spät, zu verm. Näh. Dotzüeiuicr-
straßc 74. 1. St . 8634
u ».i»>lviucritr. 16. tut Mttlelb. 2-

und 1-Zim -Wohn, zu verm.
Näĥ Vdb̂ . Part -̂ iitts^ —̂ 836

2 ,X 2 Zim. m. Küche(Pst,,'.)
auf 1. Okt. zu vm. Näb. Eltviller-
straße 18, Vdli., Part .. Iks. 6698
»Z Zimmer, Küche und Zubehör
™ u . 1 Zim., Kücheu. Zubehör
auf 1. Sevtember zu verm. Faul-
brunnenstraße8._ 6514
Ä Zimmer und Küche

zum 1. Oktober zu verm. Feld-
straße 1, 2. §5_ 4921
(> »tlöftr. 3, 2 Zim., Küche, Keller

aus 1. Sept. oder später zu
veriiiiekhen_ 5736
w) ttei Zimmer, Küche u. Keller
O Slb ., auf 1. Okt. zu vm.
Feldstraße 10. 54u9
Leidste . 10, gr. Mansarow., 2
O Zimmer, Kücheu. Keller, auf
1. Okt. u verm._ 6325
tk̂ eldstraße 22, Mans.-Wohnung,
O 2 Zimmer und Zubehör, per
1. Oktober zu verm._ 4069
fc> Zimmer und Küche aus

1 September zu verm. 5683
_ Feldstraße 27.

/Äoeüenftr . 17, Botz., sch. Froni-
spitzw., 2 Zim ., 1 K. a. ruh.

Familie zu verm. Näh. Vdh. Part .,
bei Walther._ 4074
/X » ueijenauftr. 6, ßteudau, nur
^2K Vdh., sch. 2-Ziui.-Wohnnng
zu verm Näh. das. oder Luisen-
straße 12, beil *h . Meier . 3888

Häfnergasse3, 2.,
2 Zimmer und Küche per 1. Okt.
zu verm. Näh. Kl. Wcbergasse 13,
bei Kappes. 4120
Lt̂ e enenstraße 18, 2 Zim., Küche

und Keller a. 1. Okt. zu vm.
Näh. Hth. b.  Stenlinler . 6360
cIrchöne, ger. Dachwovn. i. Hth.

an ruh. Leine aus 1. Sept.
z. vm. Hellmuudstr. 31, I l. 6797
L̂ ellmuudiiraße 35 ist eine Dach-

wobnung, 1 Zim. n. Küche
per 1. Oktober zu verm. 4043
/tz7»ine 2-Ziiiiuier-Wohiiung nebit
>2 ^ Kücheu. Zubehör a. 1. Okt.
zu verm. Auch kann ein titaum mit
elcktr. Anl., geeignet für Flaschen-
bierkellcr pp., dazu gegeben ev. für
sich vermietet werden. Hcrmaiin-
straße 17. 1 links._ 6358

Hirschgraben?
2 schöne Wohnungen per 1. Okt.
und 1 Dachwohnung auf gleich zu
verm. Näb. Laden. 4246
<!̂ -rcundl. 2- u. Z-Ziui.-Wodn.
O uiit Zubeh. sos. zu vm. Näh.
Waldstr., Ecke Jägerstr., P . 4605
^ .chöne2-Zimmerwobn. m. allem
'v Zubeh. ist gleich od. später z.
verm tstäli. Jägerstr. 7. 6715
Wohnstraße 12, Garleichaus, 2

Zim. und Küche an kl. Fam.
zu verm._ 5940
Änbnuratje 12, zwei Mansarden

für 10  Mk. an einz. Person
zu verm.  5941
^̂ ch. Ltaiisardivodniing aus gl.

od. 1. Juli zu verm. Karl-
stroße 32. Bdb.. 1. 3390
^ ^eorstr. 14, 2 Zuiiiiierwohnung
^ an ruh. Familie per 1. April
zu vm. Nah. das., 1. St ., l. 6265
4 ^ udivigilr. 10, 2 groge Dachnm
^  zu Beim Preis 14 Mk 5620

Zimmer und Küche zu verm.
ld Älichelsberg 28, I. 4411
Vtt’B̂ ünfarö-'iyotjniinq, 2 Zimmer

und Küche, zu vermieten
lNoiitzstraße 42. 4398

Neugasie 1'L,
Seireiibai,. ist eine schöne3-Zml.-
Wohn. im GiaSabschi. per 1? Okt.
zu verm. Näb. im Laden. 4717

Neugasse la,
1 . Etage . 2 Zimmer , für
Bnreau -Zwecke , ans
1 . Otfc zu verm Näh . b.

Friedr . Marburg,
Ncugassc i,

Weiuhandlung . 6878

^HAerostr. 10. Hth.» 2 sch, große
Zim., Küchem Abschluß p.

1. Oktober zu verm. Näh. Bdh.,
2. St , l. od, Moritzstr. 50. 5995

^Hderosir. 38, 2 Zim., Küche U,
Zubehör (Dachst,) auf gleich

oder später an ruhige Familie^zu
vermieten. 6587
sgHranieiistr. 34, M., 2—3 Zim.
V / und Küchep. gl. dd. sp. zu
verm. Näh. 1. Et. 4855
V»»laner,lr. 24, 2 Zim,, Küche u.

Keller a. 1. Sept. od. 1. Okt,
zu vm. Näh. Bdh. P . 6774
^HZcrschiedcne kleinere Wobnung
V auf 1. Aug. an ruh. Leute
zu velm. Näh. Plattcrstraße 46,
Part . 3024
»D kleine Wohnungen auf fofort,
0  jb , 1. Okl. zu verm. 6583

Plattcrstraße 46.
^dl̂ hitippsbergstr. 36, sch, 2-Zim.»

Wobn. in freier, lustiger Lage
an saubere, ruh Leute zu verm.
Näb. das. im Baubureau. 6339

Ra »»euthalersir . 12 ,
2 Zimmer mit Zubepör zu ver
mietben. 5792
l^ ) .auciiihalelstr. 18, 2 Raum,

für Lagerraum oder Möbel-
einstellen, zu verm. 4990

güimitlißlfrür. 20,
sch. 2-Zimmerwohnung Per Juli
zu verinietben. 3569
l»N>ö»ierberg 15, Slb . , 2 kleine
*11  Wohn,, 1 Zim. ii. Küche u.
2 Zim. u. Küche m. Zubeh., auf
1. Sept zu vern̂ Näh, daselbst,
Part, , Laden, 5821
^UAömerberg 15, Bdh , N!ani.-
*11  Wohn, 2 Wohn., jede2
Zim. u. Küche in. Zubeh,, event.
auch zmammen, aus 1. Olt . zu
vermiethen. Näh. daselbst Pari .,
Laden. 5622
^Hd.ömerberg 35, 2 Z , u. K. auf
» r 1. Sept, zu Diu. 18 M. 3885
ê eerobeiistr. 31, Frontsp., 2 Z„
'W Küche, pp, zum 1. Okt. an
rubige kinderl. Leule, cventl, auch
mit 1 Werkstatt zu verm 4895
/̂ charnvorsliir, 4. 2 ,wöile j.>auf
>2- zu vermieten. 5224

tMansarden mit Giasavsaitu»
&  zu vermieten. Schenkcndors-
straße1. 2602
/Ftchöne sreundl. Wovnung, 2

Zimmer und Küche zu verm.
Gärtnerei Geiß, Schiersteinerstraße.
links. 4857
^Icchiersleinerstr, 16 (Nenb) sind
v im Mtttclb. sch. 2- Zimmer-
Wohn. an ruh. Leule zu verm.
Näb. Bdh., 1. St . 6 !19
^ > achwohu., zwei Zimmer, Küche,

Keller, zu vermieten. Steiu-
gosse 23. 2944
C^ rrie Stube, Küche, Keller, gcg.
U etwas Hausarveit u. Bed. e.
alt. Frau an alt. Ehep. abzugebcn
Taunusstr. 19, Std., 1. St 2309
^j, >atramur. 13, eme Aia>n.-W.,

2 Zimmer, Kücheu. Keller,
ans 1. Okt, zu vm. Näh. l. 6437
<D»> alramstraß. 32, Manmidtv.,

-j Zimmer u. K. an kleine
Famiüe auf 1. Oktober zu verm.
Näberes Part , 5434
»A Zimmer- Küche uno Keller,
&  Pth., Gas vorhanden, per 1,
Oki. zu verm, Walramitr. 35, au
der Emseritr. 6609

Wlükrlösjlratze3
(Neubau, am Zieienring), schöne
2-Zimmer-Wohnuug im Hinlerh.
preiswerth zu vermietheii. 6937

Näb daselbst.

iiVAaldstraße 44, Ecke Jägerstraße
schöne2- und 3-Z»nmer-

wohnuiig zu vermieten. Näheres
Part . 4605
»tz4»ellr,tzstr. 45. Llb., 2 Zim.

u. Küche zu verm. 608

Wefteudstr. 8,
schöne Wohnung von 2 Ziminern
und Küche zu verm. Näheres

Architekt Meurer,
6t76 Luisenstr 3i.
^s^ orkstraße4, 2- und,3-Zimmer.
Ae Wohnung im Hth. zu verm.
Nah, 1. St , I. 8691
i»44ortstr. 10, Hth., 2-Zimmer-
/$j  Wohnung sofort od. 1. Juli
zu vermiethen. 3354
Sß4ork„r. 22, 2 Zim., K„ Keller,
7 J  Alans , p . 1. Okt . zu verm.
Näheres Part, , r. 5129
^ » orkstraßc 14, Borderh.. 1. St .,
» / 2 Zimmer, Kücheu. Zubeh.
auf 1 Ott . zu verm. 4206
«llorfftt . 14, ®tb„ 2 Zim., Küche
'iy  und Keller zu verm. MH.
Bdh.. 1. Et ., links. 3351

^D̂ orkstr. 25 sind 2 Mans., zus,i£y  oder auch geth., aus gleich zu.
oerm. Näh. das., 1. St . l. 3780
schöne 2-Zimmer-Wohniing gü

od. später zu verm. Näheres
?)orkstraße 31, 1. 3584

-̂ ieteuring 14 , Milteibau,
-0 sch. 2-Ziminer-Wohii. zu
verm. Näheres Baubureau,
Zietcnring 12, 2645

C?j; n meinem Hause, Dotzoeim,
(\ 5 Rheinstraße 26, ist eine schöne
2-Zim»>crwvhniing mit Zubehör
per sofort oder sp. zu vm. 4359
c» m Neubau Dotzheim, Ecke

Rhein- u, Wilhesmstr, 6 Min.
rvm Bahnhof, sind mehr. Wohn,
von 2 Zim., Küche, Speisezim, u,
allem Zubeh. aus 1. Okt., auch
früher billig zu verm. Näh. bei
Adolf Rossel._ £ 742
/Ä '.ue Wohnung v. 2 Zimmern,

Küche» Balkon u. Zubeh. sos.
zu vm Näh. Dotzheim, Wilhelm-
straße 23._1022

Bierstadt.
In meinem neuerbauleii Hauke,

Ecke Adlerstr, u. Langgasse, sind
schöne2- und 3-Zimmer>Wchn,,
der Neuzeit entsprechend ringer,
mit Wasser- u, Gasleitung, epent.
auch Badeeinrichtung ans 1 Okt,
zu verm. Näh. bei Wild. Siiehl.
Sattler und Tapezierer. Erceii-
heimerstraße. 1240

Bierstadt,
Kloppenheimerstr. 2. 2 Wohnungen
mit allem Zubeh. auf gleich oder
später zu vermietbeii._ 6673
-»H> otzhelM, Wiesbadenerstraße 41,
ew nahe am Babilhoi, eine sch.
Part -Wohn., 2 Zimmer. Hüche u.
Zub. auf 1. Juli od. sp. billig zu
verm. Näb. Part ., l. 1247
Dotzheim . Schöne2.Zi »i,uer-.

soivie2 Mans.-Wohn, preisw.
zu verm. Näh. Dotzheim. Schier-
steinerstr. 19, oder Wiesbaden,
Kirchiasie 23, . Mack._ 61 3

A

^eldstr. 10, Mansardew, 1 Zim.
o und Küche auf 1. Oktober
zu verinietben. 6326
1 Zim., Küche u. Keller aus 1,
-E- ldept. zu vm!. Näh. Feld,Ir. 17.
bet Fr . Born Wwe. 6116
^ - eldstraße 19, 1 Zim. u. Küche
ty  zu verm. Näh. Vorderhaus,
1. Etage. 5789
Ĉ eioftr. 19, ein Zim,, Küche u.
W Keller per 1. Juli zu verm
Näh, Bdh,, 1, Et, r,_ 2856
Cfcrantenftr, 18, Hth., 1. St ..
fj  1 Zim., Kücheu. Keller auf
April zu vm. Näh, Bdh,, P , 6258
t̂ rankenstr. 21, Hinterb., 2. St .,
Ti 1 Zimmer, Küche, Keller aus
Okt. zu verm. Näh. Borderbau,
1. St . recht». 6777

/gsneifenauur . 20, I ., iŵ .
hübsches Zim. m schspW

Lage mit hcrrl. Fernsichr, px.
zu verm
L̂ elenenstr. 12, Bdh.,
*V" üube an einz Pers. IN im
Näh Part.
^ellmundstr . 277̂ Zî p?U. Keller zu verm.
<Ktchö»e Dachwoonu'.lg, TTüIl
^  und Küche im Hinlcrh
1. Sept. zu verm. Näh. Hellmn-L
straße 31. Bdb.. l . i. g*
AeUmiiu6ftc. 41, Bdh.H^

ist ein Zim. zu verm. H
bei I . Hornung & Co., Hẑ r,
passe 3._ ' 04
»-̂ caimmbiir. 41, sind4

von je 1 Zimmer (zu ^
Näh, bei I . Hornung & g '“'
Hä inergasse 3._ _ 6238

ün großes Zimmer, SJST
1 Keller, Kloset, Giasabsch^

auf gleich oder 1, August zuv».
mieten. Hirschzrahen 28. 47z,
/ämt kleine Dachwohnungo.' J
^ zu vm. Hochstr. 6. 6551
-̂ aemstr. 16, Gib., lHH
•Vt Küche, Balkon, Gas, -u «.

-Nr_ ■■ .. - Ü7NäJLut  möJl. iliainacot
uni. Kcllerstr. 6, P. (j1 Zimmer IIno Küche per sô..

od. sp. zu verm. Kellerstr. ü.
_ 6651
Li eller r. 22, Part ., 1 Zuimn
»1»- Küche und Keller, (menatsch
18 Mk,,) an eine ältere Frau:
Herrn auf I. Sept. od, spälerz, ,,
verm. llläh, bei Lob, l,
ALch. gr. Zimmer, eueiu. ,»q

• W Wohn- », Schlaszim, mitl
od, 2 Benen zu vermiethenz
4399 Kiräigasse 38. 2 l,
LHarchgasse 56, 1 Zim. u, jkhchi

zu verm,_ 6641
^iiowigstr , 1, 1«u. 2-Zim.-L-a,!i.
^  i « ver m.  5855

»ichelsdcrg 28, 1 Ziiii,iü?ip

Adlerstr. 30, Zimmer u. Küche
zu vermierhen._ 8667

^JJbicriir . 40, Dachw, Ziiniiier,
Küche 11. Keller, aus sos. ob.

spät, z» vm. Näb. Part , 6836
Lg dierstraße 50 l. ich. Ziminrr,

nach der Straße, mit Keller
aut 1 August  zu verm. 4062

blerstr 55, 1 Zun. n, Rüche
zu verm, Näh. Bdh. 1. Sr.

_ 6647
in Zimmer, Küche und Keller

zu verm. Adlerstr. 63. 767
dlcrstr. 67, Bdh,, 1 Zim., K,

^1 - u. Zubeh. an ruh. Leute aus
1. Okt. billig zu verm._ 3402
VB| Dolföallcc6, Hih., 1 Ziliim.,

»ijt 2 Betten, separ. Eilig.,
mit Kaffee7 ist, die'Woche. 9790
^Htz^ansarde mit Hero an solide

Frau zu verm.
Näh Biebricherstr. 4a, 2., nur

bis (Mittags 2287

i,»^ üicherplatz5, Bbh. Part ., 1
Zimnier, Küche, Klo et und

Kämmerchen im Avschl. zum 1. Okt.
zu vermieten, Näheres Blücher-
ptatz 4, Hochp. 4580

asteanr. 1, 1 Zimmeru. Küche
^ auf 1, Okt N. 1. « t, 5873
î otzdeimeistraße 16, Wohnung
s+J von 1 Zimmer, Küche 11. Keller
zu verm Näh. Adelheidstr9. 6542
î otzheuiiersir 88, Pctlv,, 1 Zim.

und Küche sogleich, Hinlerh.,
1 Zimmer u. Küche, p, 1. Sept.
zu vm. Näb. Bah,, 1. St , 6748
F ^ mferstratzc S4 schöne From-

spitzwohnung, 1 Zimmer und
Küche, an einzelne Dame zu ver-
mieten. Näh. das. 3. St . 6843
c?>»roiitipitz-Wohiiung zu verm.

Emserstraß- 35. 6260
1 Zimmer u»d Küche

zum 1. Oltober zu verm. Feid-
straße 1, 2 St,_ 4922
^ êldstr. 9/11, ein Zimmer und
O Küche aus sosori od. später zu
verm. Daselbst ist ein gr. Zimmer
zu verm. 6480

Küche zu verm.M_
plltrflr. lü iS.!I
Oit , an nur rub. Leutez, vem.
Anz, v. 10- 12 u. 2- 4 Z. nstz
Röderstr. 34, I. 5A<
«^, >ne Woyiiuiig, Ziiniiier, jiM-
*42̂ und Keller, zu verm. 6165
_ Nerestraße 6.

CranicnftraHe 60 ,
Mtlb,, Parterre, 1 Zimmer unb
Küche aus 1. August zu verwieteii.
Näb Bdb., 3. St . 4M
^Z^lallerur. 2, Zn»., Küche im#

^ Kellera 1. Sept. od, 1.Oft.
zn verm. Näb, Bdh, P, 6250
<dl Jauen haicrstr. 9, Man!««!»-
** *’ zimnier mit Küche, allesm
hergerichtet, an sol,, saubere Fm
ohne Kinder zu verm.

Nnuenthalerstr . t!i,
1 Zimuicr mit Zubehör zu rel-
mi 1 bcn._ 5793
VSS-tjemiiv 93, cm Zunwerr»b

Küche zu verm. Näh. ^
Villerstr, 14, P .. b. Diebel, «W

Rheinslrasse 53,
Aian'ardwol.nui>g, 1 Zimmer,
und Ke.,er an ruhi e Lcuu, i®
liebsten an einzelne Person
Näh, baielbü Hth..
s | Wn -ui-, 3, -roi'NUUg,
w » und Küche fofort od. 1.0^
zu vermieten.
^schachlstr, 30. Maniardi, -«!
^ 1. Oktober zu
Näh.̂ Part ._
ŝ Lchachnträßc8, 1 3 '!";
^ u, Keller per 1. Ott.
früher zu verm

29, 1 3im. «■»
w P. l- Sept. z. vm.
auch eine Schläfst, an lau»., jr
Mann zu verm.
/7L,chmalbacherslr, 47, DachM«"-
&  1 Ziui. l,. Küche, auf' J
Pers. auf gleich od. 1- 3 „,gzs
verm. Näh. 1. St.
/Atchierileinerstr. 18, £ *

u. Küche zum 1. Oktodtt^
vermiethen.

^  Kücheu. Keller zu ^ ^
Part . , Tapetengeich äit. —
4^ 1 eg. eiwas Hausarbeit u.
® di-nnng kann «
Stube. Küche» Keller au ° ^
Ehepaar abgeben TaunuMâ .
Seitenbau, _ _ JB
«ttalramstr . 18  WJ . ^

u. Küchep 0 %
Näh Stiitter.
O immer, Küche und
o b°WeLZL
« » orkstratze4, r5f
ij  färbe an cinzelst-hn .h,. 4

etfon zu vermieten. zjM
St, , l.
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^r « .nannfit. 31. Icereä Zimmer
H oenn. Näh. 1. St . rechts.& 1 6884

r ^ rqeröuwige Mamaroe zum
llmerstell-n von Möbeln oder

Sadae Person auf l'ofort in.
r « nrl pro Mo»M zu vermiete,,

IZ. 3- S ' B8--8
leere Dianf.

D fofort3« vm. Maumiusst ^ l2,
iti.mrrfnlaiit’n. W

^öinerverg 15,
' sch., großes, leeres Zimmer

..... ging.) an emz. Person nur
1 S -pt. zu verm. Nah. das. P .,*• T ^Q02
Qai.cn. _ ^
^eerobenlita &e 30 ein großes
L ' "Z°uk°rrain .Zimmer und'
giianfarbi-!: zu vermieten. Näher

4000
ä» r ~ i .. ijy, leere Mansarde
3? vermiethen 4837
«s . ,c4 Etkltbe!

Äartmgftr . 7, Bdh ., 2. St ., l.
<+/  kann ein rein !. Arb. schönes

Zimmxr haben, pro Woche 4 Mk.
mit Kaffee, wenn zwe, zusammen,
Mk 3.50, ' Z576

LMeSdadcncr V>k» cr «t -Anzcrg « .

^UAömerberg 30 , möbl. Zimmer
** * zu verm. Näh. Hintcrliaus.
1. Si . rechts. 0676

20. Jahrgang.

Öe.cnciilir. 7,Ldh.Pari.,möbl.Ziiuiuer  zu verm

E^ in möbl. Zim.flraße 20, 1.
;u verm. Roon-
Et . 6661

6517

Helene,istr 29. 1., Ecke Wellritz-
liraße, befs. möbl. Zinimer

zu verm. 6820

^öbl . Mans . mit 2 Betten a
sofort zu verm. Hermann»

Nraße 17. 2., 1. 5266

4f£ »m möbl. Zimmer mit oder
ohne Pens , zu verm. Her-

manilstr.  23 , 1. St . 4718
H oder 2 beflere Arbeiter erh.
^ sch. Schläfst. Hermannstr . 23,
2. Er. . Ecke Bismarckrina . 865

^Lch . Zimmer , gemürhl. Heim,
v erh. ein auch zwei Fraul.
billig Hermannstraße 26, Hinlerh,.
2 . St . rechts. 6727

lbrechtstr 12, sch. beizb. Mans .»
.Zimuier p. 1. Okt. zu verm.

Wh. Eib. I. Stock. 6654
A

«dlerstraße8, 1. St . !., möbl.
l» Zimme zu vermieten zum

15. Juli. 4059

i ^ erßerttragc 2, Hlh .. 3 Tr . r.,
erhalten reinliche Arbeiter

Logis. '

^Hkinl . Arbeit, erb. frdl. Zimuier
** *  Rooustr . 20 Näh . P . 6432

icine möbl. Zimmer mir Kost
zu vermiethen 6750

Saalgasse 22.
FLin sreunolich möbl. Zun, , (iefj.
y Emg.), an einen anst. jungen
Mann z» vm. Näh . Secrobenstr . 5,
Htb. 2 links . 6842

FAine frcundl . Maus . m. vorzügl.
T -Pens, in. 2 Betten an zwei

anst. Geschäftsdamen sofort für
monatl . 40 M . zn verni. Adr. in
der Erv . d Bl . :u erf 864

^^ vogc Wcrkslätle mit Hofraum

/ | »ui schön möbl. Zimmer (sep.
^Eingang ) zu vermieten. Näh.
Secrobenstr. 10. im Laden. 5886
AZröbliertes Zimincr zu verm.

Seerobenstr . 11, Mrlb., 1. l.

und 3-Ziuimer >valiii. anstoß
Per Okr. zu verm. Bertramstr . 22.
3.. r Bormirrags . 2374

E
5446

,ine schöne gr. Mansarde z. vm.
Seerobcnstr. 25, Vdh. P . links.
._ 6779

hejzb. Alans, an einzelne
Pcrs . mit od. ohne Möbel

zu vermietben . Näheres Herder¬
straße 16, 2. 4.  6722

Q »em!:iw solide Arbeiter können
Echiasst. erb. Adlerstr. 85 P

6648

^,cm mölll. Zimmer zu verm.
C> Herderstr. 15. 3., I. Anzns.
von 1—3 Uhr  Nachm 3895

^ch 'llsslelle frei Adlerstraße 60,Htb., 2. St ., b. Well. 2424
dt Kerslr. 6u, P ., erh. reinl. Arb.
Ngute Kost und Logis, wöchentl.
9.50 Mk. b. Bern dt . 982

dlemraße 60. erh. re>nl. Arb.
- schönes LogiS bei Emil

LkNidt ' 6297
A

Herderftv . M
Part ., links efeg. möbl. Zimmer
monatl mit Frühstück 25 u. 30 M.
auch wochenweise. 439

9B4escheid. Fräuleui findet gute
Schlafstelle nebst Frühst , geg.

etwas Hausarb . Näh. Sidanstr . i.
1. St . links. 4005
FLms . möbl. Zini . (ev. m. 2 L .)
^ an reinl. Arb. zu vm '
straße 7. 2. St . r.

odan-
4817

S uuger Mann kann Kost undLogis erhalten 8096

MklWütlr all.

fairrraan
und 3= oder 4-Zimmer -Wodn<
ung zu vermieten Dreiwciden
straße 5. Näheres Bismarck-
Ning 6, Hochp. 6939

Stallung
für 5 bis 6 Pserdc, ereilt , mit
Wohnung per sofort oder später
zu vermiethen. Näheres Blücher-
platz 4. 6407

S -danstr. 7. Hth . 2. St ., l.
E >u junger Mann ,aiiii Teil an
^ ein. Zim . haben Sedanstr . 11,

Sirenen : Lame fmuet in gcbiid.Familie angenehme Pension
Kaffer Fricdrlch -Rmg 33, P  2560

uft. saubere Arveitcr können
sofort Schlafstelle er. allen.
l ' stilipp .ilPi-a/t . 5708

Adleillraße 63. Htb. Part

Hiboststr. 10, Glh., l . rechts, i
4» sch. möbl. Zim. mit 1—2 s
Seite«, auch an Geschäflssräulein
j° verm. 6215

, - wei gui möbl. Zimmer mir od.
Vf ohne Pens , zu verm. 4792

Kokler- Friedrich -Ring 33,  P.
fkHia,|er-Fr,edrich-Rlng 43 . i . I.,
*5*' zweî eieg. möbn Zimmer,
auch als Wohn- u. Schlafzimmer
zu vermiethen. 8746

HldolsSalier 28 schönes großes
" Fronkspitzzimmer an anstäiid.
ff’-au fofort ob. später. Näh. Part,

5513

CfjapcUenui 5, 1. St ., ein schön
möbl. Zi >mer mit und ohne

Pension zu verm. 5222

Htb.. 1. St ., r. 5228

^chachtstraße 4, 1. St . ein sch.freundl . möbl. Zimmer an
bess. Herrn od. Dame zu ver¬
mieten. 5886

Schacht,Ir . 7, ein
Zimmer mit sep. Eing

zu vermiethen.

gut möbl.
bill.

2070

a,8lücherstr. 17 gr. lltzemk. s. o. sp.
N N. dorts. P . r. 4798

lvcherplaz 3, ll. Weuiketler a.
_ fof. o. später zu verm. N. i.
Papiergesch. o. Blücherstr. 17, P . r.

4794

ê chöucr Lagerraum , massiv ged.
W und sicher (evcnt. als Werk,
statt ) zu verm. Näheres Bülow-
straße 8. 1. St . 5389

Arbeiter erg Schläfst. Schar,,.
borststraße 2, Part ., r., bei

Knorr . 800
^chärnborustr . 20, 3. St ., schön
W möbl. Zim. bill. zu vm. 6483

Zu veemieten'
ein herrschaftlich cingcrichtctrcS -tall
für 25 Pierbe mit Remise und
Heuboden, ganz oder geteilt, Dotz-
heimersirqße 40. 6866

Keller
ca. 215 ŝ IMeter gioß . A^ vhalt-
belag, Gas - oder auch elektr. Be¬
leuchtung, Kraftauszug vorh. sehr
geeignet zum Ueberwintcrn von
Pflanzen aus sofort oder später zu
vermieten. Näh. Moritzstraß - 28.
Comv-oir. ' 6046
>HLierkc !li:r , groß, Heu, kilhl

in. oder ohne Wohn . s. bill,

FjLr . Eckiadcn mit 3-Z .-Wohn,'
Albrechrstr. 34. günstig ge¬

legen für jed. Geschäft, l . £ ift zu
verm. Mb dafelbst  2 l. 4463

Laden 5412
mit od. ohne Wohnung, gleich od.
päier . Mb . Adlerstr. 28, I, rechts.

z. 1. Okr. z. v. 2t lliettelbeckstr. 13
P . l„ obere Westendstr 448ü

50 gm . per fof.
0 zu 12.- ir.

Nikolasstraste 23, Pa,
Stäb.
6635

Lagerplatz , obere ^uailerstraße,
zu vermiethen 1946

Näh . Platterstraße 12.
i ^ \ uerfe.b|ir. 7, großer 'Raum

nebst Comptoir auf fof. zu
vermieten. 6852
RZHeingauerstr. 7, gr. Helle Werk-

ställe od. Lagerraum , Wasser
und Gas varh., zu verm. Näheres
1. St . bei Carl Wicmer. 5119
^AAHeingauerstr . 8 , Werkuät c

mit Lagerraum und Remise,
eventuell für Bureau , per sofort.
Näh, daselbst Part , rechts. 5672

>Ĥ üdcsbeimerstr. 23 (stteudau)
** *■ großer Wein- u. Lagcrkeller,
ca. 90 Quadratmeter , sofort zu
vcruiiclhen. 2415
CSf- borfr., Hof. 11. Keller, ev. mit

Wohnung zu verm. Roon-
Nraße 6. 7795
Lch . helle LLcrkstätte

auf gleich zu verm. Näh . Schier-
stcinerstraße 16, 1. 6118

^ .ferobettnr . 31, ' große freisteh.'
Werkstatt für geräuschl. Betrieb,

auch als Lagerraum zu vm. 4899
Trockene

^ ellerstr. 6, P .. g. möbl. Mans.
an einz. Person sofort zu

denn ._ 496O

3»ei gr.elegant möbl.Zimmer,SchlafzimmerU. Salon (e.cftr.
Sjif), per rosort preisw. zn verm.
-i-h, Baimhosstr. 10. 1. 5477

»aurmus,trage 1, 2. Etage g.
möbl. Zlmiuer p. sofort zu

vermieten. 5753

Ach- wöbl., lustiges Zim. m. i
8» ? Berten mit od. ohne Pens.
-» »ermielhen Bismarckrmg 32.
ä. rechts. 9084

rJtaUatuellc ,re, -rnauritius
^ Vlatz 3. Part. 4512

A rvcner erhallen Swlamrlle
Ptauritiusstr . 3, 3. St . 6817

Kr>->chftr 2. Hrh., 1. l., möbl.
^ .Zimmer zu verm. 6418

^HH » arllstr . 12 ^Schloß) 3. St.
hei Schäfer eruäit ein nur

anst. Arbeiter sch. Logis mit und
ohne Kost. 5 46

rî chtersteinernr. 12, H.. P ., erh.
ein Mann  sch Sch,afft. 6313

iST^^ chiersteinerstrZimmer zu verm.
gut möbl

5992
tA Arbeiter erhalten Schlafstelle
™ Schiersteiner,Ir. 18, M 1 . 6670

möbl. Zimmer zu verm.
Näh. Schwalbacherstraßc 34,

Cigarren -Spezial -Geschäst. 5099

ftm möm. Zun. mit od. ohne
, ; J tn[; an einen ruh. Hrn . zu
!?,.->>«. Bleichstr. 18, Lad. 3844

bki, 2., r„ ein gut
^ mob! Ziiu, an bess. Herrn
!° »irtnietOe». ^5070

^jwci möbl . Znumcr
zu vermiethen 7060

Aiichelberg 26, 1. St.

«r». sch- Vi' M
jfe 'älUr. 3p. 6 . 1. Kt . 6754

anst. Arbeiter findet sch. u.
y billiges Logis. .Moritzstr. -15,

Mittelbau 2 Tr . links. 6764

tVT-  ' aU0,  Kuweiter ergäit
w *' Nah. bei Müller,

00, ktb. _ 6782
^niatta ^ ‘3^ Pan . I., möbl'

^■tJeugaffe y, 1. St . Im!«» heizo.
möbl.  Aians z. verm. 5972

^chwalvacherstr . 49. 2 sch möbl.
^ Zim. mit voller Kosta. gleich
ober später zu verm., st 45 Mk.
monatl ., auch aus Woche. Näh.
bei Paulh , Par ' . 4811

Grotze Iidle PerliJIiltte
mit 2- ob. 3-Zimmerwohn »ng, be¬
sonders f. Lackircr geeignet, sehr
preiswert nus 1. Oliober zu verm.
Näh . Dotzheimerstraße 84 oder
Nüde?hcimerstraße 14. P . 5991

fagrrräiime
und 3 Burcauraume sowie 1
Weinkeller und Hofkcller zu
verm Schiersteinerstrake 18 . 3398

(Srotze LLZerkstätte,
auch als Lager zu verm. 6075

Scheffelstraße 2.

^ >0tzhemierstr. 88, 2 Werkstätten
mit gr. Lagerplätzen oder

alles al« Lagerräume per 1. Okt.
zu verm. Mb . Vdb., l . St . 6747

Wilerloofillift3

Laden
! mit Einricht., für Butter - und

Eiergcsch. pass. b. zn vm. istäh.
.Bismarckring 34, 1., l. 6227

L aden mit od. oh. Wohn, zu vm.
Nab.  Bleichstr . 19. 4432

Lade«
mit 4 Zimnier -Wohnmig

Per 1. Oktober zu vermieten.
Elleudogcilgaffe 4,

P . Lehr . 4345

L aden mit Wohnung zu ver-
miethcn 4366

Erbßcherstraße 4.

3 Ladenlokale
verschiedener Größe, Schwalbacher-
und Wellritzstraßcn-Ecke zu verm.
Näheres Emscrstraße 2, 1. Stock,
links. 5377

*Ür )iC£''
geeignet, auf gleich

oder später zu verm. 1883
_Heseneiistr . 15, 1. St.

Helimaiiüsirasse 41,
Bdh.. ist ein gaben mit anstoß.
Wohnung von 2 Zimmern , Küche
u. 2 ikellern per sofort zu verm.
Näh. bei J.  Honmug & Co . ,
Hä ' neraafie 3. 4,45

Cchoner Laden, Herocriiragc 12,
m. gr. Schaufenster u. Wobn.

per sofort zu vermiethen. 5788

Laden,
ca. 65 Q .-Mlr . groß, mit fchönem.
Ladenz-mmer, ca. 41 Q, -Mtr . groß, ^
auch im ganzen als e. Laden, ev.
mit großem Lagerraum sofort od.
später zu verm. Näh. Moritzstr. 28,
Comptoir . 6047

/LUPtllcrst . 1 sind Bureau - und
f

(Neubau , am Zictenring ), schöne
große Werkstätte preiswerth zu
vermiethen Näh , daselbst. 6916

^ »mf inöbl̂ Ziiumer an 1 -od.

Lagerräume , Hochpart. i. Hof¬
gebäude, eventl. m. Wohn, i, Vdh.,
Lagerkeller und Flafchcnbierkell. zu
verm. Näh . Part ., r . 4157

2 anst. Mädchen p. 1. Sept.
zu vermiethen Schwalbacherstr. 51.
Laden. 6824

schöner Flaschencherkeller iiilt
Wohnung per 1. Okt. zu vm.

Näh . Eltvillerstr . 18, Vorderhaus,
^ -— —- -- - Part , links  6699

stütze °Schwaw°ache^ \ Qm ^ 'sÄÄ M̂ °"̂4613 sofort

schwalbacherstr . 65, 3,, schöne

8b nsi. Mann findet saud, Schiaf-
&  stelle Neltelbeckstr. 10, 2. Hth,,
Part ., r 4073

68u6
^etier erhallen Logis

4 Hld.. 1. I. 6563
W '^ urgstr 9. elegant mövll
0° Ä r l mit U-J °dne Pens.

Lkm in haben 2511
M »^ L °tzheimerstrake  30.

* ftra-äe an ,8°a's Datzheimer-bei Köhler, 4729

SegenH° zE  unadhäng . Frau
^ P»n ^ vermiethen.

LZE ^ Z ^ u vm.. Prns

^ ob'er0“ Dünner mit 1«ü-i a-„7,P " ten bis 1, Juli ;n
-heim-r,straße 85, Vdh.,
- - 3284

Fo . » rbeneTy ^ ll Kost und

^ » ^ lederwaidstr. 11. p. mool.
Zimmer zu verm. 9514

^ “ Yanieiiiir . 2, Pari ., erh. reinl
Arbeiter Kost 11. Logis . 6890

O ramenitc.25, 1. St., schon
möbl. Zimmer sofort oder

zu 1. Juni verm. 1627

^ Schläfst, m, ftp. Eing . 6541
an solid. Arbeiter zu

vermieten Schwalbacherst, 65,
3- St. _ 3393

oder später zu verm. Vdh., 1. St . l
4284

(c& 'emgaffe 16 erh. reinl . ATbeir
Logis.

/ »« in schöner großer Lagerraum
^ für Möbel und bergt , auch
als Werkstätte zu verm. Franken-
straße 4. 3493

Bahnhof. 2516
Werkstätten mit

Lagerräumen
in 3 Etagen , ganz oder geth„

für jed, Betrieb geeigtt. (Gas-
elnführung ), in äußerst be
guemer Verbind , zu einander,
per sof, od. spät, zu vm. Näh.
im Bau oder Baubureau,
Göbinstr, 14.

Laden zu verm.
4638 _ Nerostraße 6.

OramerrsirSL,
Laden , event. mit Zubehör, sehr
billig zn vermiethen. 4874
tWlatter,trage 42, Laden mit 2-

Zimmern und Küche, passend
für Aietzger, Barbier ob. Schnell¬
sohl., zu verm. co. mit Haus zu
verk. Näh, 1. St,  3701

4498
. Arb.
4629

(Achulberg 6, 2 St . hoch, rl.
W ' Kost 11. Logis.  _
(Achuigasse 1, 2. St . l. . zwei
d ' möbl Zimmer zu vm. 5691 f Feidstraße 10.

1 Wertstätte
ist zu »erm. Feldstr, 1. 4924

Stallung

<|U^ l‘Omubifir. 32 , Wohnung,
Stallung und Remise für

mehrere Pferde (auch für 1 Pferd
extra) zu vermiethen, 6755
MLeUritzstr . 37, Werkstatt aus

gleich oder später zu verm
Näh, Frankenstraße 19, Möbel,

Geschäft, 7013

IiliNk»d,kcktKhki«-
flraljc»• KirchM

auf fofoit zu verm. : Eck¬
laden mit Souterrain u.
Entresol , zusanimen circa
560 Q, -.Mtr , Bodenstächc, ev,
auch in getrennt. Teilen. Näh.
das, u. bei A . Müller , Kaiser
Friedrichrrng 59, 4105

Cg»aunu «nr. 23, , 3. 1., niöüü

5410

$lJauctitoaier |1r. 5, Mild, , P,,
sch. möbl. Zim . (sep, Eing.)

mit 2 Bellen sof. zu verm. 3747
^Hsnst . Leute können Kost und

Logis erh. Rauenthalerstr , 6,
3. St ., r. 2761
>lgrau >Nlalerstr. 7 ist 1 gut möbl.
** *■ Sinimer event. sofort zu
vermiethen. Bequeme Bahnver-
bin dung n.  all . Richtungen. 1324
SlJ -beingauctfir. 9, 1, 2 gut möbl.
" »• Zimmer mit 1 auch 2 Betten
zu vermieten. 6582
FiLin sch. möbl. Zim . f. wöchentl.
v ? 3.50 M m. Kaffee fof. zu vm.
Näheres Riehlstr, 8, 3 . St, , bei
Metzger _ 6763

dotzheimerstraße 98,

-junger Mann crh. schön möbl.
Xj  Zun . mit od ohne Pension
Rteblstraße 10 1. l, 6605

(S roße möbl. Mans . an an «.
Aiädchen zu verm. 6606

Nieblstraße 10, 1. l.
ichlftr . 1» . Mib. P ., schön

** *■ möbl . Zimmer an anst. Dame
oder Herrn zu vermieten . 5285

pnorenflra fef „

44**kSĉ lafft- Friedrich-
4541

ps ^ ail iio . 1„ r. 8119
' *•» Ufvvl. 'Jf.nmnvPv.

m iehlstraße 15, Htb , 1. St . bei
Kern möbl. Mans . zu verm.

6810

^ ^ chlassteue an reinliche Arbeiter

möbl- Maiiiarde
Ŝ L öfr 'n- 1091

zu verm. Näh . Röderstr. 3,
im Laden 2237

W »tz 407^ TTTn
Z "»'ner. sehr ruhig

/Qin fein möbl. Zimmer zu ver-
mietbei, 6441

Nöder-Allce 6, Part . I.

tööeraUee 22, P,, I. gut möbl.
Zimmer zu verm. Preis 20

Akk per Monat . 5187
*ß>  Schlafstellen an 2 Arbeiter u.

gut möbl. Zimmer z. am.
Elsholz, Nömerberg 28. 5758

iöbl. Zim . verm. Römer
berg 29, 2. St . 6676

Zimmer auf dauernd zu ver>
mietheil. »uu

E in anst. Handwerker findet
gute Schlafstelle 6733

Walramstr . 5, 2.  Et . r
WJeiiu . Arbeiter erhalteli Logis.

Walramstr , 9,  P 6772

EAneiienaustraße 6, Neubau, im
XJr  Souterrain belle Lagerräume
zn vermieten. Näheres daselbst od-
Luiienstraße 12, PH, Meier,  3588

F^ ne, enaustr , 6. 2-enban, ....
XS  Ssouterrain , Helle Lagerräume
zu vcrni. Näh , das, oder Luisen-
straße 12. PH Meier . 3568

P orkstraße 14, gr. Kellerräume,auch geteilt, zu verm. Näh.
Ni' hs., 1, St . 9125
Oietcnring 4 ist eine kl. Werk-
v ) ßatt mit Wasserleitung, für
Maler und Lackirer sehr geeignet,
per sofort zu verm . Näh, das. b.
Maurer . 3353

RijklüglMkritlüße5
ist ein Laden mit od. 0. Wohn
zu vermieten. Derselbe eign. sich!
auch für Bureau . Näheres bei
Jacob Ehr. Keiper, Nauenlaler.
straße 9. 4829

VJJnnl . Aroeiier können Ko,l a.
Logis erhalten Walram- ^neijenanstr . 7, 1, Weinkeller

straße 9. Part. 3019
mit Lastaufzug und großen

Nebenräumen für 550 Mark zu
vermielhen. 6,52$K * alram |lr . 14/16 freundl . möbl. - -

***?  ilimmet an  anst . Herrn zu H verichließvarer Lagerraum aus
ks " 6800 I ^ L Okiooer zu verm. Geis

Zietenring 10,
gr., 6. Werkstätte, auch als Lager¬
raum auf gleich oder später zu
verm. Näh . das.. Part . 5681

4kchwalvacherstr. 3,
großer Laden, pass, für Möbel.
Musikalienhandlung je,, per
1. April zu verm.

Näh . 1. § t. 2948

Z Uä «e, große l'äöen mit und
*7 ohne Wohnung zu vermieten.
Schwalbacherstr. 12. 5749

Zimmer an anst.
vcrm. Näh 3. St . links.

jL - Keller «
atfalramfir . 37, erhalten 2 bessere

Arbeiter sch. Logis,

berastr . 9.

5959

I  od.2sch. mool. Z„n,, Növe- -
-§des WaldeS, zu verm. Walk-

müdlllraße 20, Part . 6685

/LLobenst .aße 16. sch. Tapezierer.
Werkst, nebst Wohnung sof.

oder Oktober zu verm. Näh . das
Part . l. 448g

mitten in der Stadt zu vm. Näh.
in der Exped.  d . Bl . 3442

«iIAellritzstr . 5
Zim . zn verm.

St ., g. möbl.
5127

oder ohne

junger , sauberer Manu
findet bill. Logis 6172

Wellritzstr. 21,  Hth . l.

Wohnung auf
gleich oder später zu vermieten
1982 Helenenstraße 15, 1. Et.

«jJgeUjribiir . 32, 2, erh. r . Arb.

Stallung für 1—2 Pferde per
v ' 1. Juli zu verm

Ä ;n centraler Loge sind 3, event
1h) 4 große helle Räume
(1. Etage), für Bureauzwecke sehr
geeignet, per sofort ob. 1. Oktober
preiswerth zu verm. Licht« und
elektr. Beleuchtungsanlage i. Hause.

Offerten u. It M 2  Haupt,
postlagernd. 9397

Wtdkkgiijst 39
ist ein Laden mit Neben,
raunt zu vermiethen. 6076

Näh . bei

Hch . Adolf Woygandt.

Logis in. or,  ohne Kost. 6307
Hellmiindstraße 27.

Näheres
8422

P ööl. Zimmer mit u.
Westendstr 28, P.

0. Pens
2429

Arbertsraum

S1 lafstelle frei . 56865
Westendstr. 28. 1 l. Bdüs.

^ ^ ins. möbl. Zimmer an einz.Frau od. Frl . ochne Pension
oder auch leer zu vermiethen. Näh.
Wörthstr. l . 2. St . l. 534

od. Lagerraum , großer. Heller, mit
Auszug, auch gelheilt, aus gleich
oder später, ev. m. 3.Zj,n .. Wohn.
zn verm. Näh , Jahnstr.  6 , 1. «164

Gute Metzgerei
preisw . zu vermieten Näh . bei
M . Schenrer , Biebrich,
Wilbelmstroße -. 4, 2. 1268

LDl . Webergasse 13, kl. ichöe!
« »- per ,orort zu verm. Näheres
bafelbit bei Kappes. 578"

Westendstr. 3,frflütlev n -r. *

Stallung f. 2 Pferde Fmter.

rJpaubere Arbeiter tönnen Schlaf.
stelle erhalten. 5263

^ raum per fof. od. sp. zu vm.
Kellerstraße 17. gg5g

Wörthstraße 16, 2. l. Lagerplatz
^HUortilr. 7, Hlh., 1. Sl „ r ., eine
'fj  möbl . Mans . an einen reinl.

vordere Mainzerstrage zu verm
Näh Langaane 19. 5 -144

Ar -, zu verin. 4404
Sjkmtnragc 9, 1. St ., [,, erhalten
7T7 reinl Äure gut. Log. 4060

£»m einfach movt Zimmer zu
!•-' oeriu. per M. 18 M. Räv

Belz, Uorkstr. 14 2. r. 4207

Zjcrenring 1, Hth. 1 l., schön
möbl. Zim z. verm. 6841

Moritzstrasse 27,
Hkĥ . ' kür Truckerei eingertcht.
auch kür Bureau od. sonstige
Zwecke geeignet, inil Zentral.
Heizung, elekir Licht- u. Kraft-
anl . z. Okt. anderw. zu verm
Näh . Vdh., P . 5428

schöner großer Laden, event . mit
Ladeneinrichtung nebst 2 Zim. und
Küche-c. sof. z. vm. Näh. L. Meurer,
Luisenitraße  31 , 1. St . 3877

■Liidem.
rwm I v-micnirrQBC i St.  3877

I Wellritzstr. 10,
tJ | schöner Laden mit kl. Hinterzim.

ju verm. 3998Schöner , großer

Lad « n,
in d r Kirchgasse gelegen, zu ver-
mietben. 4499

Näheres unter A . P . 4 an
die Exped. d. Bl.

Zwei schöne
helle Läden,

Adorfüniße7
Laden, ca. 45 Onadratmeter
init anschl. Bureau , gcräun,'
Magazin und Wohnung , per
>. Okt. zu verm. 555^

ca. 36 u. 20 qm groß, mit
ebcnsolch. canalisirtem Keller,
Aufzug, Nebenzimmer, ev. mit
Wohn , zu vm. Näh. Wellritz.

| straße 33, Bdh. 1. 5073

5iörgüSßT7irTffin̂ &
a. 1. Oktober billig zu verm.

Näh, das. Kurzw.-Geschäft. 5465

Ein Laden
zu verm. Yorkstr. 31. 1. 35g
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Großes Geslhäftsloka
mit Hillen, birett anfloß., sehr ge¬
räumigen Lagerräumen, in Mitte
der Stadt , in sehr verkehrsreicher
Straße gelegen, ev. m. Wohnung
möglichst bald preisw. zu vcrm.

Reflektanten bitte Off. u. 1' . B.
8040 an die Exped. d. Bl. einzu-
reichen. _ 6040

:[ Pensionen . jii

Pension Alexandra,
Taunus strsjze 57,

1. Etage,
nächst dem Kochbrn-- cn.

Elegante Zimmer. — ; Küche.
— Bäder. - Lift. — Mäßige

Preise.
Llvxlis» Lpolesn.

0n paris francaiae . 5807

■Uitta(ßvamlpau',
Emferstraße 13.

Familien -Pension.
Elegante Zimmer , grofzer

Garten . Bäder.
Vorzügliche Küche. 6300

DM AkWtMWtt
zu kaufen gesucht. Off. unter M.
6F3S an den Verl, d Bl. 6540

Verkäufe

Deutsche

i Mäferfrunste.
Aus dem ersten Wurf (5,3) meiner

\ Monnyv. Wttzm
Mit vielen ersten Preisen prämiiert,
ivon einem la Rüden gedeckt, habe
noch einige Welpen adzngeben,
Alter 9 Wochen. , 4834
Zwingervon der Linden,

Bef. 4 Loiiliak.
Wiesbaden . Dotzheimerstr. 15.

2 OklgkMSldt,
Generalseidmarschall Graf von
Häfcler  u . von der Goltz, Orig ,
von bekanntem Künstler, geeignet
für Offizierskasinos oder
Kriegervereine , weit
unter Wert zu vcrk. ifläh.
in der Exped. d. Blattes. 6590

3 größere'gebrauchte Herde,gut erhalten, zu »erkaufen
569!)_ Sforkstraße 10.
Sll -fuet Schnepplarren zu vcr-

kaufen Hcllmundstraße29
Schmiedewerkstält  _ 5871
VJtoti fast neue Federrollen,
o ein Geschäftswage », ein
Gig . ein neuer Setbstfadrer
zu verkaufen. 1311

Souncuberq. Langgasie 14.

Ein ßkirr. fantmurr
Coupö Mylord, Jagdwagen, 4
gebr. Fubrwagenräder, eine neue
Federrolle billig zu verk. Herrnmübl-
gasse0 6410

DiisllijMttlt, s£ «'.£
wie die Uebernabme der Kundfch
zu verkaufen. Näh. in der Exp.
d. Bl._ 3126
Ein lkjGes|nijtiöerit
paff. f. Bi-rhändl. o. Wäscherei b.
zu verk. g)ortilr 21.  4640

B Bettladen in. Sornngrahmenund Äkarratzen, 1 runder pol.
Ausziehtisch mit Platte, zum Ein-
legen, 1 cif. Schild billig zu verk.
Faulbrunnensir,  12 ._1_ r.— 6562
71» ui crdalt. Älslchrank, innen

emaillirt, zu verk. Bismarck-
ring 30, 3. Etage._6682

2 BMards.
Zwei schone Billards von Dor-

felder »nt Zubehör, wie Queues,
Lampen, Oueue-Geftelle re., gleich
prciswerlh zu verkaufen. Näh. bei6. Adler,
6690_ Kapellcustraße 14, 2.
rvurj « u, Wollwaaren -Ge-
»V schüft mit Einricht. — auch
sch. Wohnung— bill. zu verkaufen
Mäßige Miethe, gute Lage.

Offert, u. E . M . 6378 an
die Exped. d. Bl. 6380

chichmacher -Maatzgeschäft
krankheitshalber sof. zu verk.

Offert, u. Ö . P . 185 haupt-
postlagernd._6531

Eine gutgehende
Schnellsohlerei,

in bester Lage, zn verk. Näh. in
der Exped. d. Bl._ 6823

Tagivhner
für Feldarbeit gesucht _ 6671

Tchwalbackierstraße39
Tüchtige

Eldalbeiter
können sich sofort auf der Bau¬
stelle Bahnhof Curve zu dauernder
Beschäftigung meid. Stundenlohn
34 Psg., Lader 37 Pfg. 6874

Bauunternehmer
Arm8. Schneider.
Bauschreiner.

Bankarbeiteru besond. Anschlüg.,
auf HoH. Lohn gef. Baufchreinerei
Gräf jr., Mainz, Boppstr. 60. 6792

4—6 Maurer nud
7 —8 Taglöhner ges

Neubau Römersaal. 6036
Tüchtiger Schlosser»

der auch etwas dr,heu kann, zum
sofort. Eintritt gef. 6807

Georg Pfaff,
Metallkapsel- und Staniolfabnk

am Bahnhof Dotzheim.

Weibliche Personen.

rbeitsnadiweis

Dachs --N « nde,
4 j . rassereine Dackel, 1'/, Mo»,
alt, sowie ein gutes .Fahrrad
(unter zweien die Waal), preis¬
wert zu verkaufen. Aug . Gasch.
Hattenheim._ 1354

Holzhühnerhaus u. eis. SSolitre,
beides zusammenlegbar und trans
portabel, wegen Umzuges billig zu
verkaufen bei » .
Schierstema. Rh., gegenüber dem
Ratbhaus. _ 68t5

Lagerhalle
mit Falzziegeln gedeckt, 30 m lang
Und 10 m breit, billigst zu verr.

!Näh. Dotzheimerstr. 26. 5937
«.HSävwaschine » w. g-dr. v zuvk. Bleichstr9. Hth. P . 6i66

Ein gut erhaltenes

TllMN-Fchrllk>,
erstklassiges Fabrikat, für 85 Mk
zu verkaufen. 6220

Näh. in der Exp, d. Bl

wenig g-br. zu verk. Kirchgasst 56.

Emgeli.AÄNkDkamtt.
sowie eich. Geländerpfosten zu vk.
W-llritzstr. 28, 1._ 6791
ÄÄin fast neues üarrudben

zu verkanien. Adlerftraße 57.
Htb. Bart._ 6883I  Doppel/tebpult, £ r̂ehMMi-,1 Actenschrank und 1 Bureau-
waschbecken mit Wasserkastensomit
zu kaufen gesucht. 6854

Georg Kruck, Hoswaaenbau,
Schiersteniersiraße 23._

g^ iue zweischläfrige, sowie cm:
HA Kinderbeitstellc, in g. Zustande,
sind sehr billig zu verk, Helenen-straßeffF̂rontsch^̂ E»»̂^«

(eSituai Psd ? 10 Psg .̂
Estbirne » (Zwergobst)

Psd . 20 Pfg . 6846
zu verkaufen. WcllriiMaße 28 I.
^Ĥ oilst. Spezeretwaaren- Ein-
^ richtung, fast ne», prciswerth
zn verk. Näh Eck- Adelheidstr. u.
AdolsSaücc. im Laden. 6514

1 gebrauchtes
Milchwagenverdeck

mit Sitz zu verkaufen 6571
Lehrstraße 12«

pcbr . Bctt mit Sprung
rahmen und Matr . bilftg

zu verkaufen 6572
Lcbrstraße 12.

des
Wiesbadener

„General-feiger“
wird täglich Mittags 3 Uhr
in unserer Expedition Mauritius-
straßc8 angeschlagen. Bon 4'/r Uhr
NaäimittagS an wird der ArbeitS
markt kostenlos  in unserer

o lediges, ehrliches Mädchen,
welches kochen kann, für

bürgerlichen Hausbalt ges. Westend-
straße 24, P ., Ecke Scharnhorst-
straße, 6761
^ »ausmädchen, Alleinmädchen,

Küchenmädchen finden sofort
gute Stellen. Näh. Frau Heinrich,
Stellenvcrmittlcrin, Karlstraße 28.
Mtlb., Bart . 6714

hTh  ffK k3h | 8

^lchubmacher sucht Stellung
Bülowstraße 9, Mltreibau,

2. St. 6820

>Htz»ädchenz. Fmlchcnfpulen ges.
«!v ^ Sedanstraße3^ E ^ ^ 660lEouf knon

C. Bies4ebercck,
Wilhclmstr. 12, 1., sucht selbstst.
Taillen -, Rock- und Zu-
arbeiterinne » 6696

32 I ., ev., vcrh-, tinderlos, ged.
Kavallerist, erfahren in Obstbau.
Gemüse» u. Frühbeet-, Blumen- u.
Tepvichbeotgäri., Weinb, Binderei,
Dekoration». Parkpflege sucht p.
I. Okt. od. später Lebensstellung.
Ia Zeugn., darunter v. Kgl. Sachs.
Hof, stehen zur Seiic.

Off. unt. H . * \ 8843 a. d.
Erped d. Dl.  6877

Gute
Zuarbeiterinnen,

welche Nähen gelernt, ges. 6818
Frau Belle , Friedrichflr. 83.

Mädchen
z. Flaschenlpülen ges. Sedanstr̂ 3.

süchtiges Dienstmädchen gef-
gegen hohe « Loh ». Nach-

rusraaei: Vormittags, Ziethen
ring 3 , 2 links 5565

E »' braves Mädchen gesucht.Walramstr. 13, P . r. 6436

WWchtt heimo
u. Stellennachweis,

Weflendstr. 20, 1, beimS -danvlatz.
Anständige Mädchen erhalten für

1 Mark Kost und Logis, jow'.e
jederzeil am- Stellen anaewielen.

3 Ml / 'ägl. k.Personenau  IfiUi jed. Grand. Verb.
Nebenerwerb durch Schreibarbeit,
häuSl. Thätigkeik, Vertretung re.
Näheres Erwerböcentralc in
Frankfurt a M.  1 !57|258

GrchdlWkM

Männliche Personen.

3‘|ä BP.
mit bestem existirenden Motore zu
verkauscn. Das Rad simklionirt
jederzeit tadellos. Borzügl. Berg¬
steiger. Anzusehcn Walramstr. 32,
Hof, links. 3507

Pianino ,W SV
verkaufen 6508

Bismarckr'Ng 4, vorn Part.

Piäiuuo , SS77
gesp., m. sch. Resonanzz. 400 Mk.,
b. Anzahl. °. Halste, zu verkaufen
Erbacherstr. 6, Part , l. 6529

ÄLLiN ovales G>as-Fahnenschild,
^2 - 1 Meter lang, billig zu verk.
Goldgasse 10. Hokmann. 5700

(für viererlei Geschäfte verwendbar),
sowie Geldschrank billig zu verk.
Lanagalke 10. 6714

^ „ ezerei - Einrtchtvugc «,
Ladentheke « , gut und bill.

Marktstr. 12 b. 8pr »tü . Lassen
Sie sich bitte von drodneidigen
Feinden, welche überhaupt nichts
gel. haben, nur nicht irre machen.
Ein gefl. Besuch bei mir wird Sie
gewiß überzeugen. 6784

(Betegeaheitsliouf.
Einige wunder». Aquarelle

eines renommirteu 1. Atalers, sind
unter der Hand preiswert zu verk.
Erreichen in einigen Jahren den
4 -facken Wert . Ansr. erb.
ii. I -. Z . 658 » an die « xped
d«. Blattes.  6 --89

Tonntn <ieste !l
und Bronze-Käfig sehr billig zu
verkaufen. 6870

Näh, in der Exped, d. Bl.
(ÜLx.  Ankleidespiegel(Alt-Mahag.)
W zu verk. Händler verbeten,

r. im chen.-Anj. 6837

Tafei -Klavicr,
sehr gutes Instrument, ist wegen
Umzuges preisw. zu verk. 6882

Hellmundür. 46. 1.
,-̂ Lportwagen. weiß ladirt, billig

zu verkaufen 6598
_ Bertramstraße9, 3_
- ^ me gebrauchte HausbaliuiigS

Nähmaschine, eine gebrauchte
Schuhmacher-Nädmaschineu. ein-
Spindelstanze mit Bock billig zu verk.
.ftermannftr. 15. Werklättc. 3279

mit Tresor zu verkaufen 4914
_ Friedrichstraße 13.

sI - ems schwarze geschn. Stühle,
v a. f. bess. Ladengeschäft geeign.,
preiswert zu verk. Ellcnbogeng. 7.
H. 1 links.  _ °779
I  chchiasr.Muschelbeti, 1 gebr.Lthür. Kleiderschrank1 9 M.,
1 Küchcnschr. 15 M. sofort zu vk.
Raucnllmlerstr. 6, Part . 6192

fleiitr TMeil-Nm
48 Mk., Tdailelongue 18, mit sch.
Decke 25. M. Naueuthalerstr. 6 P.6191

Verein
für unentg :eltlichen

Arbeitsnachweis
amRathhaus . Tel. 574.
Ausschließliche Beröfseutlichunz

städtischer Stellen.^
Mtkelluvx kür Nünne?

Arbeit; finden:
Buchbinder
Holz-Dreher
Barbier
Friseur
Glaser (Rahmenmacher)
Küfer
Dkaler— Anstreicher
Tüncher
Sattler
Heizer
Jung -Schmied
Schneiber a. Woche

\ Schuhmacher
Tapezierer
Wagner
Fubrknciyt
^aglöbner
Landwirthschaftl. Arbeiter

Ardeit suciren:
Gärtner
Kaufmann
Bureaugebüls:
Bureaudiener
Einkaffierer
Taglöhner
Krankenwärter
Masseur
Badmcifler.

avggenten und 'Acquisiteure
-44 von .einer erstkl. Lebensver¬
sicherung unter günst. Bedingungen
gesucht. „ „

G-fl. Off. unter W . G  68 “0
an die ExpKd, Bl. 6872

Tnchtic;es
Ladenmädchen
für unser Butter- u Eiergeschäst,
welches schon in ähnl, G-Ichäftcii
thäliz war. per 1. September ges

I , Hornung 8f  Co.
6739 ^ä ' iieritassc 3.  ^

Tüchtige
ZkliLIigS'

gesucht.
Zu melden in der Expedition.

Wiesbadener
General -Anzeiger.
Junges Mädchen,

m Nagen geübt, sowie Lehrmädch
gesucht 6383

TaunuSstraße 27, 2.

sucht für Wiesbaden und Um¬
gegend mit tüchtigen Flaschcn-
bierhändlcrn in Derbindung zu
treten. Lieferung der Bi-re in
Originalflaichen zu äußerst billigen
Preiicii. Off. u, R. G, 6668 an
die Erped d. Bl. 6669

Gin Rind
wird in Pflege g-n. auis Land.
Näh. Exped d. Blattest 6543
£C*uv:  WleibcrmnrtjcttH sucht

noch Kundschaft in und auß.
dem Hause. Näh, Fauibrunncnstr. 3
bei Frau Herpel. _ i -4u
<^ ^ «Iche j. Waschenu. Bügeln

wird angen. bei prima Be>
dienuna Walramstr. 4, Lad. 4510

z- Beasaieu tt. Buqleu
fisNsuit w. äugen, (gebleicht).
751 Roonstrqße 20, Part.
^ Kleider, Knabenanzüge. Weeß

- zeug w. gut und billig an-
gefertigt 7091

Kirchnaffe 19. 8. St . l.
^chr nichtige," !'ängjäl,ng geume
A Schneiderin cm fi-hlt sich.
Tag 2 Marl. Gefl. Off. unter M.
W . 6613 an dis Exp. ds. B!.

6613

Agent g ei z.Berk. u. E.garren
Vergüt, ev. 250 M. mon. u. mehr.
H. Jürgensc» L §o . Hamburg.

Kanarierb-
Lehr-Orgel,

noch wie neu (Richtung Seifert),^
billig zu verk. Kaiser-Friedrich
Ring 2, b.c Geislbart. 6318

Dampsmaschme('/, Pscrdekr.)
1 Grammophon, 1 gr' Bogel»

decke,blll. zu verk. 2842
Dotzheimerstr. 98, Bdh., 2, l.

Ein junger, krchliger
Hansbursche

ges. Näh. bei Dah . Kantine am
Neuen 2'abnlwk 6711
,7» äilossergednlfe ges. 68sl

Schwalbacherstr^ 35^
<78-ücht. gewandter stadtiunblger
^  Fuhrmann , eventuell per
sofort gesucht. Hornimg,
6840 Kl. Webergasse  9.

Jnngor Hansbursche
ges. 2 E -Keiper, Kirchgasse 52vivo

Tüchtige
Weißzeug-

Näherinnen
find, in meiner Arbeitsstube
dauernde Beschäftigung.

Carl Claes,

2 Latifmädchen
ges. Jl. Zimmermann . K-eine
Schwachacherftr. 10. 6611
Arheitsnaehweis

Mr Prrmen
im Ratiiiiaus Vsiesdaüen,
unentgeltliche Stellen-Vcrmittelung

Telephon 2377.
Geöffnet bis 7 Mir Abends.

AMheiiong I,
für Dienstboten und

Arbeiterinnen,
sucht ständig:
A. Köchinnen(für Privat).

Allein-, Haus-, Kinder- und
Küchenmädchen.

B, Waich-, Putz. n. Mo: atsfrauen
Näberinnen. ' Hüglerinn-n uns
Lausmüomenu Taglöhnerinnen

Gui emvidbleni llstädch-a -raalt-u
sofort Stellen.

Abtheilung II.
A.für höhere Berufsarten:

Kmde.srüulcin- n. -Wärterinnen
Stützen. Hausbäll-rtNi!-», jrz
Bonnen, Jungfern.
Gesellschasierinnen.
Erzieberiiin-n. Eamvtoristinn- t
Lcrlüuserinncn. L-brniüdcken.
Svrachlebreritinrit.

B.kür sämrntliohes Hotel¬
personal , sowie für

Pensionen , auch auswärts.
Hotel»u. Nestauralionsköckinnen
Zimmermädchen, Waichmädchen.
Bejchiießerinnenu. Haushälter¬
innen. » och-, Büffet- u. Lervir.
sräulein«

6. Lentraistelle
kür Krankenpflegerinnen

unter
mri Wirkung der 2 ärztl. Vereine.

Tie Abreisen der frei gemeldeten
ärztl. emvsobienen Pflegerinnen
find zu jeder Zeu dort zu ersahreu

î -uchl. Schneiderin cinpsied!: sich
^  im Ans. von Kleidern und
Blouscn. Tadcll. Sitz ». saubere
AuSsübrung. Hcllmundüraßt 40.
Part . Unis. 596

ä Waschen u. Bügeln
tzvUslhl wird angenommen.

Egenolf , Plaltrrstraße 52.
(Pollkarte genügl.) 6473

Falläpscl
(am. Zwetschen zu h Siöd-rstr. 21,
2. Stock. 6816

Braut
Ausstattunge
werden in und außer dem'
gestickt. Per Tag 3 Mk.

Sjorlsiraße9, U.

Anzünder,ölzf
gespalten , ä Ctr . Ä.»«) ^

Brennholz
ä Ctr 1.30 Sl.

liefern frei ins Haus

Gehr. Neugebaaer,
Dampf - Schreinerei,

Schwalbacherstr. 22. Tel. 4

dökaiiur bgvvissslliiaü .Kil
«ler L' re ! « wird stet

vorher gesagt
Peter Henleia,

Kirchgasse 40.  _Lür
Gilt gearbeitete Aflibe

meist Handarbeit , wegenl
sparnis ; der hohen Lad
miethe kehr billig zu d,
kaufen : Ballst. Bcttcn öö- iz,
M„ Bettst. 12—50 M., Kleidl
(mit Aufsatz) 21—70 M„
schränke 80—90 M., Pat»«
(polirt) 34—60 M-, Komm«!
20—34 Li., Küchcilschr. 28- Nk
Sprungr. (8—25 M., Mm.
Seegras, Wolle, Afrik und 6«
40—60 M.. Deckbetteil 12—30S
SopbaS, Divans, OttomanenI
bis 75 M., WaschkbinmodtN 211
60 M.. Eopha- und Auszug'
15—25 M., Küchen- u. Zii»,
tische6- 10 Wl,  Stühle 3- 8 !
Sopha- und Pttilerlpiegel5- 50,
u. i. w. Proste Lagert »»«
Eigene Werkst . Kr»!!'
strastr Ist . Transport
Auch SluSivärts ver '
mobil . Ans Wunsch
liings -Erl -ickternng,

ILraicks
Flechten, offene Bciii'chS

Muttermale, Gesichtsplckel,
röte, Spphiiis, BttiilttfeI :
Harn- und stiierrnleidk« 6e5ar,be;t
mittelst

^icht - Heilverfahren
B . l .angen ’s JL ..

j SEeBassstalt,
__ “2)tain3.'£ ct,uficrllr1

Sprichst, täglich von 8 Uhr msrg.
bis 8 Uhr abends ©ousitagS tra

8 dis 1 Um. _

än
iSlilrficrflt. 26. 8.JM

«HLZaschez. Waschen u. Bügeln
wird noch angen. 6721

Zimmcrinaniistr. 7, W., 1. St , l.

Ülj

iiiühfttifiluilt CÄf
Posten von j Wittive. 500 Mark
Eaution vorhanden.

Gest. Offert, u. O . W . 678 4
an die Exped. d. Bl. 6724

Ä Arbeiter
können noch guten MlttagStffch
erhalten 4653

Clarcntbalerstr 3. P.
ck-wrau Harz, Kartend . Schachi-
tf  siraßc 24, 3. Lprechst. Morg.
v. 9—4 u. Abendsv 3—10. 6411

Feinbüglerei. .
Empfehle den geehrten Herr¬

schaften meine Wäschereî und
Büglerei. Eigene Bleiche. Pünktl.
Bedienung ziigesickert. Frl . PÜchel,
Adlerstr. 29. Best. W-llritzstr. 48
(Mol kerei Petri ». Po '̂k, genügt.

rpark Lmrdfriedeu
Hochheima. Biain.

Wein , eigenes Wachstum, per
Schoppen 30 Psg. 1334

Besitzer Job Lauer,
_ Weingutsbesiöer.

C" bfilelt-rn, 'Mühlen, sowie allelandwirihschaftl. Maschinen,
Dezimalwaagen, transportabe Guß-
Icss-i Kupserkessel, Ocfcn u. Herde
liesert zu den billigsten Preisen

H. Kanter . Eisenhandiung.
1346_
"Metzer Mirabellen!

Sckivne, große Frucht, p Pf».
18 Psg.. 10 Psd. M. 1,70, Etr.
bittiact. Dühl-r Frübzwetschen ver
Psd- 22 Psg. F Müller . 6771
Nerostr. 23. Teleichan 2,30.

Berühmte
Kartendeuterin,

sichere« Eintreffen jeder Angelegen»
heit. 102

Krau Kerger Wwe »,
Nettelbeckstr. 7, 2. (« cke Yorkstr.

l dilt '-m ^ lbi ->>s -.» iöt>lr °li«l
teil und Sicherheit

I Sohnoid̂ris mit Bi»
KUidunft ren  ll«
höchster rSl
Ancrketr, -,.ns -. it,
Dam « verlang » 8
u . Schhittmu 3t.erbuch (‘« %
wieSchiiittevoHderWo » «
Cnr Himm»
leie o • .

ÄllfSirt«:.
auch im Ausschnitt kn'bn^A. Rödeiheua

Mauergaße (

SL’SSsji^
UmznS

per Möbelwagenu-ck
S'
Heiratispartw

vermittelt reell »■ 1 „
gut eingef. D-m'^6352 an die »5972

Jit ldwebclErich
B .^ stanlich-
Heirat Mit r-'ch-r
nicht aus, -schloß"' '
Anonym zwecks'.
588 G . V
postlagernd.

DiS^
... . 0 ^ ,
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Grundstück « und Hypotheken «Markt.
Grundstück- Verkehr.

Angebote.

ß  ßMWch
ws tl!

«.n-ebwdes Drivat- Kurhaus,
SLft Sage, ist mit Mobiliar

Krankheit zu verkaufen od,
schien durch 1324
« SchottcnsclS &  Co .,
v i Kreuznach._

sf -Tmt im (Minnen« — nayc
•JÜS: m Cvrhaufe und dem
M Theater mit allem Com-

er Neuzeit auögestatt.

Vitt «.
15 hochelegante bewobnbare Zim,,
L-ntraldiizung, elektr. und Gas-
Lckuchtnng, Kalt- u. Warmwayer-
leilrilTonlage, „ichrcrc Badczim,.
M gepfl. Aarlen. Stallungen
Md Wagenremisc etc. etc. will
ichpreisw. u. günst. Zahlnngsbe-
dmzunien verkaufen. Ich ertheile
Mi-lelbstreflel-anten weiiere Ans
m  Cbiffre M. R . 4144

Expedition des General-
41-14

verkaufen
Villa Schützenftraßc1, mit I
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichemZubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Loge, in WaldeSnähe, hübsch.
Aorten, elektr. Licht, Ccnlra.«
Heizung, Marmortrcppe, be

»me Verbindung mit clektr.
ahn ic. Be-iehbar jcderieit.
oberes daselbst 2268 |
Max Hartmann.

Mm. irleittks Daus
«t, >ö Wohnräumcu für Diark
Wvü.—zu verkaufen Näh. bei
A 8chcnrcr , Bicbriry,
LWuinr. 24, 2. 1347

Restauration
1% Preitw. zu verk. Näh. bei
* Schiurer , Biebrich.
gtfylmßt. 24, 2. _1348

Neues Haus
J Sarien für Mk 14,000.—
p »erkausen. Näheres bei 1349
■ »©hearer , Biebrich a.  Nh.,

Dilhelmftr. 24, 2.

kleine Villa
»rrtanftn.

.. leustraßc 3a, Höhenlage,
. herrlicher AuSsrchr, staub-

"'kr gesunder Lage, in Sa !«
’Iafle, schöner Garien, be-
ve Verbindung mit elektr.
i, 6—8 Zimmer und

mZubehör, elektr. Licht
Echützcnstr. l . 2269

^ax Hartmann.

Rentables Haus
«Ä , ^ «ck-r-j sehr preiSw-Mausen. Näh. H. Scken ^ r.Näh. H. Schenrcr,

Rhein, Wilhelm-
— _ 1330
vorzügliches

i 24 2'

Mk.
Itc öOO”Hls

'asthaus
Inventar, wegen

^"?,?^ "^ erhLltnisseii
billigen Preis von
zu verk. Verbrauch
»Hkl.« Branntwein

>.n2 r^ ' /. Stück oline
LIt-, 25- na Ä̂ . %l Mineral«
^vMk. 800i, Mille Cigarren,
^ 25 «eiten " ^ " " n . M Zim.

' Offerten
-8. ^eflektanrcn Lud
1 * 1 postlagernd Lerl.

«üif
Platz

. -i,L J ' bauu « g

st-» 55 * « «*« iS
de Lul ® Terrain , am

» * '» ö - b-
* MUäC Spital z „ »i

stk« 0oü »»äu-
^i .wZ ' chtUNg.
,.^ r <) ,l!' " eu unter <1

E»«tr,, J " " ' Selbst-
n« die Exp . ds.

4229

Schöne Villa
mit Garten, am Rhein, 14 schöne
Wohnräume, für Mk. 35,000.- -
zu verkaufen. Näheres bei 1350
H . 8chcnrcr , Biebricha.RH.,

Wilhelmstr. 24, 2.

toch!
Tausche Yilla in

Wiesbaden
gegen auswärtige , mög¬
lichst unbelastete Grund¬
stücke oder Haus, evenf.
Fabrik oder sonst . Werthe.
Villa liegt nächst dem
Kurprrk, ist auch als
Fremden-Pensionshaus ge¬
eignet. Näheres 5802

P. G. Riick»
Adolfstrasse I, f.

Um dreistöckiges

Wohnhaus,
mit Hinterhaus, Part . Werkstätte,
für alle Zwecke geeignet, zu ver¬
kaufen. Näheres zu erfragen in
dem Verlag d. Bl._ 4135

Rentables Haus
mit M. 3000 Uebcrschuß bei M.
12,000 Anzahlung, HauS, für
Restauration geeignet, im neuen
Bahnhofsviertel, bei 15,000 M.
Anzahlung zu verk. durch 6853

Sensal P . A - Herman.
Sedanvlatz  _ Tel. 2314.

Alb Eigklihrim.
Nähe des Waldes, ein

Bauplatz
zu kaufen gesucht.

Offerten mit Preis u. A , 6708
an die Exped. d. Bl. 6838

2 Morgen mit kl. Wohnhaus, 2
Zimmer, Kücheu. Keller, 1 große
Halle, gut eingefriedigt, gute Lage,
für Gärtner, auch als Bauterrain
geeignet. Pläne vorhanden.

Offert, u. E . G . 3983 an
die Erpcd. d. Bl 6002

für jjottl, JlfitGou,
EngTos-Stfdjiitgectnn.
verkaufe ich mein im Zentrum
Wiesbadens , nahe dem Ral-
hause gelogenes schuldenfreies

Grundstück
für 420.000 Mark — Anzahlung
50,000 Mark — Rest bleibt mit
4% fest sieben. Nur Selbstkäuier
erhalten Auskunft unter H . C.
4142 an den Generalanz. 4142

Terrains,
in Wiesbaden und nächster Um¬
gebung, geeignet zum geschloffenen
Bau bezw. Hochbau, offerire preis¬
wert au Selbstreflcktanten. Gcfl.
Offert, von Selbstreflektante» u.
Chiff. S . W . 3526 an die
Exped. d. Bl. erbeten. 3527

Mit 4000 M.
Slnzahlung

offeriere mei« in der Herderstraße
gelegenes, vollvermietctes, gutes
Grundstück mit Werkstätten und
Ucberschuß. Selbstkäuscr wollen
ihre Offert, gefi. sud Chiffre IV.
W. 3528 bei der Exped. ds. Bl.
einreicheu_ 3529

MrichGriiiiWik
im Innern der Stadt , wird sofort
bei vollständiger Auszahlung
gekauft. Bcrücksichiigungfindet
die Zusendung des « ituations-
planes und genauester Preis.
Direkte Offerte vom Besitzer unter
Chiffre 0 . ö . 3529 erbeten an
die Exped. d. Bl. 3530

priiifjiiifert!
bietei sich durch Abgabe eines be¬
deutenden Postens Wem Gelegen-
beit zu preiswertem Erwerb eines
im Innern der Stadt gelegenen,
gutge nuten Grundstückes mit fest.
Hypotheken. Gest. Anfragen von
Selbstreflektanten erb, sub Chiffre
H . H . 3527 an die Exvcd.
ds, Blattes._ 3528

Kl . WlkrrdiiyMh,
n schönster Kurlage, au fertiger,
ausgebauter Straße mit genehm.
Plane nach alter Bauordnung,
sehr billig unter cünst. Zahlungs-
beöinaungcn zu verkaufen,

Off. unter V . 20 au die Exp,
d, Bl. 3921

Jos , Sftai,
Goldgaffe G,

emvfiehlt sich zum An- uub Ver¬
kauf von Häusern rc., sowie Ver«
Mittelungen von Hypotheken und

Rcsikausschillingen. 6320
(Für Kavitalisten kostenfrei.)

SSKSSSE

Wiese. 1344

3", Morgen, 2 X durchkreuzt v.
fließendem Wasser, sehr geeignet s.
Gärtnerei, ganz, auch getheilr, u.
günst. Bedingungen zu verk. Näh.
Faulbrunnenstr. 3, bei A. Herpel.

DirJ» l>bilir>>- uträ
HWihrKkii-Agkiitllt

von

J.&C. Firmenich
Hellmundstr . 53 , 1 . St .,

empfiehlt sich bei An- u, Verkauf
von Häukern, Billen, Bauplätzen,

Vcrniittelung von Hypotheken
u. s. w-

Eine neue, sehr schön ausgcst-
Villa zum Alleiiibewohnen, schöne
Lage mit 6 Zimmern u. Zubehör,
etwas Garten, das ganze Terrain
25 Rth, für 52000 Mark, ebenso
eine Villa, gesunde, ruhige Lage
mit 10 Zimmern u. Zubehör für
60000 Mk. zu verkaufen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Villa mit großem Garten.
10 Zimmern u. Zubehör. Terrain
54 Rrh. für die scldg. Taxe von
70 000 Mk. zu verk. durch

J . & ( /. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine mit allem Comf. ausgest
Villa, Frankfurterstr. f. 135 000 Mk.
sowie versch. Villen mit Gärten,
Stallung, usw., vornehm. Lage, s,
l 80 000 und 240 000 Mk. usw.
ferner eine neue Villa noch un¬
bewohnt, mit ca. 10 Zimmern u.
Zubehör für 66 000 Mk., sowie
eine Anzahl kleinere und größere
Villen in den versch. Stadl- und
Preislagen zu verk. durch

•l . & C. Firmenich,
Hellmundstr, 53.

Ein Haus, Nähe Ncrothal für
Pension sehr ge jgnet. da ca. 32
Zimmer vorh. Vcrhältnissehaiber f.
160000 Mk. zu verk. durch

J . & C.  Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein noch neues Haus am Ring,
wo Läden gebrochen werden können
mit 4 u. 5 Zimmerwobn.. Garten,
Bleichplatz usw, für 145000 Mk.
mit Uebecsch. von ca. 1000 Mk.
zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein noch neues rcntabl. Haus,
Nähe Ring m. dopp. 3-Zim.-Wohn,
Thors,, Werkstatt für 104 000 Äk.
zu verk., sowie ein rentabl. Hau?
mit 3- und 2-Zimmer-Wohnung,
Tborf., Werkstatt, kl. Garten für
86 000 Mk. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein rcntbi. Haus, südl. Stadtth.
wo versch. Läden gebrochen werden
können, für 130 000 Mk,, sowie
versch. große Terrains u. B'llcn-
bauplätze. d. Rth. für 650 Mk.,
850 Mk., je nach Lage zu verk. d.

J . & C . Firmenich,
5725 Hellmundstr, 53.
, Ein kl. Haus, Ruhbergstr., m, 6

Zimmern, Küche, Waschküche usw.
für 21 000 Mk. mit Anzahl, von
4000 Mk. zußverk., sowie ein Haus
westl. Stadtth. mit Part ., 3-  und
oben4-Zimmcr-Wohnung, Bleichpl.
usw. für 55 000 Mk. mit einer
Anzahlung von 3—4000 Mk. zu
verkaufen durch

J . & C Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein Haus, südl. Stadtth,, mit
gutgeh. Bäckerei, m. 3» u. 2-Zim.»
Wohnung, Hinrcrh., Werkst, und
2 Zimmer,-Wohn, ist krankheitsh.
mit Inventar und Geschäft für
138 OoO Mk bei einem Uebcrschuß
von 1700 Mk. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein neuer mit allem Comfort
ausgest. Haus, Kais. Friedrich-Ring
mit 3- und 4-Zimiiier-Wohnung
für 12*?000 Mk, mit einem Uebcr¬
schuß von 1100 Mk. zu vk. purch

J . & C.  Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Das lmmobilien=Geschäffc vonJ.Chr.Glücklich
Wilbelmstrasse 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich im An - und Verkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Mietlie und Vermiethung von
l «adenlokalen . Herrschafts -Wohnungen unter coul,
Bedingungen . —Alleinige Haupt -Agentur des „Hordd.
Ldoyd “ , Ballets zu Originalpreisen , jede Auskunft
gratis. — Kunst - und Antikenhdinanng . — TeL 2380

Otto Engel,
Hypotheken- und ImmoMlien-Agentur

ersten Banges.
Vertreter der Deutschen Hypothekenbank

in Meiningen
für den Regierungsbezirk Wiesbaden,

für alle Transactionen bestens empfohlen.
■..  Adolfstrasse 3 . - 4965

Offerten-Vermittelung.
Unsere verehrten Inserenten , insbesondere

die Herren Immobilien -Agenten machen wir
darauf aufmerksam , dass wir
keine belonderen Offerfen-SebOhren,
weder bei Annahme von Offerten , noch bei
Weitergabe derselben , auch nicht bei Aus¬
künfte rtheilung berechnen.

Auch erfolgt die Beförderung der Offerten
der Herren Vermittler auf das Zuverlässigste.

„Wiesbadener General -Anzeiger “,
Amtsblatt dor Stadt Wiesbaden.

Telephon No. 199.

Co neues ds & s *! HaDSbdi

Das im Rohbau fast fertig gestellte, zur Concurs»
Masse € arl Hansen gehörige HauS , Dotzheimer-
strohe 87a , ist zn verkaufe » .

- Auskunft crtl)cUt Nachmittags zwischen4 und 6 Uhr
(außer Samstags) 6674

Justizrath MGtGZ ' GOZs-
Nheiuftrasts 87.

Zer verkaufen
durch dieZinmoliilien- ruHripottzeiren-Ageniur

von

Wilhelm Schüssiar ;! JgWr. 86
Schöne Billa , Schöne Aussicht, 12 Zimmer, schöner Garten-

Gas, elektr. Licht und allem Comfort der Neuzeit eingerichtet
durch

Wilh . Schüstier . Jahnstraße 36.
Villa , Emsersir., 12 Zimmer, 57 Ruten Obst, und Ziergarten,

zu dein billigen Preise von 85,000 Mk. durch
Wiih . Schüstler , Jahnstr, 36.

Hochfeine kleine Villa » 8 Zimmer» schöner Garten, Haltestelle
der elektr. Bahn und Nähe des Waldes, zum Preise von
56.000 Mt ' durch

Will, . Schüßler , Jahnstr. 36.
Nentabkes Etagenhaus , 6-Zinl.»Woh!i„ mit Vor- und Hinter-

ganen, am Kaiser-Friedrichring, auch wird ein Acker-Grundstück
in Zahlung genommen durch

Wilh . Schußler , Jahnstraße 36.
Rentables Etagenhaus , 6-Zimmcrwohnung„ an der AdolsS-

allee unter sehr günst. Beding, zum billigen Preise durch
Wilh . Schußler , Jahnstr. 35.

Hochfeines Etagenhaus , 3- und 4-Zimmer-Wobnungen, am
Kaiser Friedrichring mit einem wirklichen Uebcrschuß von
2000 Mark durch

Wilh . Schußler , Jahnstr. 36.
Etagenhaus , obere Adelhndstraße, 5-Zimmerwobnungen, Dor»

und Hinlergarten zu dem billigen Preise v. 68 000 M. durch
Wilh . Schußler , Jabnstraße 36.

Hochfeines Etagenhaus , am neuen Zentral-Bahnhof, für
Hotel-Restaurant eingerichtet, unter sehr günstigen Beding- -̂
ungea durch '&

Wilh . SchStzller, Jahnstr. 36.
Rentables Etagenhaus , doppelt- 3-Zlmm-rwohn., Werkstatt,

im Wellritzviertel; rentables Haus, dopp. 3»Zimmerwohnung,
Werkstatt, nahe der Rheinstr., rentieren mehr als Wohnung
und Werkstatt frei durch

Wilh . Schüßler , Jahnstr. 36.
Eckhaus , sehr rentabel, in welchem ein flottgehendeS Colonial»

Warengeschäft mit bestem Erfolg betrieben wird, im südlichen
Stadtheile durch

Wilh . Schüßler . Jabnstraße 36.
EcklianS , nab- der Rüeinstraße, in welchem Läden errichtet

werden können, besonders auch für Metzger, ohne Concurrenz,
durch

Wilh . Schüßler , Jahnstr. 36.
Hstpothekeu, Kapitalien , auch aufs Land, werden stets zum
^ billigen Zinsfuß nachgcwiesen durch
7: 64 _Wild Schüßler . Jabnstraße 36.

I
«Grundstück - Gesuche. 2

Kleine Billa
od . Landhaus

(7—8 Zimmer ncost Zubehör)
zum Alleinbewohnenzu kaufen
gesucht. Offerten mit genauestem
Preis unter I, . F . 6398 an
die Expedition des „Wiesbadener
Gen.-Anz." 3968

Haus in der Nähe Mes-
«w badens sof. zu kaufen ges. N.
in der Exped. d. Bl. 6796

^Lin kleines Landhaus mit ge-
*2 . räumigem Hof u. gr. Garten
in Sonnenberg, Bicrstadt. Ram»
bach, Biebrich «d. Mosbach zu
kaufen ges. Off. u ff. h.  6694
an die Exped. d. Bl. 6595

Hypotheken- Verkehr.
A .SS.geböte.

Mer Geld
von 100 Mark aufwärts (auch
weniger) zu jedem Zwecke braucht,
säume nicht, schreibe sofort an das
Bureau „Fortuna " (Verlag von
Gcldangebotcn), Königsberg i, Pr.
Königstr.-Passage. Ratenw. Rückz.
Rückp._ 1355
/|7Darlehen  gibt Selbstgeber»triU »" reellen Semen. Raren-
rück ahlung. Roblmaun, Berlin .136
Pragerstr. 29, Rückp. 250418

Geldgkdkr
crh. jeder Zeie kostenfreien
Nachweis , nur guter 1.
u 2 . Hypotheken durch

Ludwig Istel,
Weberg. 16, 1. Fernspr. 2188

Gcschästsilunbcn von 9—1
und 3 - 6 Uhr. 3828

Ms ju300JÜ(. disk.u. vrompt
gegen ralkiiweise Rückzahl.

SelbügeberJrmlerBerlin.Jitschiner-
stranc 92. Anerkennung. 1240/261

36- 40,00V Mk.
gu 4 pCt. an 1. Slelle auf prima
Objekt sofort auszutcihen.

Offert, unter O. 10 « an die
Exved. d. Bl. 5066s

25.000 Mk.Ji4"
dm 1̂. Januar 1906 auszuleiheitz

.1. SS C.  Firmenich,
Hellmundstr. 53.

15.000 Mk.SUu,, ii
1. Januar 1906 auszul. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53,

am

10 .000 Mk . a .rii
1. Okt. oder 1. Januar 1906 auS-
zuleib-n durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 68.

20.000 Mk.S„r«
1. Oft. auszuleibcn durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53. j

30.000  Mtaurü
1. Okt. auszuleiben durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53. 5900!
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Hypotheken - Gesuche

LLelche

WkiilhaMllng
würde einem Wirrh (Hausbesitzer)
rin kleines Darlehen auf
3 —5 Jahre geben. Derselbe
verpflichtet sich, sämintlichc Weine
(jährlich für ca. Mk 1800 Ver¬
brauch) zu nehmen. Offert, unter
„Weinhandlnng' 1 in der
Exped. d. Bl . abzugestcn. 1851

Gesucht
RK. 15—18000
ouf sehr gute 2. Hypoth. Pünkt.
lichste Zinszahlung . Off. u.
I pofllag. Biebrich a. Nh. 1260

Pie ImMüen- Md
HypotheKen-AMinr

von Li. Winkler , 1557
Bahtchofftraße 4,sucht

gegen vorzügliche2. Hypothese
10 00 « M . und 28,000 M.
a 5 pCt . aus gute Objekte
nach Sv pCt . Bclechnng zur

1. Steile

M l—8000a. Nachhypoih.v.» städt. Beamten ans fast neues
Hans ges. Off. u . 3 . L. 6849
an die Exped. d. Bl . 6851

MIO—12,000 als2.Hypoth.
■ wird von Privatkapitalisten z.

Okl . zu leihen gesucht.
Offert , erb. u , W . J . 6850 an

die Exped. d. Bl. 6850

QYur ein gutgebendes. in beiter
Lage v. Wiesbaden gelegenes

Hotel -Restauraut , in tadellos
banl. Zustand, wird eine 1. Hypo¬
thek von ca. 60,000 Mk. und eine
2. Hypotbeke v. ca 35—40000 M.
aufzunehmen gesucht. Selbstdar-
leiber» welche dem Gesuch näher
trelen wolle», belieben ihre Adrcffe
unter A . 10O in der Exped. d.
Hl. nicderzulegen.  1271

[Auf1.Hypotheken,
auf2. Hypotheken

j sind stets Privat -Kapitalicn zu
begeben durch 3827

Ludwig Istel,
Weberg. 16, 1. Frnjpr . 2188.

Geschäslsstunden von 9 —1
\ und 3 — 6 Uhr.

40,000 Mfc
1. Ofr. oder 1. Januar 1906 von
pünkrl. Zinszahler gelucht durch

4 . & C. Firmenich,
_ Hellmundnr . 53. 5960M ik; nnn auf  s. Objekt■ lüjUUU in Höchst(Tare
M . 55,000 , 1. Hypoth. Di. 84,000)
als 2 Hypotb, gef. Offert, von
Privatkavitalist . erb. u. H . S . 6850
an die Exped. d. Bl . 6852

leibt einem Herrn 100 M .-
Rückzahlung n. Uebereink.

Off . u W . W . 6851 an die
Exped d. Bi 6855

M"""7—8ÜÖÖ auf prima Objekt a.» 2. Hypch. v. Sclbstgeber ges.
Offert, u . 3 . 0 . 6847 an die
Exped. d. Bl . 6849

DÜST ' Hacker.
Kristallzucker , Pfund 22 Pfg.,
Brothncker , im Ganzen , 24 „
Würfelzucker , „ 26 „
Gemahlenen Zucker , „ 24 „
prima ungebläulc Onalitäl , sowie alle sonstige Einmach-

sachen zu billigsten Preisen empfiehlt 6240

J . C« K ei per,
Kirchgisse 52.Telefon 114

Kreun- und Anmachljol;,
Tannen und Kiefer gemischt, offerieren per Waggon, ä 200
Zentner zu Mk. 130, franco Station Wiesbaden. 1335

Süddeutsche Kistenfabrik, G. m. b. H., Haßloch (Pfalz).

Schon in 10 Tagen, vom 4. bis II. Sept. er.
Ziehung der nachweislich chancenreichsten

Man beachte:
Diehohen Gewinne,
den geringen Eins.
Die grosse Chance

TilsiieiLolterie,21 000 Gew
Ges .-Wert

11«"
135000 Mark.

300Ö0, 20000 , 10000.
Mais kaufe nur diese best. Lose Sw «dso °p“.
Seoeral - ileMt Ferd . Schäfer , Duxseid

Glänzender ErwerbHerren"Damen.
Gleich wie in anderen grösseren Städten beabsich¬

tige ich auch in Wiesbaden einen Lehricarsus für die
„Fliege der Hände sind Fasse “ : „M&nieure
et JPedicure “ nach amerikanischer Me¬
thode bei genügender Betheiligung zu eröffnen.

Honorar massig. Näheres mündlich Nachmittags
2—6 Uhr.
M— K. Tobias, lanicure et Pedicure.

Behördlich geprüfte Hühiieraugen-Operatem-in.
8 Fi »iedi *ichsftrasse , I. Treppe 5532

Gedenket der armen erholnngs-
bedürftigen Schulkinder!

Verein
Kr Sommerpflege armer Kinder.

Sammelstelle : Bankhaus liackner & Co . ,
Kaiser Friedrichplatz.

6554

Von der Reise zurück:
Dr . med. Sartorius . esu

Plakate in Lackschrift etc. I
Eatw ., Zeichn ., Maler , j , A. liefert A. Pappart , Wellritzstr . 25, 3.

Wiesbadener Weneral-Anzctger,

rr Ringfreie Kohlen, f?
Die Mohlenliandlnti^

Franz Weis in Wiesbaden,
Ecke Moritzstr., Adaiheidatr » 34,

— Telefonruf  770,
Ecke Moritzstr.,

offeriert alle Qualitäten Ruhr - , Saar -, Belgische und Englische
Hausbrand - und Industrie -Kohlen , Braun - und Steinkohlen-

Brikettes , sowie Brennhole jeder Gattung.
Ferner als Spezialität:

Ia. Zechenkoks
iür Zentralheizungen jeden Systems.

WUü" Man wolle nicht versäumen, Preise eiozuholen und schon im In-
| teresse der Bekämpfung der Syndikate meine ringfreien Kohlen beziehen.

Für guten Brand wird garantiert!
670

Achtung! Ausverkauf Achtung!
wegen Umzugs: Möbel aller Art.

Compl. Schlafzimmer- ^ uud buchen Eiurichtunaen , einzelne Betten , SofaS , Divans , Oitomanen , 1» und 2»
tdür . Kleiderschränke, Spiegelschränke, Bücherschränke, Berticows , Spiegel , Bilder usw. zu und unter Fabrik¬
preisen, Da das Lager schnellstens geräunn sein mug, bietet sich die günstigste Kausgelegenheit für Braut¬
leute, Wirre usw. Die iüibbet werden Haup,sächlich in der von uns eigens betriebenen Dampsschreinerei
Dockenhausen im Taunus angefertigt . Deriäume deshalb Niemand , von dieser günstigen Kausgelegenheit
Gebrauch zu machen. Loulante Zahlungsbednigungen . Eigene Tapeziererwerkstätten . 6717

Möbelfabrik Vockenhausen i. T . Lager : Hellmundftraste 44.

Hochachtungsvoll

«in (teilet Kopj
verwendet stelz 'vr. Oetker'

Backpulver 10 Ps»
Vanillin -Zuckerls
Pudding Pulverli ) «Ä

Fructin
bester Ersatz für

Honig,
Millionenfach bewährte 9
gratis von den beste»
waren- und Dragengeschächn'

Stadt.

Unentdedrlich ,ür 3eOiti!iou
der heißen Iahreszeji ist

C . Poi 'tzehl ’g

Eis.
Kopfwafi,

Beseitigt das lästige Schwitze, >
Kopses, wirkt kühlend und
Haarwuchs stärkend. Ist M
troffen als BorbeugungSmibel|
Kopfschmerz, Migräne etc.

Echt k Flasche 2 M. zu l#ftimii!ta=Oroae
_ Rveinstrastc 55.

Alle Tapezierer-
und Polsterarbeiti
werden in und außer dem
billigst an efertigt,

f . & A . &
Tapeziercrmeister, Kirchgaffe

Für
Gartenfeste,

Sommerfeste
empfehle:

Lampions, Luftballons,
Feuerwerk.

Bengalische Beleuchtungskörper,
Kinderfähnchen.

Abbrennen grösserer Feuerwerke durch eigene
Angestellte.

Uebernahma ganzer Arrangements für Gartenfeste.

Wiesbadener Fahnen-Fabrik
Wilhelm Hamm &nn , *888

Friedrichstrasse 25 . — Kein Laden.

Astrologie«
Sterndcuteknnst am Tage der Geburt . ^

Nufschlutz über das ganze Leben durch Ausarbeitung eine-
Horoskop.

AmerikanisciieAstrologin hält Sprechstunden für Damen «nd
Herren von 2—0 Uhr ; Sonntags von 10 —« Uhr.

Auf Verlangen auch zn anderen Stunden . 3900

Ariedrrchstratze8 , 1. Gage.
(Auch brieflich mit genauer Angabe des Vornamens , des Geburts¬

jahres und des Geburtsdatums . — Rückporto.)

- Ananasgeträokj
alkoholfrei 3758

köstliches
Erfrischungs-

Getränk.
'/ ' Liter-Flasche Mk.2 .25
für ca 40 Getränke ausreichend
fernerV», 7« «• Vs Flaschen.

Vorrätig bei: Apotheker
Otto Siebert,

D. R. W. Z. Nr. 62989. Marktstrab- 9.
Alkoholfreies Restaurant„zur Gesundheit", Schillerplatz.
Vertr . : H. E . Meyer , Albrechtür 3 %, Telef. 832.

fiff dme.  M . Tobias , Wiesbaden,
Friedrichstrasse No . 8 , I.

Manicure und Pedicure.
Behördlich geprüfte Bühneraugen - Operateurin.

Specialistin für Fnsspllege nach amerik . Methode.
In Amerika studirt und diplomirt für medicinische Massage zur

Erhaltung der Gesundheit.
Gesichtsmassage mit Dampf zur Verjüngung dos Gesichts;

Erhaltung des Teints bis ins späteste Alter
BpqjET Behandlung in und ausser dein Bause . "5 ^ ® 3532

Sprechstunde im Bause 2—5 Uhr.
gp$y Ausser demBause auf Verlangen jederzeit.

Polster , u. Decorations-
Tapezier - « STS8BKS « geichäft.
wohnt jetzt ZLleiue Wekergassc 11 , Wiesbaden.

Slufarbcitcn von LophaS pon 6 Mark, Matratzen von 3 Mark
an , Gardinenanfnehmen rc. billigst oder nach Uevereinknnft. 5987

walhalla -Thealer.
Täglich Abends 8 Uhr dar mit grostem Beifall ausg«

Lrössnungr-
Attraktions-program«.

PV Vorzugskarten an Wochentagen gültig.
Habe meine

J

Schildermalerei
von Fritdrichstraße 36 nach

Orallielljiraße 1s
dem Gerichtsgebäude gegenüber, verlegt. PrivaffWohM
Schwalbacherstrafze S . — Buch ist Herr Hostiesen
H. Kölsch , Friedrichftratze 36 , gerne bereit, M
träge für mich entgegen zu nehmen.

' Hermann Vogelsang, 5'chitdkmsk
Oka nienstrahe 17._ Schwalbackerstr«̂

Meine Kanzlei befindet sich jetzt

Oranienstrasse 13, pai
in unmittelbarer Nähe des GerichtsgebäudeS-

KecKsanwalf6825

Freitag , den 25 . August er.. Nachmittags 3 1
ginnend , läßt Herr Wilh . Ritzel zu Bierstadt die .

Obßcrescell; von ca, BOO voUtrasksk"
ftlnükn Tafel-Akpfel-und-KirnliäaM^ .

Ort llnauf seinen Aeckern in der lSemarkung Bierstadt an t,
öffentlich meistbietend durch den Unterzeichneten gegen Barzahlu»S

Zusammenkunft : Restauration zum TaunuS l"
2»/. Uhr. . 1

Wilh . Mlolx ^ aebs*
Aug . Kuhn , Taxator, . n

beeidigter Auktionator für den Stadtbezirk Wiesoa
Bureau : Adolfstr . 3.

Elektr. Lichtbäder
in Verbindung mit Thermalbäder ®#

Anschliessend komfortabel eingerichtete K®“ .„mati"
Aerztlicli empfohlen gegen Gicht, äjJin0
Ischias , Influenza , Fettsucht , Asthma , Neuralgi® at

Nervosität , Frauenleiden etc . „
Eigene starke Kochbrunnenquelle'w

Badhaus , Euhe - und Warteräume stet ? ßut sp
Telefon 3083. Badhau»

„Zum goldenen Ross.
Zimmer incl . Thermalbäder von 14 Mk, an p 0r

Pension auf Wunsch.

öoldfl7,
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